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1890 .Donnerstag , den 4 . DezemberUo . 284

w.Qchhoi

Inhaber Friedrich von Äi esch .

WIESBADEN
- . 42 , Langgasse4a . .,

W

Tapeten .

Linmisla
.

Heinios - GotA
.

Flachs - Tapeten .

Linolenm
,

70 , 90 , 183 , 200 , 230

breit .

LinoMppick
183 ix 285 , 230x320 ,

. 200x300 , 275x366 ,

in reichster Auswahl .

Teppiche .

Tischdecken .

Diffltalft

Reisedecken
.

Portieren
.

TWlM
Cocos und Manilla

,

in allen Qualitäten .

17757

W Bester , billigster Bezug 12049

Kaffee - Lager u . Kaffee - Brennerei
Kirchgasse 49 . Pli . {Schlick . Kirchgasse 49 .

Moritz und Münze !
“

( ei
’
. Moritz ) , 32 . WrLhelmstraße 32 ^

Buchhandlung und Antiquariat .

vorzügliche Auswahl von Prachtwerken , Geschenkwerken aus allen Gebiete « der» uerarur , — Lugendschriften , — Bilderbücher rc : c.

« ns Zu bedeutend herabgesetzten Preisen
' - MI

enthaltend , erscheint Anfang Dezember und steht Jedermann gratis zur Verfügung .

für rohen Kaffee in reinschmeckenden , feinen und feinsten
Qualitäten per Pfund Mk . 1 .25 , 1 .30 , 1 .35 , 1.40/1 .45 , 1 .50 , 1 .60 , 1.70 ;
für gebrannten Kaffee in guten Qualitäten und feinen Mischungen
per Pfund Alk . 1.40 , 1 .50 . 1 .60 , 1 .70 , 1 .80 , 2 .00 . 2 .20 , ohne Jeden
Ansatz , nach bester Methode und tadellos gebrannt .

, n allen Holzarten empfiehlt in größter
Auswahl bei billigster Berechnung

Georg Zollinger , Drechsler , 25 Schwalbacherstratze 25 .
Wiederverkäufern Rabatt .___________________________________

■ 19378

#
Schönstes Weihnachts - Obst ,

Achsel , Birnen , Wall - und Haselnüsse , Alrneria - Trauben ,
Jtalrenrsche Dauer -Maronen , Citronen , Orangen , Feigen rc . ,
sowte achten Nürnberger Lebkuchen von Häberiein . Basler
KCttcnt «. liefert auf (auch schriftliche ) Bestellung gerne frei ins Haus die
^ bst - und Sudfruchte -Handlung Moritzstr . 16 , Eckl . Adelhaidstratze .



Seite Ä Wiesbadener Tagblatt

Bekanntmachung .

Donnerstag , de « 4 . Dezember ,

d . I . , Vormittags 7 . 10 Ahr « nd

Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

versteigere ich ans freiwilliges
Anstehe « in dem „ Rheinischer
Hof "

, Manergasfe 16 , « achver -

zeichnete Lignenre , als :

lTvgnae , Rum Pfeffermünz , Kümmel , Ingwer ,
Anisette , Wachholder , Hamburger Tropfe « « nd

versch . Punsch -Essenzen

gegen baare Zahlung öffentlich .

Wiesbaden , den
'

2 . Dezember 1890 . 195

Eifert ,

MmvenWWMI
Beim herannahenden Weiyrrachtsfeft richten wir an die Einwohner

Wiesbadens die herzliche Bitte , unserer arme » Blinden zu gedenken ,
mtb uns zu helfen , diesen Aermsten der Armen , denen so viele Freuden
des Lebens versagt sind , ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest zu be¬
reiten . Eine grötzere Anzahl von Zöglingen wie se zuvor , fast alle aber
arm und bedürftig , sind unserer Pflege zugewiesen , und hoffen wir deshalb
zuversichtlich , daß wie in früheren Jahren , so auch diesmal , unsere Weih¬
nachtsbitte nicht vergebens hinansgeht . — Gütige Gaben jeder Art werden
von den unterzeichneten Vorstands -Mitgliedern , wie auch bei Herrn
Enders und tm Tagvl .-Verlag dankbar entgegengenommen .

Wiesbaden , den 8 . Dezember 1890 .
3 > er Vorstand . :

Gr . steinkarxler , Vorsitzender des Vorstandes , Walkmühl -
straßc 17 , ä iir . Kaafe , Walkmühlstraße 15 , C . BKensei ,
Langgasse 48 , , l » r . Heller , Prälat , Friedrichstraße 30 ,
Fr . Knauer , Emserstraße 59 , H . Bdocäa - Filius , Emser -
straße 54 , 3 . « ehorst . Mainzerstraße 18 , Saeias , Rcchgs .-
Kammerrath , Helenenftraße 18 , Sartorius , Landes -Director ,
Rheinstraße 32 , Wiekei , tzauvtlehrer , Emserstraße 78 , 187"

PMNÜNeWWT
"

Durch Herrn v . $» . 60 Pik . erhalten zu haben , bescheinigt mit Dank
3 , V . Wintzingerode , Obervorsteherin . 297

Geschwister Strauss
,

6 . Kleine Burgstraße 6 ,

W * im „ Kölnischer Hof "
,

empfehlen

in großer Auswahl

Hm - Wh Mm - WlM
in weist und farbig ,

Thec - SchLizm , schwarze Schürzeu ,

Sindrr - Schürrr «

zn billigten Preise » .

, 22485

N -

ö
ifnTlE

Zum Gambrinus —
99

Sambriims,44 ]
23 . Nöwerberg 23 .

Empfehle während der Nudreasmarkttage : Gans mü
Kastanie « , Rehragout , sowie sonstige reichhaltige Speisenkarte , reim
Weine , pnma Lagerbier der Wiesbadener Brauerei -Gesellschast .

Es ladet hierzu ergebenst ein
C , Kohlstädt .

Nicolaus
, ।

fft . Nürnberger Lebkuchen in verschiedenen Sorte « ,

Holländer u . BraunfchweigerHonigkuchen , Aachenkk
Printen u . Printen - Fignre » , Thorner Katharinchs »

( Weese ) , fff . Hildebraud ' sche Lebkuchen ( Berlin )
sowie verschiedene fff . Sorte » Pfeffernüsse

empfiehlt die

SeMabrik Schillerplatz 3 , Thars . , HO .

Während der Andreas - Markttag ,

empfehle :

twäsasebrateii , Haseiabrapä
Hasenpfeffer , Medt - WaMoV ^

Mas im Topf eie . 22433

und eine sonst sehr reichhaltige Speisenkarte .

Jean Keller .

WmistEMiM
achter Tranj >enwein , von Herrn Geh . Hofrath Prof .
Dr . W . Fresenius analysirt , ärztlich als bestes Kräf¬

tigungsmittel für Kranke , Beeonvalescenten und Kinder
empfohlen , direct importirt vom Hause Adolfo Kitt¬

wagen in Malaga und Alleinverkauf durch 21578

«1 . Mapp - Goldgasse 2 . ]

Stadt Weilburg ,
Albk - chiftratz - 331 « .

Während des Andreasmarktes vorzügliches Weilburger Export¬
bier , Kaseuragout , Leverkloße mit Sauerkraut rc .

Achtungsvoll 2243 $

Myinrico ISirk «»
:

Holland . Maudcl - S - ecnlattns
,

1

Holland. Letterbanket,, » » » « ? - « . |
HoAänd . CoNÄitorei 22433

< >. Klammer , Tarurrrsftratze 49 .

Wrr empfehlen von Ms yer Sendung :*"* Rechte Wailänder Salami ,** st . Deutsche Salami ,“ st . Gothaer Cervelatwurst ,
st . Westph . u . Thüringer Schinken ,

_ J
** st . Rügenwalder Gänsebrüste und Keulchen ,

ebenfalls alle norddeutschen Wurstsorlen .
Kiel <& Comn . , Goldgasse 10 .



/ N - - KM
_______ _______ _____ _____ U - rlngr Ka « ss « lst » » > Kvrr » ff J■.. ....... - ..... r - --. ...... ..... ............. - --------------------------- . ■■■■Mre&sta .-■.-.•■ ntümfaMtttfflArta -v..... » . . . . .. 23

i- Lemeu .

der

in der

Cattun .

Bett - und

Eingang

wird nach « nnmehr erfolgter

Bettstellen .

Matratzen .

Badetücher .

Taschentücher .

Weisse MadapoiaFederleinen .

Flaumköper .

Matratzou - Drell .

Wollene Schlafdecken .

Daunen - Decken .

iVaffel - Decken .

Tischdecken .

Rouleaux - Me .

Portieren .

Läuferstoffe .

Weisse Piques .

Baus - Schürzen .

Carrirtes Bettzei

Thee - Decken .

Feine Thee - Gedeck

Decken

zum Besticken .

Tischlänfer

zum Besticken .

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .
E . Mo Obus , Taunusstrasse 25 .
F . Strasburger , Kirchgasse 12 .
J . Frey , Eck LuidemSchwalbacherstr .
A . W . Kunz , Schwalbacherstr . 45ä .

F . R . Haunsehild , Rheinstr . 17 .
Diez & Friedrich , Wilhehnstr . 38 .
Willy Graefe , Langgasse 50 .
Brodt , Albrechtstrassö 17 a .
Th . Rumpf , Webergasse 40 .
Theodor Leber , Saalgasse 2 , etc .

Preis
in Packeten zu 10 u . 20 Pfg .
in Blechdosen zu 10 u . 25 Pfg ,

L . Schild , Langgasse 3 .
Otto Siebert & Co . , Marktstr . 12 .
H . J . Viehoever , Marktstrasse 23 .
A . Cratz , Langgasse 29 .
Ant . Berling , Burgstrasse 12 .

Ideal der Hausfrauen .
Anerkannt bestes Putzmittel für Messing , Kupfer , Blech etc . ist das sich durch Einfachheit .

Reinlichkeit und rascheste Wirkung auszeichnende

FatentaGianz - Fiitx - PiihffeB «

von Iloctor ,IB . Landmann , Frankfurt a . M .

Verkaufsstellen in Wiesbadens

i

Bitte an Stelle der Putzpomade meine Präparate Zu probiten und werden sich sofort von den Vortheilen selbst

überzeugen . Man verlange in Material - , Colonial - oder Spezereiwaaren -Handlungen ausdrücklich :

MessincpPutz ^ Pulver von Dootor Landmann oder

Silber ^ Futzr -Pulver von Dootor Landmann ,

weil sonst minderwetthige Waare abgegeben werden könnte . 14425

Feinstes Wrtoria - Hafel - Oel ,
Phil . Schöfer » Dranienftraße ,

empfiehlt

Peters
befördernden UtgtiltutirCrac ,

Peters feine iignerae, als tearao , Mette etc . ,
von ( K . a . 337/11 ) 16 e

herm . Jos . Peters & Cie . Naclsf. ,
Köln .

Hochfeine Tafelbirne » ,
_ Brtttfche Äönigin ( British Queen ) , Frucht 1 . Ranges ,
Elnpsieyn 21424

A . W . kenz . Mchelsberg 23 .

vorzüglich im Geschma « ,

per Liter 95 Pfg . , bei 5 Liter 85 Pfg . ,
nur allein bei

Meh . Tremiis9
Droguen - Handlung , 2 » Goldgaff « 2 » . 18S ;v

Vi ' LßchGZsV Helselllische
heute eintreffend bei 20072

? ■ Strasburger ,

Kirchgaffe 62 .
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SEIDEN - BAZAR 8
.

MATHIAS
Telephon 112 . 17 Langgasse 17 .

Velours . — Feluches . Satins . — Ball - und Spitzen - Stoffe . 20867

Alleiniges Special ^ Geschäft
für

Sammet - und Seiden - Waaren jeder Art
am hiesigen Platze .

Victor ’ sche

Kunstgewerbe - u . Frauenarbeits - Schule
Bestehen seit 1879 . Emserstrasse 3 -1 . Bestehen seit 1879 .

Kurse in allen praktischen Handarbeiten
( einschl . Kleider - und Putzmachen ) , in jeder Art Stickerei » im
Zeichnen und Malen , sowie anderen kunstgewerblichen'Techniken für den eigenen Gebrauch oder zur beruflichen Aus¬
bildung . Eintritt jederzeit . Nähere Auskunft zu jeder Tageszeit durch
die Vorsteherin FrL Julie Victor , oder den Unterzeichneten .
Prospecte gratis . 15718

Moritz Victor .

Die neu erfundenen

Gesundheits - Flanell - Wen

Carl Claes , 21783

von Herrn Ul ’, med . E . P . Lobell , Frei¬

burg i . B ., bestens empfohlen , sind im Allein¬
verkauf für hier und Umgegend zu haben bei

AU

Gebrannter Java - Kaffee .

No . 9 grün Malarrg oder Bezseki per Pfd .

No . 10 blau , flach oder grüner Perl . „ „ 1 . 7 ® .

No . 11 gelb Narrgoorr ( ächtet ) . „ „ l . S ® .

No . 12 blau Ceylon , flach . . . „ „ 1 . VO .

Die Kaffees sind von mir nach eigener bewährter Methode

gebrannt und können ohne Zucker ( hell ) , mit Zucker gebrannt

( candirt ) , sowie gemischt bezogen werden . Ich leiste Garantie

für seinen , reinen und kräftigen Geschmack , sowie für Aechtheit
der angegebenen Marke .

Meine candirten Sorten namentlich Übertreffen deshalb
alle ähnlichen Marken in Packeten , weil ich das Candiren selbst
besorge und dadurch die Provision für den Zwischenhändler
erspare , welche Provision ich weiter der werlhen Kundschaft zugute
kommen lasse durch Lieferung besseren Kaffees . Gin

Versuch beweist ! 19130

A . ^ Kames5 Karlstraste 2 ,
nahe Dotzheimerstratze .

Saalba « Schwalbacher Hof .

Heute : Große Larrzumsik .

Anfang 5 Uhr . — Schluß 3 Uhr .
Tanzgeld 60 Psg . 22145

aeli Muster u . Zeichnung ,

Empfehle meine
"
Werkstätte zum Anfertigen

n . Umfassen von sämmtlichen Schmuck¬

gegenständen , ferner zu allen vorkommenden

Reparaturen , auch solchen an Uhren . 22277a

M . JLie < ling ^
Goldn u . Silberwaaren - Fabrikant ,

Elleiafoegeugasse LG .

Rosenthal ’

s

Total - Ausverkauf
30 . Marktstrasse 30 ,

befinden sich lange

Winter - Plüsch - Paletots
für junge Mädchen im Alter von 12 — 14 Jahren ,

sowie für Damen zu

12 Mark Stäck ,

wirklicher Werth mehr (als das Dreifache .

M
.-Ml

SchuhwaareiuLager |
von W . Ernst ,

Metzgergasse 15 , Zur » rothen Stiefel ,
empfiehlt zur Herbst - nnd Winter -Saison :

Neichhattiges Lager in Wmterwaaren
,

alle Sorten Holzschnhe , hohe Wasserstiefel , starke genagelte
Arbeiter -Stiefel rc . re .

Me Parthle Mklkgescher Wiuiro
ist zum Ausverkauf zu und unter Selbstkostenpreis ausgestellt . !

_______ . Maastarbeit und Reparaturen schnellstens . 19578

Ungar - Weine , Malaga , Marsala , Muscat - Lunel ?
Sherry , Madeira , Portwein , Cognac , Rum und

Arrac de Batavia empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Ph . Veit , 8 . Taunusstrasse S .
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Bis Weihnachten bleibt das Geschäft Sonntags geöffnet

Maurice Ulmo
, Webergasse 5 .

Bekanntinactaig .

Um jede Saim meiner werthrn Kund¬

schaft stets eine grossartige Auswahl in

Aouveaute bieten zu können , muss das Lager

geräumt sein , und um dieses zu erzielen , ver¬

kaufe von heute ab sämmtliche Uonfectionen ,

Costumes ,

'

Waterproofs , « Baguettes etc . zu

enorm ermässigten Ureisen .

MM . Wie von vergangener Saison zuriiek -

gebliebenen Confectionen etc . werden mit

30 °
/o unter dem reellen Weis verkauft .

Maurice Ulmo
,

So Webergasse .

MS « 5 . Keol ,

Ellenbogen - a ®

M | ää >o gasse

5 ,

W
s
3

Seit - 5

J n n M Ellenbogen - M M Grosses Galanterie - und Spielwaaren -

e MM . E ^ 8RR , M . ^ . gasse Magazin .
,

Firma und So . 13 bitte zu beachten . ________
22087

m uiuiuns « er grossen W eihnadits - ÄHSstellung
in

Kinder - Spielwaaren .

Grossartige Neuheiten in Läden , Küchen , Festungen und Soldaten ,
Schaukelpferden in Holz und Fell , Laterna magica , Gesellschafts¬

spielen .
Eporliemaehende Neuheiten :

Schaukelpferde mit Patentkufen (beim Schaukeln sieb

fortbewegende Pferde , D . R .-P .) ,
Puppen , welche den Mund auf - und zumachen können ,
Papa und Mama sagende Puppen , welche die Lippen bewegen .

Puppenliiieiser , zweistöckig , fein lack ., schon zu Mk . 3 .

Ein Besuch der Ausstellung interessant
und lohnend .

Verkauf zu streng billigsten Preisen .

Die berühmten

Passauer Gänse
versendet in frischen jungen und gutgemästeten Exemplaren zu den billigsten
Tagespreisen franco gegen Nachnahme

Friedr . txebessler , Passau ,
erstes und größtes Ganse -Bersandt -Geschäst .

Zum Weideubusch , gasse
' '

». 22447

Während des Andreasmarktes empfehle eine reichhaltige Speisen -
kartc , reine Weine und ein gutes Glas Bier . Karl Criesei . Koch .

Sm Marmorgeschäft
Kartstraße 28 , Part ., sind Wärmstcine vorräthig . 22434



SMs 6 N - /ÄZU 4

Oraugeat , Citronat ,
Back - Oblaten , Vanille ,
Mosenwaffer ,

212299sowie sämmtliche Gewürze garantirt rei « .

» Meiers Weinstube

22448

Silberne Medaille 1886 .

Höchste verliehene Auszeichnung
auf

Weine eigenen Wachsthums .

i Hirschhornsalz , Potasche
■
, Vanillin . Vanillezucker ,

I Orangenblüthenwasser ,

Silberne Medaille 18B6 .

Höchste verliehene Auszeichnung
auf

Weine eigenen Wachsthums .

Re « ! ! Zum Backen ! Re « ! !
Die Droguerie A . Cratz , Langgasse 29 ( Inh . l $ r . 4J . Cratz ) ,

empfiehlt Mtronengewkrz - CHenA — Ersatz

für Citronen und Citronenöl — ferner :

12 . Louisenstrasse 92 .

Ausschank garantirt naturreiner Weine
,

meist ans eigenen Weinbergen.

Anerkannt vorzügliche Speisen .

Malaga , Madeira etc « Deutsche und fran ® . Kscha umweine .

Verkauf von Weinen in Haschen und Gebinden
1t . Engros ^ Preisliste .

Herren - Hemden nach Maass
,

eigene Anfertigung , verbesserte Fagons , in Stoff , Sitz und Arbeit das Vollkommenste , was geliefert werden
kann , von Hk . 31 per 1,a Dutzend an , empfiehlt

Ooiistaiitiii 17. Gr . Burgstrasse 17,

x früher lange Jahre bei Georg Hofmann , hier .
22004

Sagazii für laus - und toengcrätbe
in nar prima Waarea und billiger wie die Fabrik .

Lackirte Eimer , groß , M . 1 .50 , emaillirte Mk . 2 .— u . Wand -Waschgefäße von Mk . 4 .— an , Petroleum¬
kocher von Mk . 3 .— u . 4 .— an , Brillant - Petrolerrm - Ofen , Rundbrenner , von Mk . 7 .— an , Kaffee¬
mühlen von Mk . — .80 , Franz , von Mk . 1 .50 an und sämmtliche Artikel zu ähnlich billigen Preisen wie
die oben angeführten Gegenstände bei

ML Rossi
, Zinngießer ,

Metzgergasse 3 und Grabenstraße 4 .
J2442

Tischweiia
in vorzüglichster Qualität per Flasche 60 Pf ., bet 13 Flaschen 57 Pf .,
empfiehlt » . C . Bürgener , WeinhanSlUNg ,

Yellinunvstraste 35 . 2M11

( rother Ungarwein ) ,
untersucht und begutachtet , sowie von ärztlichen Autoritäten für Bleich¬
süchtige und Blutarme besonders empfohlen , ist in Originalflaschen zu
haben bei Clir . « lenk , Michelsberg 80 , Ang . rrog . Philipps -
bergstraße 29 .
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Wen !Wen ?
Sturmfichere , nicht rußende

W *

20451

1

I
"
Fritz J

"
© Mel ^ 9

WemhKWÄlNKg - Schlichterstraße 15

22014in stets frischer Sendung empfiehlt

A . H . Linnenkoh ? 19463

>« O rc

in
r- la englische Natives Austern ,

feinsten russischen Astrachan . Caviar ,

grobkörnigen Iti - Caviar

Schöne Packung . — la Qualität . 22335 |
Antow ÜBot ^ , MichelSberg 22 . *

ä Mk . 3 —

sind wieder vorräthig bei

SthlittsÄe in grosser Auswahl
empfiehlt das _

22176

Haus - und KKchrrlgeMttze - Magazm
Frau » 11 . Große Burgstraße 11 .

Georg Büeber Nachfolger ,
Ecke der Friedrich - und Wilhelnistrasse .

7 MßKrreK M W
100 EL . Mk . 8 . 8 ® , 3 . 75 , 4 . 7 ® , » .

Jmrge LermeLte Gänse
her Vrund 50 — 55 Pfg . franco gegen Nachnahme versendet

38 . Schiemann in Skopen .

Pfarrer Seb . Kneipp
’
s Kraftnährmittel ,

Kraftsuppenmehl ,
Klosterkraftbrod ,

Nähr¬

zwiebacke und Kindermehl ,
für Magenleidende , schwächliche , blutarme Personen und Kinder ,
Reconvalescenten unentbehrlich , fabrizirt von der allein durch

Hochw . Herrn Pfarrer Kneipp berechtigten Brod - « ni

Ziwiebackfabrik Augsburg , empfiehlt zur geneigten
Abnahme

Droguerie . A . ( raiz , Wiesbaden , Langgasse 28 ,
Inhaber Br . C . Cratz .

Jedes Fabrikat nur ächt , wenn dasselbe die gesetzlich ge¬
schützte Schutzmarke mit der Unterschrift des Iloehw . Herrn

Pfarrer Kneipp trägt . (X a 3176 ) 15

Nürnberger Lebkuchen ,

von den billigsten bis zu den hochfeinste « , aus der Fahr » von

Meis . EUäberieiM in Nürnberg , sowie ff . Hotngknchen , PfAer -

tiHc , Butter - und Anis -Conftzet empfiehlt dre  22414
Brod und Feinbäckern Clir . Pfeil ,

Moritzstraße 8 ._________

Diverse Sorten besserer

Speisekartoffel «

liefert stets billigst 22009

Fr . Heim , 30 , 1 . Dotzheimerstraße 30 , 1 .

Colornal - Waaren ,

Kandrsprodurte ,

rohen , sowie gebrannten Kaffee
in größter Auswahl Zn reell billigsten Preise « empfiehlt

e
Indische Vstnnßendaunen , Kett -

nnd Kopha - Krflen
für Kopfnerveu - Leidende , gegen Schlaflosigkeit bestens empfohlen ,

fettige , 70x80 Ctyir . große Bettkissen Mk . 6 ^/g , Kinder¬

bett - und Eopha - Kiffeu Mk . 2l/r , allen Instituten , Hotels ,

Privaten und Krankenhäusern empfiehlt gar . unverfälscht dre

alleinige Hauptverkaufs - Niederlage von 22437

Karlstrasse 8 . WÜL SclliCIHtllllS , Karlstrasse S .

Laternen Z

Print « frifche 22230

EsAmtter per MV . ML . 1 . 15 ,
sämmtlichc « lrtikel $um ConfectbaÄen , alle Sorten Suppen¬
einlagen und neue Külsenf reichte in nur bester Qualität ,
Sauerfrarrt per Psd . 7 Pfg ., bei Mchrabnahme 6 Pfg . ,
sowie sämmtlichc Coloe ialwaaren zum billigsten Preise empfiehlt

Ph . Wcyerhäiiser . Webergaste al .

N MWell MW GmW ttt . ,

als : Weitzen und schwarze « Pfester , Nelken , MnskatniMe ,

Salpeter , Kochsalz rc . empfiehlt in bester Qualität 21 <6°

A . W . MnnenüoM ,

Ellenbogengasse 15 .
'

Äcxfel
'
zuHben , per Kumpf 35 Pfg . , Herrnmühlgasse 9. 2216

M . Kosö , Zinngießer ,

Metzgergasse 3 — Grabenftraße 4 .

Kanbfiigeholz zu verkaufen Friedrichstraße 37 . 21150

Mr Gärtner .

Maiblumen -Pstanzreiwe , beste Treibsorte , zu verkaufen . 2166a
Heinr . ff ’ femrng .

AerMlherseM wirb auf die sauMe Kedeuttns I

der Iahauu Kossslheu MatzprilMraie hiMMieseu . I
„ Reu -Sandee , 11 . März .

Angeregt durch die täglich sich mehrenden -Anerkennungsschreiben |
bezüglich der vorzüglichen Wirkung der Johann Hofi ' schen Malz - B

Präparate , habe auch ich mich entschlofim , den Werth . derselben zu |
erproben , und bin schon nach kurzen Versuchen zu dem allergünstigsten !

Resultate gelangt . Weit über meine Erwartung hat fich bet |
mehreren meiner Obhut verttanten Reconvalescenten nach über - i

standeuer schwerer Lungenentzündung nicht nur deren allgemerner !

Ernährungszustand erstaunlich gehoben , sondern ich konnte auch bet

denselben schon nach kurzem Gebrauche der Johann Hoffschen
Nahrungsmittel die vollständige Herstellung ad integrum constattrcn .
Bei frischen sowohl , als auch bei veralteten catarrhalischen Zu¬
ständen

'
der Athmungsorgane haben mir die Johann .Hoff scheu

Malz -Präparate bestmögliche Dienste gelnstet . Demgemäß stehe ich

nicht an , zu erklären , daß die Johann Hoffhchcn Malz -Praparate
bei Bekämpfung heftiger catarrhalischer oder entziindltcher Affecttonen
der Respirationsorgane die besten Mittel sind , dre m threr Wtrkung
jene der verordneten Medikamente ioesentlich unterstützen , und welche

überdies ihres hohen Rährwerthcs wegen , wie auch m Folge ihres

überaus günstigen Einflusses mtf die Verdauungsorgane bei drohendem
Krästeverfall und allgemeinen Schwachezustanden fich als das wrrt -

samste Stärkungsmittel erweisen .
l » r . Gerichts - und Spitalarzt ."

! johaim Hoff , Hoflieferant der meisten Fürsten Europas , m
| Berit « , Neue Wilhclmstraße 1 .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei A , Sehirg , Hof¬
lieferant , Schillerplatz 2 , F . A . HUller , Adelhaidstrahe . 98 ,

i W . s . Viehoever , Marktstraße 23 , Ang . Engel , Hoff .,
3 Taunusstraße 4 und 6 .
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von Herr « Pfarrer Seb . Kneipp allein eoneefsionirtes Fabrikat .

in vier Qualitäten .

HaEbpatent mit Riemen von Mit . 1 .— an ,Malifax , das Paar Mit . 3 . — an ,
Kiemen , das Paar 35 PTg . 22147

Caspar Führer ’ s Bazar 1 Mirchgasse 3 .
(Inh . : «B• F \ Bhiilarer ) , i U^anKKasse R.

W
.
Thomas

,
23 Webergasse 23

.

Grösste Niederlage
der ächten , mit Stempel „ Sei » . Kneipp » versehenen

Gestatte mir auf mein reich ausgestattetes Lager
in

Juwelen
,

Gold - u
. Silberwaaren

,

Herren ^ u . Dämen ^ Uhren
ergebenst aufmerksam zu machen .

H . Lieding *

,
Juwelier

,

Gold ' - und Silberwaaren ^ Fabrikant ,

Elleaafeo ^ eiagiasse LG .

JL . Keul
,

LT . . Ellenbogengasse IS ,

Gross © W © ihn ^ © Ms ® MMSste ! l & ing .
Äusser vielen interessanten Steilheiten grosses Lager in

. Kinder - Sportwagen ,
ferner alle Arten von Masten - u . Leiterwagen ; Funnenwa « 'en in besondere o-rnss
ÄbtuÄeEST \

H * ^ » . - - ferüe iss alten <Än
stemoaukasten etc . etc . 2 " 2O

Pinna und Rio . 13 bitte zu beachten ! " Mz

Pcrqntwortlich für die Redaclwn : W . Schulte « i i m — —— —-- ----------
NotativnSvressen -Druck und Verlaa ^ ? therdl , Beide in Wiesbaden .110 oet - « ch - llenberg 'schen Ho . - Buchdruckerei in Wiesbaden .

Wilh . Schiemann
,

KarlstrMe 8 ,empfiehlt .Flanell -Hen . dcn für ErwaÄsene und Kinder 02433

biuÄSK *’® . W & ; * * Zimmereinrichtung
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Sbmbou Meyer ,

14 . Langgaffe 14 , Ecke der Schützenhofstraffe .

Herrn Heil , Hellmundstraße

Schulranzen und Taschen
in geäffter Auswahl

von 1 Mk . an und zu allen Preisen , solide
Arbeit , bei mx _ a _22So °

F . Lammert , Metzgergasse 37 .

gern ertheilt wird . ___ _ _ —
Eine Parthre seine LSetyrrachts -ParsUinerie (Canons u . Flacons ),

Einkaufswerth Mk . 130 , mit 30 °/ ° Rabatt zu verkaufen . Ray .. /w

Tagbl .-Perlag . - 229j

1857 -

Webergässe 30

m
'
vt StwJLw vrvl6 -

Empfehle Kochherde in verschiedenen Größen , sauber und solw

gearbeitet , unter Garantt ^
u^ rllrgm P ^ ekl . n » , Hochstatte 20 .

Passende Weihnachts - Geschenke
Damerr - Schürzen in waschächten Stoffen 20 40 , 75 , L - .

Damen -Tchürzen , reich SesticktNeuheit , per Stuck 1 Mk .

Damen -Tchürzen m Cachemir Altas 1 l .oO, 2 — , 2 .oO.

Kinder -Schürzen in allen Grotz -n 30 40 SO Pfg ., L -

Damcn -Hemdcn aus guten Stoffen 1 .25 1LO , 2 - , 22o .

Pelz -Muffen in schwarz braun , grau 1.5O, 2 .— , 2 .SO, o . , 4 . Mk .

Eine Parthie Regenschirme mit modernen Stocken 3 .— , 4 — , 5 .

j Regenmäntel ,
Wintermäntel , Jaquettes 2

d für Damen , Mädchen und Kinder M

J empfiehlt in grosser Auswahl billigst MU
" auf ThellzalllUllg fi

f S . Halpert , Webergasse 31
,

I . Etage . |
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Wiener 50 - Pfg .
- Bazar

,

IF 10 * Ellenbogengaffe W .
" di

Ein geehrtes Publikum lade hiermit «rgebenst zum Besuch meiner Weihnachts -Ausstellung ein . Die reichhaltigste Auswahl all « «lrtu
tt)0vCt DCfDttotTS i)CYbOtI)CvC*

Kuppen mit Mafch -
, PorMan -

^ Machs -
, Kisrait - Kspferr und waschbare Köpfe ,

gekleidet und ungekleidet ,

D . R . PatentNähmaschinen
aller Systeme ,

* us den renommirtesten Fabriken Deutschlands ,
niit den neuesten , jibcrhauvt eristircnden Per -

Sensationelle Erfindung gegen Schwächezustände l

Für Jfflifcnner

© Itebet «, Kugelgelenk - und Gelenk -Puppen , Gesellschafts - , Geduldspiele , Musikinftruurente , alle erdenklichen Gegenstände «
Holz , Metall , ferner die vorzüglichst gearbeiteten Holzschnitzerei -Maaren , alle möglichen Arten Necessaires und Rippes - Gegenstände
Muschel - , Parfümerie - , Leder - mtb sonstige Bijouterie - und Galanterie -Waare « , sowie Wtrthschafts - , Küchen - und Haushaltung
« egenstände m Glas , Porzellan , Krystall , Blech , Eisen , Hotz , Emaille , Bürstenwaaren , Christbaumschmuck , Christbaumkerzen (86er und18er ) per Carton nur oO Pfg ., Stearinkerzen , Wagenkerzen , chemisch gereinigt , 1 Pfd . voll Gewicht , geruchlos , welche nicht ablaufen , nur 50 Ma I
Blumen -Basen , wovon 1 und 2 Stuck 50 Pfg ., große Ghpssiguren , große Makart -Bouquets , Mischglocken mit Ständer , Spazierstockel
Cravatte « , Toiletten -Geifen , Gummi -Wäsche , Hosenträger , große Leldr,Urbilder re . , Radfahrer -Mützen , Spielkarten , Spielteller !!
Papeterie , Petroleumkannen , 2 Liter haltend , und andere Gegenstände , die alle einzeln zu benennen hier unmöglich , werden unstreitig den Beifall !
»er geehrten Besucher erregen .

IW - Gröhes Lager in Berloosungs - Gegenftäuden für Vereine und Gesellschaften . - Mtz
NB . Vereine und Gesellschaften erhalten Rabatt .

Hochachtungsvoll

M
Philipp Marx , 10 . EAersbogengasse 10 .

IW - Brttc , Kirma « nd Hausnummer genau zu beachten . 21884

14861

____ Ratenzahlung .
IW * Langjährige Garantie . - HW

E . du Fais , Mechaniker
Kirchgasse 8 .

I ® * K . JK . ausschl . prlv . elektro - metallische Platte ,

Med . Dr . Borsodi .

_________ Eigene Steparatur - Werkstättc .

Haararbeiten ,

”

prima Zöpfe mit langem Deckhaar von Mk . 4 an , einzelne
Thule zum Emfiechte » von Mk . 2 an , Stccklockeu und
Duffen 50 Ps «: und M . 1 . Reparaturen von Zöpfen ,
Cblgnotttz , Reiteln k .

W " Vorzügliche Ausführung und billigste

Patent,rt , n Desterrerch -Ungarn und , m Auslände . Prämiirt mit der goldenen Medaille Paris 1889 . Prämiirt auf
der grotzeu internal,analen Ausstellung , n Brüssel 1888 . Diplomirt von der Societe de fflwiecine de France und
anderen wissenschaftlichen Gesellschaften . Prämiirt mit der - große » silbernen Medaille auf der internat . hygien . Aus¬

stellung Gent . Goldene Medaille Nizza 1890 .
Dr . Borsndi ' s k . k . priv . elektro -metalliwelie l * Iiw4te . es -jaroöt und prämiirt . beseitigt Schivächezustäude , indem die¬
selbe die erschlafften Nerven kräftigt und jugendlich neu belebt . — Die Verrichtung ist höchst sinnreich und das

'
bloße unbemerkbare Tragen am

Körper genügt , nm Erfolg zu erzielen .

MecL 13p - Borsodi
^

Wim i - , Wailfischgasse No . 8 .

Niederlage für Deutschland bei meineM General - Vertreter
B . Kosen , Berlin , Kanmrierftratze 38

JW - Ausführliche Broschüren aus Berlangeu gratis .

O » Brodtniann , Friseur aus Wien,
'

Schützenhoffiraste l , Ccke Nanggaste . <>1443
Lbrauchter Landauer , ein ? sehr guü7hiämi7 ^ E5öllc

"
msd

ein alter Milchwagen zu verkaufen bei
Wilh . Horn « , Hochstätte 22 .

176

Pneumatische

j znf Thürschliesser .

lieber 300 Stück hier am Platze bereits in Gebrauch . Zwei
jährige Garantie . Anerkannt bewährtes Fabrikat für alle Thürev
grüßen , sowie mich für Einfahrtschore geeignet .

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend bei 20438

M . Frorath , Eismwaaren - Handlung ,
Kirchgasse 2e . J

la amerik . Petroleum
per Liter 18 Pfg . ,

Zucker per Pfd . 36 — 38 Pfg .
empfiehlt 22 '2ö»

JPli . Weyerhäuw ,
2 ? . Weber -fasse 51 . J

Sämmtliche Pariser

Criiimni - Artikel .
.f . Kantorowicz , Berlin Hl . , 28 2lrkonaptatz .

Preisliste gratis . ( s 583/3 B .) 14
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Hauptniederlage in Wiesbaden bei Aug . Schmitz . 63

Anerkannt

bestezu

Fabrikate!haben !
63

Depöts vergebe zu günstigen Bedingungen . 22093

289

Gegen Husten , Heiserkeit . Schleim *
auswurf,Keuchhusten,Diphteritis
etc ., alle catarrhnlischen Afiectionen
der Luftröhre u .Lunge , sowie MEagen *
säure , Leber - , J^ ieren - u . Blasen¬
leiden . Oicht und Rheumatismus .

Die P̂astillen , sowie das Medicinal -
und Crystall - 'Tafelwasser sind vor -
räthig in allen Apotheken ,u . 3xineral -
waäserhandlungen . Bröselt u. Prosp. gr . u. fr. ,
Hauptniederlage t

ChristbauMi - Confect ,
Mtzückcndc Renheiten , nur große Stücke , unerkannt beste Qualitm .
Kiste enthält ca . 250 Stck . ober über 400 Stck . für Mk . 3 gegen Nachnahme .

88 . Mubitz , Dresden , Wetttnerstraße 14 .

in 20 veriWkilku Porten
Mk . 1 . $ ® bis Mk . 1 . 70 pr . Psd .

IVLedicinal ^ Tokayer
( cliem . untersucht von Prof . Dr . Dietrich , Marburg )

vom Weinbergsbesitzer

Ern . Stein

Emmerichen

Waaren - Expedition ,

Goldgasse 6 .

Dof/elt koklens .Natron 24,38629
Chlornatrium . . . 11,98433
Doppelt kohlens .Lithion 0,19581
Schief eisaures Natron 4,24915
Kohlensäure , an die Salze gebun -
dene und wollig freie zus . 8,45243
In 10000Gew.-Theilen 11.Analyse

AepseL aEs Lager ,
von ben feinsten Sorten , und Kochüpset billig zu haben « tlenvogen -

gnffe 7 , Hinterhaus , oon Margens 9 vis 12 Uhr und Nacknnittags von
1 bis 5 Uhr . 19636

Feinster Tafellikör , magenstärkend .

HaSeniefrsM 'ßPi französischen Benedietiner
UBilönnill und Chartreuse .

OtigüuülitesüMohe «8 5.—. */. Liter «ä 3.—. *4 Liter Jk 3.
In Wiesbaden zu haben bei <« g . Hile her Sacht . ,

C . W . lieber , M . $ . Vielioever . ( St ./ 609 ) 14

(H 73740 )

VHSOG » » O » OGOW

6 ter 13 [fee I

Christbaum - Conftrt ,

Äim Geschmack und reizende Neuheiten für ben WeihnachtSbaum ),
. e enthält ca . 440 Stück , versende gegen 3 Mark Nachnahme ,

stifte und Verpackung berechne nicht . (Dr . c . 6962 ) 16

Max Warschauer , Dresden ,
Mathildenftrnße 35 .

in

Erdö < Benye bei Tokay ,

garantirt rein , als vorzügliches Stärkungs¬
mittel bei allen Krankheiten empfohlen ,

verkauft zu Engrps - PreisCn :
General - DSpot und Engros - ILager
Friedlr . Marburg in Wiesbaden ; ferner

zu haben bei Froessner & KäweL Inhaber

der Taunus - Apotheke , Diez & Friedrich ,
Wilhelmstr . 38 , Walter Brettie , Taunus -

Drogerie , Chr . Wiih . Bender , Stiftstr . 18 ,
Gräfe , Langgasse 50 , F . Klitz , Taunusstr . 42 ,
Val . Groll,

'
Schwalbacherstr . 79 , JaC . $ jnor ,

Schutzmarke .

Schwalbacherstr . 33 , Ph . RetlSCher , Kirchgasse 51 , Ernst

Rudolph , Frankenstr . 10 , Ecke der Walrainstr . , V . Oelschläfier ,
Helenenstr . 30 , J . Schaab , Grabenstr . 3 und Ecke der Bleich -

und Hellmundstr . , Aug . Thomae , Steingasse 15 , lac . Kunz ,
Helenenstr . 2 , Heb . Neef , Rheinstr . 55 m Wiesbaden .

Kaiser MM - We ii Offefei a . LI
Stärkste ITatron -Lithion -dnelle Deutschlands .

Von ärztlichen Autoritäten empfohlen .
Vebevvaschende Heilerfolge .
Vorzügliche , ausschliesslich aus den

Natron - Lithion - Salzen der Kaiser -
Friedrich -Quelle hergestellte

Oisiillerie Landauer

^ EILßRONNA/y .

GGSGSGSSSSGS

Zum Backen empfehlen
Mandeln , Hafrlmrßkerrre ,

auf Wunsch jederzeit frisch gerieben .
Ftinste Pnser -Raffinade , I Raffinade , Shrup ,
Rofinen , Corinthen , Citronat , Orangeat ,
Ammonium , Pottasche , | sämmtliche Gewürze garantirt rein .

Chocoladen , Vanille , Banille - Zncker .

Droguerie v . Otto Siebert & Co . ,

gegenüber ' dem RathsLeller . 22049

7? a (äfetec &ftrizaooe 77 « «
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Photographisches Atelier
Th . Oehlmann

, Kirchgasse 7 .

Photographie .

nr Miniaturee auf Elfenbein und Porzellan gemalt .
Aufnahmen wie zu jeher anderen Photographie , auch nach Photo¬
graphie und anderen Bildern .

Anerkennungsschreiben über Aehnlichkeit und künstlerische
Ausführung von Er . Mas . dem Kaiser Wilhelm I . , Ihrer Höhnt
der Frau Herzogin von Nassau und vielen anderen hohen Persön¬
lichkeiten . Größere Bilder in Oel und Aquarell ausgeführt .
. . . & « c anderen Größen von Photographien in vorzüg¬
lichster Ausführung . besondere Muhe verwende ich auf geschmackvolle
und vortheilhafte Auffassung , die Ausnahmen , die ich dafür mehr
verwende , werden nicht berechnet .

Copien , Vergrößerungen nach Photographien , Zeichnungen ,Glasbilder und Daguerreotyps nach neuester Methode .
Ottilie Wigand ,

Malerin und Hofphotographin Sr . Höhnt des Herzogs von Nassau .
Taunrrsstratze 27 , 1 St . 16979

Ausverkauf .

Wegen Aufgabe nachstehender
verkaufe dieselbe :

Schwarze Terneaux - Wolle ,

per Lage von 20 Gramm . . 12 Pf .

Schwarze und farbige Perl¬
und Korallen - Wolle ,

per Knäuel von 50 Gramm 35 Pf .

Mohair - Wolle , per Knäuel von 22081

40 Gramm . . . . . . 35 Pf .

Carl Schulze , Kirchgasse 38 .

ArortaMiiWta
.
!

Wegen Aufgabe dieses Artikels verkaufe die - g »

selben zu ganz billigen Preisen . H

Adolf Kallb
, g

40 Langgasse . Langgasse 40 . ;£ p

W Gänzlicher Ausverkauf
fammtlicher Schuhmaarru

wegen Aufgabe der Filiale Nerostratze 35 .
Versäume Niemand die Gelegenheit , da ich die Waare zum Selbst¬

kostenpreis abgebe . Die Einrichtung ist ebenfalls zu verkaufen . 21773

W . Kölsch
, Nero strafe 35 .

Polftermöbel .
Eine gut gearbeitete Garnitur : zwei ar . und vier kl. Sessel einzelne

Sophas , Sophakissen ( Bezüge wählbar ) sind sehr billig zu verkaufen bei
Willi . Bnllmann . Tapezirer ,13 . Frantenstraße 13 . 22008

t .
U .

’:-v

«

s
&

s

I
«e

jeder Grösse .

Portieren - und

Decqrationsshawls
in Seide , Wolle und Baumwolle ,

W *
aparteste Neuheiten .

Alle Arten Divandecken
,

Gardinen n . Stores . Läufer .
Decopations - u . Möbelstoffe .

• 5 -

Menke L Schaaf
,

Kircligasse Ai » .

- __ 21913

g : Teppiche
in reichster Auswahl ,

abgepasst alle Grössen , sowie

Rollenwaare .

Tischdecken
,

Plüsch - ,Tournay - ,Moquette - ,Emir -
,

Mecca -
, Brillant - Velvet -

, Velvet -
,

Fantasie - Decken
für Salon - und Speisetische .

Reichhaltigstes Sortiment .

Kleine Deckchen in diversen Grössen .

Clavier -
, Pult - u .

Üettvorla ^ eu .

( Smyrna- , Tonruay - , Axminstcr - , Velours - etc .)

Menke L Schaaf
,

Kirchgasse 2h9
empfehlen als

Weihnachts - Geschenke :

Prima

B Smyrna -
, Tournay -

, Axminster -
,

Brüssel -
, Velours - etc .
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Hamburger Engros - Lager
Kirchgasse 49 .Kirchgasse 49 .

Za Weihnacht » - Geschenken

Paar von 30 Pf . an ,

W * LL » grosser kosten wollener Tücher - " W

8 . Blumenthal & Co
K ^ rchgasse 49 .Kirchgasse 49 .

Damen - Matmees ,

■9

Dainen - Böcke .’9

22348

Gehäkelte Mützen ,
Englische Tarn o ’ Shanter - Mützen ,
Seidene Herren - und Damen - Cachenez ,
Palendin von 15 Pf . an .

A
.

Maass
,

Damen ^ Mäntel und Wäsche ,
4 . Grosse Burgstrasse 4 .

ilen :
Trieot -Handschuhe . . per
Gestrickte Handschuhe

Ringwood -Handschuhe . „
Tricot - Handschuhe mitPelz „
Kinder - Strümpfe . . . „
Dämen -Strümpfe
Herren - Socken .

Tauf - Kieidchen etc . ,

so lange der Vorrath reicht ,

ZM »
zur Hälfte des reellen Werthes .

<s8 ^ Ö

Herren - Hemden ,
Taschentücher , Kragen , Manschetten etc .

zu herabgesetzten Weihnachts - Preisen .

Ausstellung » - und Verkaufs - Bäume : 4 . Grosse
"
Burgstrasse 4 .

» 25

„ 35

. 50

„ io

» 25

» 35

Grosser Gelegenheitskauf .

Um den geehrten Damen
"
Wiesbadens eine wirklich günstige Gelegenheit zu billigen Weihnachts¬

und Aussteuer - Einkäufen zu bieten , offerire einige Hundert Piecen hochfeiner Modell -

Baineii - Tag ^ eindeii ,

Harnend acht - Hemden Hamen - Jacken

© amen - Frisir - Mäntel ,

empfe'
Wollene Herren - und Hamen -Westen ,
Wollene gestrickte Damenröcke von 90 Pf . an ,
Wollene Tücher in allen Arten ,
Wollene Schulterkragen , gestrickt und gehäkelt ,
Wollene Kinderkleidchen von 80 Pf . an ,
Wollene Kinderschuhe u . Kinderjäckchen ,
Wollene Hüllen von 45 Pf . an bis zu den feinsten ,
Pelüche - Kragen von 75 Pf . an ,
Filz - und Stoff - Röcke ,
Unterziehzeuge für Herren , Damen und Kinder ,



MrstenfMk

/ I i Friedrichstraße 44

____________ ( früher Kirchgasse 35 ) . 17474

1g . an

218

>

Eine größere Anzahl Stücke in , doppclbreiten
halbwollenen Kleiderstoffen von !»."> Pfg , an
reinwollenen Kleiderstoffen von 115 Psa . an

hat unser Vertreter

Reichsbank - Giro -Conto . (E . B . a 120 ) 176
Telegramm -Adr . Lotteriebräuer Berlin .

Herr Christian Befere , Friedrichstraße 81 ,auf Lager und bitten wir von dieser vortheilhaften Offerte zum Einkauf
billiger , aber doch guter Weihnachts -Geschenke recht umfassenden Gebrauch
zu machen .

Der

Wanderer am Bodensee
für 1891

( 74 . Jahrgang ) ,
illnstrirter Volkskalender

mrt ausführlichen nach amtliche « Quelle « bearbeiteten
m Marttverzeichniffen ,m allen Buchhandlungen , sowie bei den Kalender -Verkäufern zu haben

Diesen durch feinen reichen und gewählten Inhalt von Jahr zu Jahr
sichten der Gesellschaft stets beliebter gewordenen und billigenBolrsralender empfiehlt

Die Verlagshanslung : Friede . Stadler
_____________ in Konstanz .

Handarbeiten
, Stickereien

jeder Art , aufgezeichnet , augefangei * und fertig ,sowie alle Materialien . Aufzeichnen und Ein richten vonKunststickereien u . kustgew . Arbeiten . 17035
Vietor ’

stte Kunstanstalt , Vertaifelotal « ehrrmssn z .

ummi - Artikel
,feinst . Paris . Speciaiit . (Neuheiten ) . Ausfahrt , illustr .Preisliste geg . rt ) Pf . in verschloss . Couvert ohnebn -ma . ( H . 58379 ) 64

* • socluiianu , llagdebiu *ff .

Aufruf !
_ „ Unsere altberuhmte Kurstadt Karlsbad ist von einer schweren , unheil -
vollen Katastrophe heimgesucht worden . Die zu einer nie geahnten Höhe- 4 ‘ » Meter über dem Normale - geschwellten Fluthen der T -Pl undder Eger sind am 24 . l . M . über die Stadt hereingebrochen , haben Brücken ,

Maßen weggerisseu , die Wasser - und Gasleitung ^ zerstörtund sind selbst Wohngebäude dem entfesselten Elemente zum Opfer qc-
A" aüe Wohn - und Geschästsräilme und in alle Hauser längs der

Tepl sind die Wasser einaedrunaen und sind innerhalb weniger Stunden
mit einer so rasenden Schnelligkeit gestiegen , daß es den Betroffenen nicht
möglich war , ihre Habseligkeiten wie Waarcnvorräthe zu retten und sind
mehrere Personen , die , mit der Bergung ihrer Habseligkeiten beschäftigtwaren , nur mit äußerster Anstrengung aus einer eminenten Lebensaefahrerrettet worden . — Der durch diese Katastrophe an städtischem Eigcnthum
erwachsene Schaden ist em enormer . Weit größer ist aber der Schaden ,der den Kauf - und Gewerbslcnten erwachsen ist und dürfte derselbe weit
über l */2 Millionen Gulden betragen . Unter den 4 — 500 Beschädigten
S‘ebt Es sthr viele , die den Verlust ihrer ganzen Habe zu beklagen haben . —
Angesicht » des Umstandes , da « Tausende und wieder Tausende Karlsbad
die Wiedererlangung ihrer Gesundheit zu verdanken haben , HM der
gefcrtiate Stadtrath , daß dieselben ihre gewiß dankbare Gesinnung gegen¬über Karlsbads in der Weise bethätigen werden , daß sie der hiermit innigst
Ausgesprochenen Bitte um milde Gaben entsprechen werden , welche Gaben
nur dem mittellosen Beschädigten zugeführt werden .
. . »Tröstend ist , es , daß die Quellen vollständiq intact geblieben , auchdie Colonnaden nicht beschädigt sind . Alle sanitären Maßregeln wegender Peinigung der überschwemmt gewesenen Lokalitäten sind angeordnetund wird an der Wiederherstellung der vorhandenen Schäden au Straßen ,
Promenaden , Brucken rc . unausgesetzt gearbeitet , so daß mit Ausnahme
emer oder der anderen Brücke bis zur Saison oder schon früher die
Spuren der ileberfchwemmnngs -Katnstrophe beseitigt sein werden ."

Karlsbad , am 26 . November 1890 .
Der Bürgermeister - Stellvertreter : Marl Xö ' rkendürrer .

Wir sind bereit . Gaben für Karlsbad anzunehmen tunb weiter zu
befördern . 1

22313
Ber Verlag des . . Wiesbadener Tagblatt “ .

G . BL Lehr Söhne
,

Neue Krame 28 , Frankfurt a . M . ,
bringen aus ihrem Engros -Geschäft Restparthien

Damen - KleiderftoFe
n guten Qualitäten weit unter Einkaufspreis zum

Papier - Mirmrn ,
Me Arten , von E . Petzold in Dresden , sowie füllt
Bestandtheile zum Anfertigen derselben , sind in reichster AuS -
toa9 ; b.

u Fabrikpreisen stets vorräthig , auch wird Unterricht
ertherlt bet 21972

SSrö . Seel Wwe . ,
Friedrichstraße 14 , 1 .

Für Tapezirer !
St ^ teineni Ausverkauf besiuden sich noch große Posten von 21537

, Matratzen - Drell
foliber Qualitäten , welcise außerordentlich billig abgegeben werden .

_________ Webergasse
’
14 .

Lacasse agUCF ,

B“ n
| Sasse

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .
Piaiioforte - Bandlimg .

( Verkauf und Miethe . )

150,000 Mk
.

Wt
betragen die Gewinne der

X . Weimar - Lotterie .

Weihnachts - Ziehung
vom 13 .— 16 . Dezember c .

Hauptgewinn

ZW - 50,WM » Mk .

Loose ii 1 ML
empfehlen und versenden

Oscar Bräuer & Co .
General - Agentur

Berlin W . , Leipzigerstrasse 103

liefert preiswürdig und schnell die

Schellenberg ’
sche Hof - Buchdruckerei ,

Langgasse 27 , Wiesbaden , Metzgergasse 36 .
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Strum - flvaaren ,
Leinen und Wäsche- Gegenstände

French hats and bannet »

Großes Lager 17208

Nachdruck verbot «« .

I

kranke « Herzen wohl thut und das Bangen um die fernen Lieben

in fröhliches Hoffen verwandelt , so brach auch hier durch Noth
und Kummer hindurch ein milder , versöhnender Strahl : der

lebendige göttliche Odem , welchen der Schöpfer seinem Ebenbilds

in das schwache Menscheuherz hauchte : die Liebe . Darum hin¬

weg , ihr furchtbaren Gedanken , hinweg ! Er mußte leben , so lange

er sie nach hatte .
Wieder trat er an das Fenster . Ohne Arbeit ! Mit diesem

Gedanken legte er sich seit Wochen , ja seit Monaten zur Ruhe .

Ohne Arbeit ! Das Wort schreckte ihn am frühen Morgen , oftmals
auch in finsterer Nacht , aus unruhigem Schlummer empor . Nun blickte

er hinab auf die Straße : fröhliches Leben und Treiben , frische

Gesichter , Helles Lachen — sie Alle , welche unter seinem Fenster
vorbeieilten , hatten ja Arbeit . Schlimni ist es , nicht arbeiten

mögen ; traurig , nicht arbeiten können ; aber bitter , namenlos

bitter : arbeiten können und mögen , und dennoch in qualvoller

Untätigkeit sich verzehren zu müssen ! Warum heißt es in der

vierten Bitte nicht auch : Unsere tägliche Arbeit gieb uns heute ? !

So oft Jemand über die Straße kam und die Richtung nach

seinem Hause einschlug , hoffte Ausdorf , er werde zu ihm kommen

und ihn : Antwort bringen auf seine vielen Fragen nach Be¬

schäftigung .

„ Kommen Sie später einmal wieder ; vielleicht findet sich
dann Arbeit für Sie "

, hatten ihm Manche auf seine Anfrage

geantwortet ; aber er kam immer wieder vergeblich . Endlich sagte
man ihm , er brauche sich nicht ferner zu bemühen , man werde

ihm Bescheid senden , wenn man ihn gebrauchen könne . Darauf
wartete er mit steigender Ungeduld ; aber schließlich ging er wieder

von Bureau zu Bureau , von Haus zu Haus — umsonst . Jede
Arbeit wäre ihm recht gewesen , auch die geringste . Aber Stunden

Tage und Wochen schlichen hin , ohne daß sich auch nur bte

kümmerlichste Aussicht , eine dämmernde Hoffnung zeigen wollte ,
Und so stand er wieder und wieder am Fenster , durch die Scheiben
in die Welt hiuausstarreud , die für tausend Andere tausend
Möglichkeiten darbot und für Hans Ausdorf nicht eine zu haben

schien . — — — a

Ohne Arbeit — doppelsinniges Wort ! Hier gleicht es einem

heiteren Lächeln : es war so bequem , so ganz ohne Mühe — wen

erfreute es nicht , auch einmal „ ohne Arbeit " etwas erreicht zu
haben . — Dort aber schleicht Jemand daher , der „ ohne Arbeit "

ist ; er kommt mit sorgenvoller Miene und mit schwerem , schwerem
Herzen ; weißt Du , was dann dies Wort bedeutet ? Hat es Dich
einmal gepackt mit eisernem Griff , so fest , so wild , daß Du

glaubtest , am Leben verzagen zu müssen ? ! Oder umgeben Dich
noch unzählige vermeiitte Nothtvendigkeiten und hast Du nie

geahnt , daß unter zehn solcher Nothwendigkeiten kaum eine ist ,
welche nicht ausschließlich in der Einbildung eines verwöhnten
Menschenkindes liegt ?

Der Mann , von dem ich hier erzählen will , kannte nur noch

wenige Nothwendigkeiten . In dem kleinen Zimmer mit den

niedrigen Fenstern , an deren feuchte Scheiben er die sorgenheiße
Stirn preßte , sah es öde und leer genug aus . Vieles , was er

einst für so nothwendig gehalten hatte , war längst als überflüssig
oder entbehrlich verkauft worden . An manchem hing sein Herz

zwar : alte und neue Erinnerungen an fröhliche Tage und liebe

Meuscheit knüpften sich daran -- aber der Hunger thut weh
und die Noth war groß . Fort damit — Brod , Brod !

Leben mußte er doch ! Mußte er es wirklich ? ! War nicht

auch diese letzte armselige Nothwendigkeit am Ende überflüssig —

der Mann zuckte zusammen und wandte sich zurück in das

Zimmer . Dort saß ein bleiches , kummervolles Weib — sein
Weib . Einst mar sie schön gewesen , wie der junge Tag , welcher

durch das niedrige Fenster blickte ; ach , noch jetzt war sie schön .
In allem Leid , welches sie treu und geduldig mit ihm trug , er¬

schien sie ihm vielleicht noch schöner ivie einst , da er sie in glück¬
seliger Stunde zum ersten Male die Seine nannte ; aber es war
eine Schönheit , welche ihm im tiefsten Herzen weh that . Er trat

stumvl an sie heran und erfaßte ihre weißen Hände , und ihre

feuchten Blicke sahen einander an mit banger Sorge , mit angst -
■voller Frage : was nun ? Tief unten in den müden Augen aber
! lebte und leuchtete noch ein Glanz aus vergangenen besseren
\ Tagen . Wie ein Traum von der sonnigen Heimath dem sehnsnchts -

Ghne Arbeit .

Novelle von Verthold Saul Körster .

fertiger Zopfe von 1 Mk . an .

Metzgergasse 32 . Ad . Kissenwetter , Metzgergasse 32 .

zu ganz bedeutend ermäßigten Preisen .

Einen großen Posten handgestickter Dameu -Hemden , Hosen und Jacken , sowie eine Parthie Tisch - und Küchen -Wüsche

gebe zu Einkaufspreisen ab . 22023

Günstigste Gelegenheit zum billigsten Einkauf praktischer und gediegener Weihnachts -Geschenke .

Constantin Langer ,

17 . Große Bnrgstratze 17 .

Weihnachts - Ausverkauf .

Bon jetzt bi » Weihnachten verkaufe ich , um möglichst zu räumen , die am Lager habenden

von ausfallenden Haaren
von 70 Pf . an . M

________ Madame Edouard , 7 . Adolphstrasge .

Zwei elegante , sehr solid gearbeitete Nußvanm -

_ Schlafzimmer - Einrichtungen preiswürdig zx
verkaufen bei 16 * 64

w . i <otz , Schreinermeister , Moritzstratze 34 .
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Ein Briefbote schritt auf das Haus zu und blickte hinauf .
Indem er einen Brief aus seiner Tasche hervorzog , grüßte er
mit jenem bekannten vertraulichen Kopfnicken , durch welches die
Briefboten anzudeuten pflegen : ich komme zu Dir .

„ Anna ! "
rief Ausdorf und trat hastig vom Fenster zurück ,

„ der Postbote kommt ! "

„ Ach , wenns doch endlich die Erlösung wäre , mein armer
Hans, "

entgegnete die Frau mit weicher Stimme und sah ihrem
Manne , welcher dem Boten e ltgegeneilte , erwartungsvoll nach .

Es ist eilt seltsames Ding , das kleine Menschenherz . Selbst
in der bangsten Sorge bedarf es nur eines schwachen haltlosen
Fadens , um sich aus dunkler Tiefe empor zu heben zu lichten
Träumen . Und wie solche Träume in gar vielen Fällen den
goldenen Früchten gleichen , nach denen Tantalus mit gierigen
Händen griff , so gleicht auch das Herz in seinem Hoffen und
Begehren gar oft dem unglücklichen Göttersohne und hascht wie
er , trotz aller Enttäuschungen , immer wieder nach den frohen Ge¬
bilden einer erregten Phantasie . Die Roth ist so groß , das Elend
so bitter — nun muß ja das Ende der Leiden erreicht sein ; was
könnte noch Schlimmeres kommen ? ! Es liegt nun einmal im
menschlichen Charakter , daß wir lieber nach oben blicken , als nach
unten ; daß wir unser eigenes Los lieber an glücklicheren Geschicken
Anderer ermessen , als an ihren trüberen Verhältnissen .

So dachte auch Hans Ausvorf , der Kelch sei geleert bis auf
die letzte bitterste Neige ; nun müsse die erlösende Stunde kommen
und der Himmel sein banges Flehen erhören . Und dennoch —
neue Täuschung .

„ Von Deiner Mutter,
"

sagte Hans , wie er in das Zimmer
zurückkehrte und seiner Frau mit scheuem Blick einen Brief ein¬
händigte . Seine Stimme , welche zuvor in der freudigen Erregung
so volltönend klang , war wieder gedämpft und traurig ; der Hoff¬
nungsstrahl , welcher noch eben die Züge des Mannes belebt und
erhellt hatte , war geschwunden und die schlanke Gestalt wieder
leicht zusammeugesunken .

Seine Frau nahm den Brief ; doch es schien , als fürchte
sie sich , denselben zu öffnen . Fester zog sie das wollene Tuch ,
welches ihre Schultern umhüllte , zusammen , als ob ein leises
Frösteln sie überlaufe . Abwechselnd blickten ihre dunklen Augen
auf das Schreiben in ihrer zitternden Hand , und von diesem
hinüber zu ihrem Manne , der im Zimmer unruhig auf «, und
abschritt .

Endlich mußte ihr Zögern ihm auffallen und indem er neben
ihr stehen blieb und sich zu ihr hinabbeugte , fragte er mit scheinbar
ruhiger Stimme :

„ Willst Du den Bries nicht öffnen , Anna ? Mag er ent¬
halten , was er will — wo schon so viele Sorgen sind , da kann

auch der Vorwurf — "

„ Vorwurf ? ! " unterbrach sie ihn und legte beide Arme um
seinen Hals . „ Mein Liebster , wer könnte uns einen Vorwurf
machen — glaube nur das nicht ! "

„ Doch — doch , Anna ; aber Dich trifft er nicht , sondern nur
mich — das heißt,

"
fügte er hinzu , „ mein Geschick . Es ist nichts

Außergewöhnliches , daß wir für ein Unglück , welches uns ereilt ,
verantwortlich gemacht werden , weil wir unseren Fähigkeiten ver¬
trauten und weil es eine Zeit gab und immer geben wird , in
der wir uns zu bet . Hoffnung berechtigt fühlen , daß au et uns
von der ewigen Fürsorge unser bescheidener Antheil am Glück
zuerkannt werde . "

Sie sah ihn traurig an , und er strich ihr das dunkelblonde
Haar aus der bleichen Stirn und fuhr begütigend fort :

„ Nun lassen tvir das — doch öffne Deinen Brief , Kind . "

Während sie der letzten Aufforderung zögernd folgte , war er
wieder an das Fenster getreten und starrte auf die Straße . Er
wußte ja , was der Brief enthalten würde , und lächelte bitter vor

sich hin .

„ Ja , ja, "
sagte er seufzend zu sich , „ Klagen , immer Klagen

darüber , daß sie , die alte Frau , unter unserem Unglück zu leiden
habe , weil sie sich in Sorge um ihr Kind aufreibe — wir sind
dabei nur Nebenpersonen . Wo sich das Herz nach einem tröstlichen
Zuspruch , nach einem ermunternden Worte sehnt : Klagen und
Vorwürfe ; Steine statt Brod ! "

Er wurde in seinen bitteren Gedanken durch ein leises
Schluchzen unterbrochen . Wie er sich hastig umwandte , sah er

N » . 284

Anna , wie sie ihren Kopf auf ein kleines Tischchen , welches vor
ihr stand , gestützt hatte und ihr Körper unter krampfhaftem Weinen
flog und zitterte . Er eilte zu ihr und umschlang sie mit beiden
Armen .

„ Mein armes Weib ! "
sagte er traurig und zog sie zu sich

empor . Sie lehnte ihren Kopf müde an seine Schulter und so
standen sie lange schweigend neben einander . Endlich gewahrte
er den Brief , welchen sie noch immer fest in der Hand hielt , und
wollte ihn ergreifen , doch sie wehrte ihn leise ab und versuchte
das Schreiben in den Falten ihres Kleides zu verbergen . Aber
Hans ließ sich nicht abweisen .

„ Nein , Anna,
" sagte er bittend , „ eine Liebe ist der andern

werth . Ohne Murren trägst Du mit mir viel Härteres — gieb
nur her , ich will ihn ohne Bitterkeit lesen . Bitte , gieb mir den
Brief . "

Sanft entwand er das Schreiben ihrer Hand , und während
sie sich angstvoll an ihn klammerte , las er mit steigender Erregung .

„ Komme zurück zu mir,
"

so hieß es in dem Briefe , „ da
Dein Mann Dich vor Noth und Elend nicht schützen kann . Ich
verlange , daß Du kommst — später mag es ja wohl besser mit
ihm werden und alsdann kannst Du zu ihm zurückkehren . Ich
habe nicht die Mittel , ihm zu helfen ; Du weißt es . Die einzige
Hilfe , welche ich leisten kann und will , besteht darin , daß ich Dich
zu mir nehme . Auch bist Du es mir wohl schuldig , zu kommen ,
um dadurch meine beständige Qual um Dich zu verscheuchen ;
ihm kannst Du doch nichts nützen . "

Hans hatte diese Stelle wiederholt gelesen ; aber er schwieg
noch immer . Er wollte sprechen , doch seine Stimme versagte ihm
den Dienst , nur ein qualvoller Seufzer entrang sich mühsam seiner
Brust .

Da erhebt sein Weib langsam den Kopf , und Hans sieht in
ihre brennenden Augen , in ihr bleiches Gesicht , welches sich ver¬
geblich zu lächeln bemüht , und mit leiser , klangloser Stimme fragt
sie :

„ Hans — was meinst Du ? "

Eine lange , bange Pause entsteht —
Was meinst Du ? Wie eine schrille Disharmonie berührte

es das Ohr des Mannes , wie ein scharfer Schnitt fuhr es ihm
durch die Seele — selbst der Seufzer verstummte in seiner Brust .
Ein dunkles Etwas that sich vor ihm auf , wie dem Verbrecher ,
welchem sein Todesurtheil gesprochen wird . Was meinst Du ?
Der Würfel war gefallen — aber so schnell , so schnell ? !

Doch die Mutter hatte ja Recht : weshalb sollte ihre Tochter
alles Elend mit ihm tragen ; mit ihm , der sie doch nicht schützen
konnte . Auch Anna handelte klug — nur klug , daß sie sich für
den Wunsch ihrer Mutter entschied . Und er — was lag über¬
haupt an ihm — er wollte ihr die Trennung auch nicht schwer
machen ; o , Gott — was meinst Du !

Noch immer harrte die bleiche Frau seiner Antwort , und er
fühlte es wohl , daß er jetzt das entscheidende Wort sprechen und
dennoch gefaßt erscheinen müsse . So zwang er sich mühsam zur
Ruhe und sagte endlich mit adgewandtem Gesicht aber freundlich :

„ Anna , ich glaube — Deine Mutter hat Recht .
"

Da barg sein Weib abermals ihr Haupt an seiner Brust
und weinte heiße , bittere Thränen .

Näher Hatten sie sich nie gestanden , wie in dieser Stunde ;
glühender hatten ihre Herzen nie für einander empfunden , wie in

diesem Augenblick , aber dennoch — zum ersten Male verstanden
sie sich nicht .

Sie wollte gehen , weil der Brief ihrer Mutter den Gedanken
in ihrer Seele heraufbeschworen hatte , daß sie ihrem Manne eine
Last sei . Nicht um ihrer selbst willen , sondern nur seinetwegen
riß sie sich in schwerem Kampfe von ihm los . Er aber hatte das
Ringen ihres bedrängten Herzens nicht empfunden ; er sah nur ,
daß sie sich scheinbar ruhig von seiner Seite löste . Er zürnte ihr
nicht , aber das Herz that ihm weh .

Er gab sein Liebstes dahin und zwang sich mit harter Mühe
zur Ruhe , um ihr den Schritt , den sie zu thun entschlossen war ,
nicht zu erschweren . Sie aber empfand solches als eine Bestätigung ,
daß sie ihm eine Last geworden sei . Sie liebte ihn darum nicht
weniger , nein , sie gab ihm Recht ; aber ihre Thränen brannten
mehr denn je .

( Fortsetzung folgt .)

Wirsbadeirer Tagblatt .
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Bekanntmachung .

Montag , den 8 . Dezember d . I . , Nachmittags
3 Uhr , wollen Herr Georg Philipp Rösch und dessen

Ehefrau , Catharine , geb . Schardt , von hier , die nachbeschrie¬
benen Grundstücke , als :

1 ) No . 7008 des Lagerb . 11 Ar 63 ŝ -Mtr . Acker „ Rödern "

2r Gew . , zw . Conrad Gerner und einem Weg ;
2 ) No . 7017 des Lagerb . 10 Ar 56,50 s^ - Mtr . Acker „ Rödern "

3r Gew ., zw . Johann Peler Röhrig und Georg Müller in
Eltville ;

3 ) No . 7175a des Lagerb . 16 Ar 43,50 s^ - Mtr . Acker

„ Weiherwcg
" lr Gw . , zw . Ludwig Seel und Cons . und

einem Weg ,
in dem Rathhause dahier , Zimmer No . 55 , freiwillig versteigern
lasten .

Wiesbaden , den 28 . November 1890 . 22363
Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .

’

Montag , den 8 . Dezember d . I . , Nachmittags
3 Uhr , wollen die Erben der Anton Weck Eheleute von
hier die nachbeschriebenen Grundstücke in dem Rathhause dahier ,
Zimmer No . 55 , Abtheilung halber versteigern lassen , nämlich :

1 ) No . 6747 , 6748 und 6749 des Lagerb . 39 Ar 40,75 s^ - Mtr .
Acker „ Ueberried " lr Gew ., zw . dem Staatsfiscus und

August Haybach ;
2 ) No . 6995 des Lagerb . 8 Ar 39 ^ s- Mtr . Acker „ Rödern "

2r Gew . , zw . Carl Lendle u . Consorten und Louis Heuser ;
3 ) No . 7201 des Lagerb . 13 Ar 08,75 Hj - Mtr . Acker

„ Weiherweg " 2r Gew ., zw . Heinrich Ludwig Josef Külpp
Wwe . und Georg Haberkern ;

1) No . 6728 des Lagerb . 13 Ar 82,50 □ =9Jltr . Acker

„ Rietherberg " 2r Gew ., zw . Friedrich Freinsheim und
Johann Hetzel ;

5 ) No . 4806 des Lagerb . 11 Ar 83,50 s^ - Mtr . Acker „ Vor
Heiligenborn " 5r Gew . , zw . Wanda und Victor v . Grothuß
und dem Centralstudienfonds .

Wiesbaden , den 28 . November 1890 . 22362
Die Bürgermeisterei .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

x Wem Md Wem KmlWMkl |
| im Ausverkauf ß
H empfiehlt 22237 H
x « K . Wallenfels , x

Langgasse 33 . X

XXXXXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXXX

Wachstuche , Ledertuche
aller Arten ,

abgepatzte Decken in allen Grötzen
empfiehlt 21841

Wilhelm Gerhardt , Tüpeten - MluU
__ ___ 40 . Kirch gaffe 4V . _________ __

Andreasmarkt - ADzeige .

Seit 42 Jahren beziehe ich regelmäßig den so sehr beliebten Markt
und bringe nun auch diesmal nicht so reichhaltiges schwämme - und
Wurstcnlager zur gefälligen Erinnerung ; nicht allein gute Waare und
6,c größte Auswahl , nein , auch spottbillige Preise sind zugesichert .

Firma : Vie . Hammel aus Offenbach a . M .

Standpunkte der heutigen
Technik und meinen Einrich¬

tungen die Aufnahmen bei

trübem Wetter , Wegen und

Schnee mindestens ebenso

schöne Resultate ergeben , wie

bei Sonnenschein . 22412

O . vm Hoscia9
Königl . Hof - Photograph .

Photographie
van Bosch .

® a es nicht möglich ist , an

den wenigen hellen Tagen ,

welche die Jahreszeit bietet ,

den vielen Wünschen bezügl .

Aufnahmen zu entsprechen ,

so bemerke ich besonders für

Diejenigen , welche

Photographien
zu Weihnachts - Geschenken

bestimmt haben , dass bei dem

dgtV;
■

D

Hüte
,

neueste Pariser Modelle ,
in verschiedenen Preislagen .

Salon Marne Edouard
,

Adolph Strasse ’S .

Bringe allen an kalten Füßen Leidenden meine
wollenen Schuh - Waaren in empfehlende Erin¬
nerung . Ganz besonders mache noch auf mein

Lager in Pr ® f . » r . Jäger ’ s Normal - Schuhen und
Stieseln für Herren und Damen aufmerksam , als
solidestes aller existirenden Fabrikate , sowohl siir ' s
Haus als auch sur den Stratzengebrauch .

» Ho & epjh 5 > i < 51aM8aiMi9
_____________

10 . Langgasse 10 . _________
22171

Puppen , Spielwaare . , zus . oder einzeln , z. j . Preis
Metzgergaffc 14 , 2 . (St . 22838
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Die billigste Bezugsq « ette für

Kaiser - Halle

Biere

2238 ?

Schlittschuhe ! Beservirter Platz 1 MU .Entree SO Ff .

22082
W . Merndt .

Mbu taothal

Schlittschuhe il Schlitten
in größter Auswahl empfiehlt 22146

Lj . » . Jimg , Langgasse 9 .

6 99
1«

WaBther ’
s itof ,

An beiden Andreasmarkt -Tage » :

unter Leitung des

Musikdir . Herrn Fr . W . Münch .
Während des Coneertes werden vorzügliche

verabreicht .

Anfang Abends 8 Uhr .
Entreeä Person 30 Pf .

Am 1 . u . 2 . Andreas - Markttag :

fürosse

Tanzmusik . i

Sonntag - - AW .
Zwei Vorstellungen .

Anfang 4 nnä >/z8 ÜI3«r .

Heute Donnerstag , den 4 . Dezember :

8mm Militär - (Jontert
,

ausgeführt von der ganzen Capelle des Füsilier -

Regiments von Gersdorff ( Hess . ) No . 80 ,

ausgeführt von Dawe « u . Herren .

Arrfarrg */a6 Uhr .
Sonst reichhaltige Speiseickarte . Bier direct vom Faß .

A . Dienstbach .
bester ( Qualität

zu führen . Ich empfehle solche in

Vielseitigen Wünschen entsprechend , habe ich mich entschlossen ,
in meinem Geschäfte von jetzt an

Schlittschuhe
Restauration zur Wolfsschlucht ,

W Metzgergasse 6 .
Während der beiden Andreasmarkttage großes Frei - Concerti

empfehle zugleich ein gutes Glas Lagerbier , direct vom Faß , unt
warme Speisen .

Ph . Boscheck .— . .. ..... . ... . , , .....

Speciaiitäten - Theater

„
Zum Sprudel “

,
Taunusstrasse 27 .

Täglich :

Grosse Vorstellung .
Sten eng -ugirtes Personal .

w Anfang prHcis l/s8 fhr . - w

Repariren und Schleifen von Schlittschuhen nach englischem
System , sowie Ausfeilen der Läufe in bekannter vorzüglicher
Ausführung . 22264

GL Eberhardt
,

27 . Larrggasse 27 .

Anfang am L Tag : Nachmittags 4W Uhr .

» „ 2 . „ Abends

ist der allbekannte und beliebte

Uteegaffe 45 - Pfg .
- Bazar

,
«

% « « « «

Gwßartige Auswahl in Puppen , PnppenmSbeln , Servicen ,
rroufieaux , Bälgen , Hüten und Schuhen , sowie allen sonstigen« 0 . Pfg . «Krnder . Spielwaaren zu nur 45 Pfg .

"

• ■ StSft » Ä - 5 ?

Geschenken
in Galanterie und Schmuck .

Haushaltungs -Artikel 10 «/» billiger als jede Concurreuz .

_______ MeNgaste 0 . 22106

Am JnlwiBrtt hier , WWW : KhMMlnderhi .

Karl Drechsel
,

Pappenfabrik ans Sonneberg ,
empfiehlt sein großes Lager in :

gekleidet und unangekleidet , un -
r zerbrechliche Puppen mit Dolz -
M M MM köpfen , waschbare Puppen -MM ZM W B köpfe , Pnppenköpse von Solz ,

Puppeubälge von Leder, . Puppenyüte , Puppen ,
schuh « , Puppenstrümpfe , einzelne Pnppen -
waaren . 22394

Berkaufsstand . Schwalbacherstr .

Schluß jedesmal 3 Uhr .
T Em größeres Quantum Weitzerüden , sowie Spreu bat abzuaebe «
Frau Itouise üclunldt , Wwe ., Moritzstraße 30 , 2199 «

1t billigst bei 22163

Schttttschuhe
„ Zum Weissen Lamm ' 4

,
22003

Empf . von Morgens 7 Uhr ab : Kaffee , warmes Frühstück v . 30 Pf .
btzgerl . Mrttagsttsch zu 50 Pf . u . böher , Abeudefse !: ; Restauration zu
I Tageszeit . W . Hühner .
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Hierdurch beehre ich mich , die ergebene Anzeige zu machen , dass ich unter dem Heutigen eine

Fluss - u .
Seefisch - Handlung

am hiesigen Platze ,

Grahenstrasse 9
,

eröffnet habe .

Im Besitze gediegener Fachkenntnisse , sowie der ersten und besten Bezugsquellen bin ich stets in der

Lage , die allerbesten Waaren zu den billigsten Preisen liefern zu können .

Ich erlaube mir noch besonders darauf aufmerksam zu machen ,

dass ich äusser allen frischen Fluss - und Seefischen auch alle geräucherten und

oonservirten Fische führen werde .

Indem ich mir die ergebene Bitte erlaube , mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen , gebe die

Versicherung , dass ich das mir geschenkte Vertrauen durch pünktliche und aufmerksame Bedienung zu recht¬

fertigen und zu erhalten stets bestrebt sein werde .

Hochachtungsvoll

_____
Wiesbaden , Dezember 1890 .

M MW NWWM 54 .

An den beiden Andreasmarkttagen .von Nachmittags 4 Uhr an :

Große TemZwirsik . 22391

________________
Herrn . Trog .

Restauration Göbel
,

( verbanden mit eigener Metzgerei ) ,
empfiehlt guten bürgerlichen Mrttagstisch , warmes Frühstück ,
Restauration zu jeder Tageszeit , reine Weine , gutes Bier , sowie
selvstgekelterten Äpfelwern . 11862

7 . Neugasse 7 .
Zum Andreasmarkt empfehle : Gans

mit Kastanien , gefüllte Enten , Kalbs -
köpf en tortue , Hasenbraten , sowie
sonstige reichhaltige Speisenkarte .

__ __
Pli . Kimmel , Wwe .

Gasthaus zum Würzburger Hof
,

Mauritiusplatz 4/5 .

Empfehle zu den Andreasmarkt - Tagen :
Hasenragout , Kalbsragout , Hammelragout , Sauerbraten mit Kartoffel -

tlößen , Schweinerippchen mit Kraut , Hasenbraten mit italienischem Salat ,
Goulasch , sauere Nieren , Sauerfleisch ; außerdem einen feinen Mittagstisch
von 60 Pfg . an , billiges Nachtessen , 30 Pfg . und höher , feine Logu -
Zimmer , ff . Weine , gutes Wiesbadener Lagerbier .

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtungsvoll

__ ____________ ______ ______ Aug . läänser , Koch .

Wirthschafts - Eröffnung . .
Freunden und Bekannten , sowie meiner wertsten Nachbarschaft die er¬

gebene Anzeige , daß ich mit dem heutigen Tage eine Restauration , ver¬
bunden nnt Bier - und Weinwirthschaft , in dem Hause Ecke der
Orauien - und Albrechtstratze eröffnet habe . Es wird mein eifrigstes
Bestreben sein , die nfich beehrenden Gäste durch gute Speisen und Ge¬
tränke zufrieden zu stellen und lade zu ẑahlreichem Besuche höflichst ein .

Ph . Friedrirli .
NB . Neues , fein hergerichtetes Lokal .

Julius Seyer .

Zu Weihnachts -Geschenken halte ich mein wohlassortirtes Jg
'

'N Lager in \ N

Wnndsrger Lebkuchen $
Bl bestens empfohlen und mache ich noch besonders darauf ans -
N merksam , daß ich nur die hochfeine Marke „ Anker " aus W

der Lebkuchen - Fabrik von V . Ad . Richter & Cie . ,
"W1 Kaiser !, u . Königl . Hoflieferanten , in Nürnberg führe . Diese M
Mi „Anker -Lebkuchen " find sehr beliebt und steigt die Nachfrage iÄ
T danach mit jedein Tag . 22231 B
w Ph . Weyerliäuser , Webergasse 51 .

. 3iuu Kacken
empfehle in bester Qualität :

Geriebene Mandeln und Hasclnußkerne , Rosinen , Corinthen
Sultaninen , Mandeln,

' Puder - Raffinade , Griesraffinade , Krystall -

zucker , Vanillezucker , Vanillin , Vanille , Citronat , Orangeat , feinstes

Confect - und Kuchen - Meh !, Syrup , Honig , Citronen , Vanille -

Chocolade , Ammonium , Potasche , Rosenwasser , Backoblaten .

_
Tie . Wemirwii ,

______
1 . Daurbachthal 1 . 22278

Almerla - Traubeu , Tafel - Feigen ,

Tafel - Mandeln , Prunespistoles ,
22119

Brrinellen , Bordeanx - Pstanmen .
F . A . Miller , Adelhaidstraße 28 .

iF ’oulardeii .
*

Stopfgänse , 5oühuer , Kücken , ein 5 -Kilo -Postcolli Mk . 5 .60 , Puter , Enten
Mk . 6 — , frisch geschlachtet , rein geputzt , in Prima Qualität . Prima
Ungar . Tafeihonig Mk . 5 .50 . Alles franco gegen Postuach,mhme . 22400

, Aeit » 8» 'S’oiir , Wenchetz ( Ungarn ) .
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22421

22411

Balken und Wandholz ,

Dachziegeln , ansgezahlt ,

Lamdrie « , 2 Meter hoch ,

Stnbenthüre « .

Has im Topf .
Hasenbraten .
Gans mit Kastanien .

Junge Hähne .
Kalbskopf en tortue .
Solberfleisch mit Kraut .

Reise * Decken , Wagens Decken , Plaids ,

rein wollene Jacquard * Schlafe Decken ,

Pferde * Decken , Deckenstoff , Fries .
____

Ttieli - Handlung *

Hch
. Lugenbühl ,

6 Kleine Burgstrasse 6

Ausserdem eine reichhaltige Speisenkarte .

Vorzügliche
"
Weine — ff . Pschorr ^ Bräu .

Hochachtungsvoll
H . Haberland .

Rathskeller
( im neuen Hathliaus )

Während des Andreasmarktes von 8 Uhr früh geöffnet .

Schlafröcke
aus Satin , Velour , Double ,

Angorastoff , mit seidenem

Schnurbesatz ,

Mk . 12,14,18 , 22 , 26 ,
30 , 36 , 42 .

Als passendes Weihnachts - Geschenk
empfehle

Herren - ScWrDcke .

Brettheimer
Wilhelmstratze 2 , Ecke der Rheinstratze .

Schlafröcke
bis oben geschlossen , mit
verdeckten Knöpfen , aus
Double , Satin und Velour¬

stoffen ,

Mk . 16 , 18 , 20 , 25 ,
30 , 35 .

Schlafröcke
aus türkischen und Fantasie¬
stoffen , mit seidener Schnur

besetzt ,
Mk . 30,33,36,40,45 .

Mit Seide wattirt
Mk . 60 — 80 .

Schlafröcke
aus Double , «Satin und

Mousse , mit Tuchbesatz ,

Mk . 12 , 15 , 18 , 20 .

21236
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Wiesbadener Tagblatt . N - . 884

im Hause 21965

20369

werden nach der neuesten Mode zu 50 und 75 Pfg '

garnirt Schulberg 6 , 1 St . 18310
i. r .Biebrich , den 28 . October 1890 .

von

so . Thiel .

22349
Troökerrer VaÄsieinschl '. tt kann abgeholt werden . ■

DEM Näh . Lahnstraße 3 . 19526

Gedenkt der nothleidenden Thiere *

W * Reparatirre »» an allen Arten * ?
von Nähmaschinen , Veloeipeden , Dreimal - und Tafel -
Waagen werden sofort solid und billig ausqeführt bei 21018

B^r . Becker , Mechaniker , Mrchelsberq 7 .

Hcrrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene sorg -
fältig reparirt und gereinigt Rcugasse 12 . 154Ü0

kann Boden angefahren werden .
Näheres Baubüreau Kirchgaffe 7 .

Perf . Schneiderin nimmt noch Kund , an . Näh . Gustav -Adolfstr . 6 ,
fe Fräulein empfiehlt sich zum Ansertigen aller compliclrten

Häkel -Arveiten . Näh . Biebrich , Marktstraße 3 , 1 . St . »

A . iEschbächer .
24420

BereiNslokal - WI
steht jedem . Verein zur Verfügung beim

„ „ Gastwirth M . Fetri , Schwalbacherstratze 55 .

Wiesbadener liüngerlusfiiWesenÄO
Bestellungen zur Entleerung der Lntrinen -Gruben beliebe man B

bei Herrn W . Stritter . Kirchgasse 38 , machen zu wollen , wo B
auch der Darif zur Einsicht offen liegt . 224 1

Eine geübte Friseurin empfiehlt sich den geehrten Herrschaften schon
2 Alk . an per Monat . Näh . Metzgergasse 32 . 14819

ttlParquetbödenU :
werden am schönsten gereinigt und gebohnt , alte Böden und
Treppen werden abgehobelt und wie neu hergestellt durch 22080

Willi . Mud , Schreiner und Frotteur,
'

22 . Oranienstraffe 22 ,

Eine geübte Friseurin empfiehlt sich den Herrschaften . Stäb .
■ Ch . Muller , Ludwigstraße 2 .

Meine Wäschemangel steht von jetzt an in meiner
8WKW0 Wohnung Jahnstraffe 8 , Hinterh . 1 Tr . hoch ,

und kann bei jeder Tageszeit gemangelt werden .

Jchnehme die Aeiißerung , durch welche ich den Ao « . Teil am 4 . Nov
in der Wirthschaft von Möllmann beleidigt habe , hierdurch zurück

Wiesbaden , den 29 . Nov . 1890 . Wilhelm asiig -e .

Haarfärbemittel .

Die besten , billigsten und unschädlichsten aller bis jetzt
existrrenden Haar - und Bartfärbemittel sind die von
Oh . Zimmermann , Konstanz , mit 20 - jährigem
Erfolg fabrizirten .

In Flacon von 2 Mk . an Mein ächt in Wiesbaden
bei : Coiffeur M . Gürtli , Goldgasse 9 , Coiffeur

IFr . Tümmel , Gr . Burgstraße 5 , Coiffeur Hüppen & Kühn
Wilhelmstraße 36 .

Clavierspieler Kordina empfiehlt sich den hochgeehrten Herr -
schaften und Vereinen zu Hochzeiten , Kränzchen tc . 18741

MU - Wohnung jetzt Geisbergstraffe 16 , 1 St . - M ?

la Ruhrkohlen ,
Waggon - und fuhrenweise , sowie Buche »»- und Kiefer »»-

Scheitholz ,
ganz und geschnitten , in jedem Quantum empfiehlt zu billigsten Preisen die

Holz - »»« d Kohlen -Handlung vor » 18467

Ituhrkolileii »
beste stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtlvaage franco
Haus Wiesbadem,gegen Baarzahlung 20 Mark empfiehlt

Das Koch - Geschäft von W . l * etri9 Koch ,
befindet sich

r

Lomsenstratze 2 , Part . 15591

F . A . Murmann ,
Porzellanofensetzer ,

2 Lehrstraße . Wiesbaden , Lehrstraße 2 ,
empfiehlt sich sum Umsetzen , Unterhalten und Putzen von Porzellanöfen ,
sowie eisernen Oefen und Herden bei reeller und prompter Bedienung .

All 6m Mkildsil llll Kl MlIO

^ •esau ^ *
Ein junger geb . Sänger wünscht die Bekanntschaft einer do . Sängerin

von Beruf oo . Dilett ., um mit derselben einige Mal in der Woche zu
duettiren . Frdl . Anerbieten sub A . 84 . » « » postlagernd . _________

Elavierftiwwer G -
. Schulze .

CT ** Göthestratze 30 . *^ j 18603

Virginia - Lederfett
verhütet das Eindringen des Schneewassers und macht das
Leder geschmeidig , in nur bester geruchloser Qualität bei

£ arl Zeiger ,
Ecke der Schwalbacher - und

Ruhrkohleii
der besten Zechen ,

Herd - , Nutz - und Stückkohlen ,
Waggon - und fuhrenweise , empfehlen billigst

Pli . Hr . Memberger Sühne .
Annahme von Bestellungen und Zahlungen bei

Herrn Spenglermmster 3 . Sauter , Nerostraße 25 ,
„ Kaufmann Marsy , Herrngartenstraße 7 ,
„ Ph . Mr . Hornberger , Kapellenstraße 18 .

__ __________ Lagerplatz : Adolphsallee 4V . 20806
Sämmtliche Sorte »»

Auf 6 Tage verreist .

l > r . Koeh9
Augenarzt . 22284

Hühnerangen - Operatronen 16691

werden schmerzlos ausgefiihrt , eingewachsene Nägel kunstvoll beseitigt .

, Z . billig ; ,
Spezialist ,

jetzt Ellenbogengasse 5 .

Empfehlung .

August Degenhardt ,
Schwaldacherstrahe 48 ,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften in allen in sein Fach cinschlagenden
Arbeiten m und autzer dem Haufe . Aufarbeiteu von Möbeln , Bette » ,
alle Decoratious - Arbeiten . Garantie für solide und billigste Arbeit .

Lager in Stossen aller Art , billigst , Garnituren , Sophas , Matratzen ,
vollständige Betten , Sestel n . s. w ., sehr geeignete Artikel für Weihnachts -
Geschenke , werden angeferttgt . Gegenstände werden verkauft .

Bitte um geneigten Zuspruch . 95

Schreiner ,
welche Zirumerthüreu bei Lieferung des Holzes zu Haufe anfertigen
wollen , finden Gelegenheit . Näh , im Tagbl .-Berlag . 22386

A » Becker , Röderftrntze 31 ,
empfiehlt sich zum Aufcrtigeu von Herren - und Kuaben -Kleideru
unter Zusicherung für guten Sitz und solide Arbeit .

STB. Reichhaltige Musterkarte stehl zu Diensten .__________
17470

Herren - und KnabenauziiKe werden angefertigt , sowie Reparaturen
und Reinigung iverden schnell und billig befördert Schützenhofstraße 1;
Ecke der Langgasse . iBoppelsteSn .
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Geschäft en ttil

Ein neuer eleganter

Sehr billig zu
verkaufen

« « Mal (fein eleaanter . falt neuer Kraukenstuhl zu verkaufe ^
Nerostrabe 32 .__ ____________________

74ay

Zwei gut erhaltene Metzaerwagen und eine Rotte Abtheitun »

er billig zu verkaufen Lehrstraße 12 .        r *
.

Ein nachweislich sehr gutes

Colonial- und
" "

Ein fthr gut erhaltenes Tricycle für Knaben im Alter von 1Ö bis

fahren ist für 80 Mk . ( ein Drittel des Kaufpreises ) zu verkam

Ein vollständiges zweischläfiaeS Bett mit Roßhaar - oder Seegras
Matratze zu verkaufen Rirchgassc 34 , 2 .

halber billig zu verkaufen Lehrstraße 12 . ___________________— —
Gjste Federrotte , circa 3 Meter lang , zu verkaufen
Schwalbacherstraße 43 . , i

Möbel ! Ketten ! Spiegel !
aller Art in großer Auswahl , ganze Ausstattungen, Bettfedern , Daunen
u . s. w . unter Garantie sehr billig zu verkaufen 209

22 . Michelsberg 22 .

Cleorg Beinerner , Möbel - u . Bettenfttbrik .

I . F , Beincmfr & Berg . Auctionatorcn und Taxatoren .

Ei « torpolltates Sofiia n « 6 2 Sessel ,

Bezug wählbar , sowie 1 ® oj * a und 4 Etühle , gebraucht , billig
0 aufen '

Adolph Schmidt , Tapezirer ,

_____________________________
Moritzstraße 14 ._________ ____----

Ein g . gearb
'
.
'

Canape ( Bezug brauner Granit ) billig z« verkaufen

Webergasse 48,2 St . l . . . . .. .
22 (l19

Verticow , neu , billig zu verkaufen EmsersKaße 63 , Rietherberg .
----

Ein gebrauchtes Canape billig zu verkaufen Adlerstraße 10 . 224ÖS

Sleue Eanape billig abzugeben Michelsberg 9 2 . St l . 22873
" '

WMÄ » » tzin gebrauchter ar . Seffel (br . Rips ) billig zu verkaufen
Bleichstraße 1 , Part .

15 Jahren ist für 50 Mk . ( ein
Rheinstraße 89 , 2 . ____________ ____ _____________

Gebtauchte Lesmrch . - Flmt5 Tagbi

----
Ein qr f Mahagoui -Äusziehtisch , ein Eichen -Kleiderschrank kei

äußerst billigst zu verkaufen SO, 1 . Dotzheimerstraße 30 , 1 22007

gar ' Tisch , mit Wachstuch überzogen , und 2 Stühle zu verkaufen

Sedanstraße 5 , 8 St . l .                     _
22132

----
fast neu , mit Tresor , billig zuver ,

ßAilVWML ' Srttr , kaufen Langgasse 10 . 22318

Eine Mahaqorn -Waschcorrsolc mit Toilettenspiegel billig M

verkaufen Saalgasse 26 .         22006

ist aus Gesundheits -Rücksichten unter günstigen Bedingungen an einen

soliden branckekundigen Kaufmann zu verkaufen . Schrift ! . Anfragen beliebe

man unter E . E . I L im Tagbl .-Verlag niedcrzulegen . 21248
SH - Ein Dbst - und Gemüseladen , verbunden mit Speise ,

Wirtschaft , ist sofort zu verkaufen und kann gleich angetreten werden .

Nähere Auskunft erthnlt Herr Petri , Gastwirth , Schwalbacher -

straße 55 .________ ____________________ ______________ _
Eine gutgehende Spezerei - , Obst - und Südfrüchte -Handlung

in guter Lage Umstände halber für 1200 Mk . sofort zu verkaufen . Nah .
unter J . A . 40 » an den Tagbl .-Verlag .

Gespielte guterbaltene Pianinos aus berühmten Fabriken empfiehft
M . Mntthvs .fr . , Webergafse 4 . 21706

Getragener Winter -Ueberzieher und Anzug zu verk . Karlstri 3 , 1 . St .

mit Bogen -Kasten für netto Mk . 80 zu verkaufen
Irin illlW Kirchhofsgasse 2 bei Witter .

Für Weihnachten
empfehle mein reiches Lager in neuen und gebr .

Möbeln , als Salon - Garnituren , Schlafdivans ,

einzelne Sophas , Chaise longues , Spiegelschränke ,
Verticows , Gallerieschränke , Bücherschränke , Seere -

täre , Herren - und Damen - Schreibtische , Console ,
ovale u . viereckige Tische , alle Arten von Spiegeln ,
Bilder , vollständige Betten mit Pferdehaar , Wasch¬

kommoden mit und ohne Marmor , Nuhbaum - und

Tannen - Kleiderschränke , Kommoden , Kleiderstöcke ,

Handtuchhalter , Teppiche , Nähtische , Nipptrsche ,
ein Krystgll - Aufsatz , eine spanische Wand und « och
MehrerM . 22352

Ph . Bender
,

2S . SchwalbÄcherftraße 2V .

Krankheit halber
steh «« bes - Preiswerth zum Berkaus :

1) Palaestrit , br . Wallach , v . Thebancr a . d . Palaestra , geb . 1883
i . Kgl . .Hauptgestüt Trakehnen . Pferd allererster Classe , von blen¬
dender Schönheit in Figur u . Gang , für Luxusställe 1 . R . geeignet .
Pr . : 4500 Mk .

2 ) Brünette schm . br . Stute , v . Trakehner Hengst Venator a . d . Nixe ,
9 -jähr . , elegant , leistungsfähig , sehr schnell u . ganz befand , bequem, '

vorzügl . Jagdpferd . Pr . : 2000 Mk .
3 ) Ein ostprß . Wall .-FuchS , vorzügl . Gebrauchspserd , schön gebaut ,

11 -jähr . , ausdauernd , hervorrag . Gange , für jedes Gewicht .
Pr . : 1600 Mk .

Alle Pferde 6 —8 "
, sind unter 190 Pfund gegangen , ohne jede

Untugend od . Fehler , tadellos a . d . Beinen , vollst , durchgeritten , vor

nichts scheuend , sichere Springer , truppenfromm . .
Die Pferde können in Rieöerlahnstein , Bahnhofstraße 2 «,

„ Billa Speranza " , bei mir besichtigt werden .

von BLoos »

-u verkaufen wegen Abreise .
AuülM itItTAvOllllv Dotzheimerstt . 26 .

Mehrere Harzer Kaüarienvögel s. z. verk . Sr - ingasse 8, H . Patt .

. .. . . i zu verk . RÄtt

, z . Tagbl . -Verlag . MOst ^

Eine gebrauchte , gnt erhaltene Roßhaar - Znpfmaschine
billig zu Verkaufs « 22 . Michelsberg 22 , 22428

izwei große Bentilatore » mit Riemenscheiben und Gestänge zu
verkaufen bei A . Fischer , Faulbrunnenstraße 5 . 12776
~

Acht große und zwölf kleine Borsenster , sowie vier Abschtuß -

thüren nebst Oberlichtern zu verkaufen Albrechtstraße 45 . 153 <0

« toei Äorscnster , 2 Meter hoch , l Meter 10 Centimeter breit , stnd

zu verkaufen Adnlphstraßr 3 , 2 . Anzusehen von 3 — 4 Uhr .

Ein nettes Hanbkärrnchen zu verkaufen Wellritzstraße 15 .
----

Sin
'

gutet
’
fleiner Regulir - Auttofen für 10 Mk . zu verkaufen

. Kirchgasse 30 _____________ ____ ______
22407

Ein schöner gr . Porzellan -Vfen und ein do . Mllofen zu verk .
Näh , im Tagbl .-Verlag . __________________

21026

Zwei Coaks - Oese « sg “ ,,irW5S

Feldstraße 15 sind zwei Klafter » . Scheitholz zu verkaufen . 20319

complete Bette « ,

Kleiderschränke , Küchenschränke ,
Kommode « , Tische , Stühle , Spiegel ,

Sopha ' s jeder Art , einz . Matratzen ,

Deckbetten , Kissen , Strohsäcke re .

Marktstratze 13 , 1 St . 17785

_______________ ______ _____ _______
Pis . Lauft ».

Adelhaidstraße 35 , Parterre , ist eine eomplete

Schlafzimmer - Einrichtung , nutzb . matt und blank ,
mit weihern Marmor , 1 Salougarnitur , 1 Büffet ,

A Ausziehtisch , 1 Divan , 1 Antoinettentis ch , 4 Kleroer -

schränke , 3 französische Betten , complet , 1 Wasch¬
kommode , 3 Nachttische , 1 Brandkiste , Spiegel , Oel -

gemälde , Regulator , Teppiche , Vorhänge « . dergl .

billig zu verkaufen .__
209

Einige complete Tchlafzimsner - Einrichtungen sehr pretsw .

p » verkaufe « Friedrichstraße 13 . 17773

iä8itten -Möbe
ganze

AussÄ



Wiesbadener Tagblatt N » . 384

Wilhelm Reitz
,

Grau , Kfm . Frankfurt
empfehlende Erinnerung .

Bonn

Wien

Hartmann , Architect ,

Dalheim
Wambach

Merzig
Mainz

Gabsheim
Wingsbach

Hottenbach
Winkel

Ginsheim

Nürnberg
Fürth

Vallendar
Keich .
Hannover

Münster

Angekommeö e T '
r -emdfc .

(Wiesb . Bade - Blatt vom 3 . Dezember .)

Köln
Darmstadt
Frankfurt

Berwitz .
Gutmann , Kfm .
Büsgen , Kfm .

Motel Meutsches

. schwer gefüttert , per Paar Mk . 1
, und 1 .20 , Einlegesohlen , ^ ilz -

K . Fischer , Metzgergasse 14 .

Heinrich , Michael .
Kehl , Georg .
Konrad , Peter .

Petri , Ofticier .
Gasser . Kim m . Fr .

Englischer
Liebmann , Kfm .

Nauth , Barbara .
Ott , Margarethe .
Poel , Josef .
Scheffler , Ernestine .
Wagner , Bernhard .
Wittlich , Philipp .

ist Vollmilch in Milchkurflaschen das Liter zu 20 Pfg . aWrlassen , undtocrben ^ uttben an der Eisberg - , Taunus - , Elisabethen -, Sonnenberger -,Park -, Wilhelm - , Burg - , Friedrichstraße und Langgasse erbeten .
U

A’
assaner Hof .

Molkenboer .
Motel du Nord .

Zichy , Fr . Gräfin .

Leipzig
Coblenz

München
Taunus - Hotel .

Wilhelm . Rastatt
Bussche , Rent . m . Farn . Saarlouis
Bernborn , Kfm . Amsterdam
Gerge -, Rent . m . Fr . Hannover
Deitzel , Rent . m . Farn . Stettin
Clauf , Kfm . München

Kette 34
_______

Einhorn ,
Jüngling , Kfm .
Darmstädter , Kfm .
Stein , Kfm .
Herzberger . Kfm .
Weigert , Kfm .

VEREWIGTE

Köln - Rottweiler

Armen - Augenheilanstalt .
Becker , Louise Obernhof
Birkenstok , Heinrich . Endlichhofen
Boehler , Georg . Freinsheim
Fachinger , Anna . Niederheimbach
Haas , SalomonHhein - Motel & » epend .

v . Lampe - Vischer , F " "
Huffelmann , Kfm .

Pfälzer Hof .
Kaiser , Kfm . Erfurt
Botel Prince of Wales .
Stahl , Kfm . Berlin
Wernecke . Kfm . Mannheim

Weisses Hoss .
Salomonowitz , Frl . Libau
Dielitz . Major a D . Dresden

Hotel Victoria .
Fehlandt m . Farn . Hamburg
Lüdemann . Hamburg
Wulff , Concertsänger . Frankfurt
Wallenstein , Frl . Frankfurt

Hotel Vogel .
Istel , Kfm . Leipzig
Kapp . Hengstbacherhof

Hotel Weins .
Arndt , Vers .- Inspect . Magdeburg
Gottschalk , Kfm Köln

In Privathäusern .
Pension de la Paix .

Koehne , Fr . m . T . u . Begl . Berlin
Villa Luise .

Wacker m . Farn . u . Bed . London
Taunusstrasse 6

Meyerfeld , Kfm . Frankfurt
Taunusstrasse 26 .

v . Hake , Fr . Geh . Reg .-R . Berlin
v . Hake , Student . Bonn

Hof .
Köln

Pulverfabriken
in KÖLN a . Rh . ,

mit Zweigniederlassungen in

Bottfl 18 . , Hamlrarg o . Mieterg i . Hauten ,
vormals

Vereinigte Rheiniseh - Westphälische Pulverfabriken
und ( Man .- Nr . 822 ) 115

Pulverfabrik Rottweil - Hamburg .

^ merksam , daß ich den Allein -Berkans der

Haarleder - Schäfte - Fabrik
- -

n
to -rT *

k
F,s

.
I
?,e

‘ & < o ‘ in Dffenburg ( Baden ) , gegründet 1762 ,Tur Wiesbaden und Umgegend übernommen habe und Kaarleder , soivie
Haarichaste an das Privat -Publikuin , sowie an die Herren Schuh¬macher einzeln und en gros abgebe . ’

Um geneigtes Wohlwollen bittet

W «
4 Metzgergaffe 4 .

Zur

|
Winter- Saison

bringe meine

MüllMw flr
MMM

,

sowie

fiitatto6tii . MrMit

-- ------ Uffhofen
Leidenbach , Marie . L .-8chwaIbach

Crefeld
- _ Berlin

35iain Erbprinz »
zur Hausen . Hamburg
Altstadt , Fbkb . Duisenburg
Gerk , Kfm . Würzburg

Grüner Wald .

empfiehlt in reicher Auswahl

Kernen , Halbleinen
,

Cretonne , Dowlas ,

sowohl in 82 , als auch in 130 und
100 Eentinreter breit ,

Handtücher ,

abgepaßt und am Stück ,

Tischtücher n . Krrvirtteu ,

Taschentücher re . ,

ferner

fertige Wasche
« « d Anfertigung derselben ,

speeiell

^ KrM - KOeAychMllH ^
per 72 Dhd . von 21 Mk . an . 21047

Adler .
Ziesing . Zürich
Göriz , Kfm . Schwäb .-Gmünd
Elkan , Kfm . Frankfurt
Lüllmann m . Schwester . Bremen
Wagner , Kfm . Brüssel
Rosenstein , Kfm . Leipzig

CKlnischer Hof .
Oertling , Ingen Berlin

Motel Mahlheim .
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Der Arbettsnmrttt

Tricot - Hemden , Unterhosen ,
I

Unterjacken ,
Socken

,
|

5 Mk .

SH

Passendes Weihnachtsgeschenk ! Feine Harzer edlr Concurrenzsanger
zu verkaufen . JT. Kukiri h . Schwalbacherstraße 19 , Vdh . 1 Tr . 22457

des „ Wiesbadener Tagblatt "
erscheint am Vorabend

eines jeden Ausgabetags im Verlag , Kanggasse 37 . Von 6 Uhr

an UerKairf , das Stück 5 Pfg . , von 7 Uhr an außerdem

unentgeltliche Einsichtnahme . Der „ Arbeitsmarkt " enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der

nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen .

touaeUzti

jMiMMVksWj

Zum Anbreasmarkt .

Die alte Nürnberger Lebkuchenfrau und ihr Sohn
(Firma Georg Mühlbacher ) haben ihre Bude

diesmal vis - ä - vis der Landesbank , erkenntlich an

der Fahne .

Feiner Otterpelzrock
zu verkaufen (Mhestraße 1 , 2 Tr .

Niederlage der

Pfarrer Setatheipp
’

s Ge« !heitmsdie |

Wiesbadener Rhein- und TanniiÄ
Die heutige

Wochenversammlung
füllt aus . 182

Der Vorstand .

garantrrt ächt .
Sine Waggonladung direct importirter

Ofen - und Kaminschirme , Stickereien ,
Vasen , Service , Teller und Platten , Tassen ,
indische und japanesische Bronzen , Kasten
für Handschuhe , Schmuck , Taschentücher ,
Cigarren , Taback rc. , Theebretter , Untersätze ,
Brodkörbe , Schaufeln und Bürsten , Dosen
für Thee rc . , Decorationsschirme und Fächer
in allen Größen und Farben von 10 Pfg .
100 Pfauenfedern 1 Mk ., Lampenschirme
10 Pfg . und Tausend andere Gegenständ¬
sollen während des Marktes (2 Tage , Donners¬
tag und Freitag ) total ausverkäuft werden .

Die Ausstellung befindet sich Kirch¬
gaste , an der Artilleriekaserne . " W

B . F . Wilkendorf ,
Hamburg und Yokohama .

nur allein berechtigtes Fabrikat , wenn mit neHger Schutz - Z
marke versehen , empfehle ich in großer Auswahl billigst .

Tlaeodor Werner
, |

Webergasse 30 , Ecke Langgasse . 22462 8

Wäschs - Ausstattungsgeschäft und Nouveautäs .

Männer - Gesangverein „
Hilda “

.

Heute (Donnerstag ) Abend um 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft
im Vereinslokal , Mauergasfe 4 . 126

Her Vorstand . ™

Kinder - BewahranstalL .
Durch Herrn <5 . Iliihl aus einem schiedmännischm Vergleiche
Zf. erhalten zu haben , bescheinigt mit herzlichem Danke 163

Ber Vorstand .

rem

Lernen

Kesellscliaft
„
Fratmiitas

“

An beiden Andreasmarkttagen :

- Abend
an Vereinslokale „ Deutscher Hof “ , Goldgaste Sa , wozu cr -

gebenst einladet 190
Her Vorstand .
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Ammonium , Potasch «, Rosenwasser ,
anderen zum Backen notwendige Artikel .

22474

« Mk

Heute Vormittag 11 Uhr wird auf dem Güterboden der Rheinbahn
x t ein Fatz Wagenfett

offentlch meistbietend versteigert .
Königliche Güterabfertigungsstelle ,

,, - . 78 ,
bei mehr 70 Pf . ,

,, — . 90 ,
bei mehr 80 „

„ - . 80 ,
bei mehr 70 „

', Vanille und alle
22491

Restauration Georg ,
26 . Saalgasse 26 .

An beiden Audreasmarkttageu

Coneert .

Große Mandeln . . . w Mr . 1 . 10 ,

Kam Backen '

empfehle feinstes Cönfcet -Mehl , große neue Mandeln , Kaselnutz -
kerne (auf Wunsch auch gerieben ) , Sultaninen , Rosinen , Corinth «« ,Crtronat , Drangeat , Vanille , Vanillin , sammtliche Sorten AuSet ,® «*»’« ^ e , garantirt rem , Chocolade , Caeao , Rum , Cognac u . s. w.
zu billigsten Plenen . i

M . Bnrkliardt , Sedanstraße 1 . ;|

l > Stiftstrasse I .

Am ersten und zweiten Andreas - Markttage :

Grosse Tanzmusik
.

Anfang 4 Uhr . Schluss 3 Uhr . 22486

Restauration Böttner
,

1 . Hermannstratze 1 .

An den beiden Tagen des Andreasniarktes findet in meinem
Lokal durch ■ein doppelt besetztes Quartett von Mitgliedern der
Capelle des 80 . Regiments ein

Ooaacert
statt .

Anfang 4 Uhr . — Zutritt frei .

Vorzügliches Lagerbier aus ^ der neuen Brauerei , sowie
delicater Hasenbraten und Hasenpfeffer werden den ver -
ehrten Gästen verabreicht . __________ 22490

Lebendsnsche Eg » . Schellfische (große),
lebendfrischc große Backfische per Pfd . 26 Pfg . ,
la frischgewässerte Stockfische „ „ 23 „ 22493

«Fac . Ecke der Bleich - ititb Helenenftrafic .

„ Zur MW Nassau "

,

Schachtstraße 1 .
Während der beiden Andreasmarkttage :

Kehragout ä la Sourbise .
Sauerkraut und JLeberklSsse , Erbsenpuree ,
Eieischklösse auf holländische Art . 22485
. ______

E . Hohloch , Koch .

Offenbacher Pfeffernnfie , j
Magenbrod , sowie gebrannte Mandeln , -

Nürnberger Lebkuchen re .
ciupstehlt

_ _ 3 . Urff aus Offenbach .
______ « tand mit Firura vordere Kirchgaffe . 1

Feuerwehr !
Harrdsprrtzen - und Leiter - Abtheiluuq .

Heute Donnerstag ( Andreasmarkt ) : Gesellige Zusammen¬
kunft mit Damen in der Restauration „ Zur Heiden¬
mauer "

, Adlerstraße 6 .
Für Unterhaltung und Musik ist bestens gesorgt .

6^ * Anfang 7 Uhr . *V1 22483
Mehrere Kameraden .

EiN Rest gmter

Brandenburger gelber Kreuz -

Kartoffeln
billig abzugebeu . 22489

Mittelrheinischer IJeamten - Verein . A . - G .
Bahnhofstraße 1 .

’

» HaseLrrrrßkerire
neues Mteonat . . . .

» Orangeat . . .

r - ngg - ff- 27 , Wiesbaden , Metzlirrg - ffr 86 ,

fertigt prrwwürdig uni grschmsrkvoll

Besuchskarten , Einladungskarten ,

Glückwunschkarten ,

AMMteu , GmOhlmigsfiartr « .

Milk MiWliiie per fist . 70 n . 80 W „

Wt Kittes Klhmh per fist . 45 fist .

empfiehlt 22484 .,

’

W . ^ eliaack , 1

________ ________
18 . Metzgergasse 18 ,

Holst . Ailstcr« per Dtzd . Mk . 1 . 70
,

- Schellfische » bis 5 Pfund schwer , Cabliau ,
Zander , Schollen , Bratbücklinge , Räucher -
Aal , Sprotten re . empfiehlt

»I . Grabenstr . 6 . 1

» » Ä n . M Stciit Gfksdlis , 5, .
Zum Andreasmarkt :

Leberklsße rmS Sauerkraut ,
Schellfisch uud Kartoffeln ,
Hasen - und Schweinepfeffer ,

sowie »mutige warme und kalte Speisen und vorzügliche Getränte ,
wozu höflichst etnladet

_____ G . Eäig -elmann .

'kMEsNMkMMMfkMkMMMffMM '

Willi . Meiisr . Birck ,
Ecke der Adelhaid - und Oranienstraße .

illilllt.................... ......11.....1"" TI
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Wilhelmstrahe 18 , 3 St . 22446

Cigarrengeschäft . 22478

W UMoeeu . 8 § frwdmrW

*

22380

W eleganteKlhmstOr - DWW ,

passend für Manufactur - Herrengarderobe - Ge -

schäste und betgl . , zwei Lüster und ein kleiner Füll¬

ofen sehr billig zu , verkaufen . Näh . Webergasse 5 , im

Eine gebrauchte Nähmaschine , für Sattler oder Schuhmacher passend

billig zu verkaufen . Näh . Geisbergstraße 2 , 1 St .

Ei » guter Winter - Ueberzieher u .
ein mittelgroßer Spiegel zu verk .

Bogeleier - Sammlung
»n taufe » gesucht . Näh . Parkstratze 13 .

Prima Sauerkraut ,

per Pfund 9 Pfg . 22494

Delaspeestraße 4 .

GZ MMn gMMtene Mbel biUia verllM :
Secret är , 4 Kommoden , 1 Schreib - Kommode , Canapes von 15 SJtt . an ,
Krankenstuhle , Copirpresse , Ausziehtisch mit 8 Einlagen , Ladenschrauk ,
Betten , Spiegel , Bilder , Tische , Stühle und Verschiedenes .

Heute und morgen
werde » Michelsberg 30 , Hinterhaus 1 . St . , folgende guter -

haltene Mädel : , , .
Ein Siutzb . -Dekretär mit schöner Schreedeinrrchtung , 1

vierschubladige Srutzb . -Komode , 1 überpolsterteS Sopha
mit Franzen , 1 Oncrspiegel Nutzd . , 1 Kücheuschrauk mit
Glasaufsatz , verschiedene Tische in Nutzbaum und
Tannen , 3 Nachttische , 1 geschnitzter Blumentisch , 1
Regulator und Küchengeräthe

wegen Rückgang der Heirath zur Hälfte des Anschaffungs¬
preises verkauft . __

KZwei
Kindertischchen u . drei Stühlchen , gebrauchte ,

sowie ein großer dreithciliger Weitzzeugschrauk billig
lenstraße 59 . 22399

Ein Damen -Juchten -Portemonnaie mit 73 Mk . Jrr -

WZW halt ist Montag Nachmittag auf dem Wege von , der Weder -

gasie zur Hafnergasse und Goldgasse verloren worden . Finder erhält

gute Belohnung Parkstraßc 22 .

Coupon No . 36488
des städtischen Leihhauses verloren worden . Abzugcben gegen Belohnung

beim Taxator Meininger , Kleine Schwaldacherstraße 2 , 1 .

Ein goldener Ohrring
mit 6 kleinen Perlen , in der Mitte 1 Diamant , verloren . Der ehrlich ,

Finder wird gebeten , denselben gegen Belohnung im „ Hotel zur Rose

abzugeben . Daselbst eine verlorene dunkle Boa abzugeben gegen
Belohnung . .

Verlöre « seit Souuabeud eilte goldene Dameuutz »
mit kurzer silberner Kette . Gege » Belohnung ab »

zugeben Albrechtstratze 13 , 1 .

Ein schwarzes Spitzentuch
ist Montag Abend in dem Garderobezimmer der Damen des Cäcllien -

Vereins liegen geblieben oder vielleicht irrthiimlich mitgenommen worden
Man bittet in diesem Falle , dasselbe Gustav -Adolfftraße 14 , 11 .. ob «
im Tagbl .-Verlag abgeben zu lassen . ,

22499
Es wird dringend gebeten , die weiß und gelb gesteckt«
Hündin , welche sich seit 16 — 18 Tagen verlaufen hat und

zuletzt in der Schlachthausstr . gesehen wurde , einzuiangeu
und gegen Belohnung Faulbrunnenstraße 3 abzugeben .

Verschwrrnden ..... a
ein Hundemaulkorb . Abzugeben gegen Belohnung Mühlgasje 18 , 2

Zu kaufen gesucht schon
^

gebraucht . Offerten
unter A . B , » oo an den Tagbl .-Verlag .

Ein kl . Milchgeschäft zu kaufen gesucht . N . Tagbl .-Verlag . 22051

Faulbrunnenstraße 12 , im Äaden , wird stets getragenes Schuhwert
gekauft . Auf Bestellung abgeholt . St . HKuser .

Getragene Herren - und Damen -K leider , sowie gebr . Möbel kaust
zu dm höchsten Preisen 21646

Joseph Birnzweig , Saalgasse 26 .

. Gut gehende kleinere Spezereiwaaren -Deschäfte find
zu vergeben durch Mantel 'Halin . Schwalbacherstraßc 55 . 22441

K
Ein gut erhaltenes tafelförmiges Clavier billig zu ver¬
kaufen Wörthstraße 5 , 3 .

,,
lau seid . Kleid , 1 Plüschmantel , 1 Zacke , 1 Regenmantel ,

1 Hut und 2 Paar Damen - Schlittschuhe billig zu verkaufen Gustav -
Adolfktraße 8 , Frontspibe .

Eine gute gangb . Restauration zu miethen gesucht oder Stellung
als Zapfer von einer Brauerei . Näh , im Tagbl .-Verlag . 224oo

Eine pcrfecte Büglerin sucht Kunden in und außer dem Hause .
Näh . Frankcnstraße 10 , Dachlogis . ________________ _

Ämt . geb . Dame b . e. edeldenkenden Herrn , auf dess . Verschwiegenheit
m . r . k., u . e. Darlehen v . 100 Mk . R . n . Ueb . Offerten unter
„ AiNa hauptpostlaaernd hier .

Ein Kind erh . gute und liebevolle Pflege . Näh . ^ agbl .-Verl . 22466

Ein fünf Monate alt . Kind ist an gute Leute zu verschenken .
Näh , im Tagbl .-Vcrlag . 22469

■a * ' ♦ . i « Eine junge anst . Wittwe sucht Zwecks Ver -
' ffll 1111 * 11 TU ehelichung die Bekanntschaft eines älteren

. Herrn . Gefl . Offerten unter L . 8tt » «
' -' m den Tagbl .-Verlag erbeten .

*

Egmonder Schellfische ,

heute eintreffend , bei 22472

Ikrais Kimmel ,
Ecke der Röder - und Nerostraße 46 .

Fischhandlung
von

J . J . Hess ,

auf dem Markt mrd Mauergasse 7 .

Heute und Freitag treffen ein :

Prima Egmonder Schell -

fische , je nack Größe von 30 Pf .

an pro Pfd . , feinster Cabliau

im Ausschnitt von 50 Pf . an , frische grüne Häringe und

Backfische pro Pfd . 25 Pf . , Winter - Rheinsalm pro Pfd .

2 Mk . 50 Pf ., lebende Hechte , Karpfen , Aale , sowie frische

Zander , Seezungen , Steinbutte ( Tnrbots ) und 951 ^

fqns zum billigsten Tagespreis .  88

Frische Scheilfisohe
heute erwartend .

\ Mel ^ aläiider per Pfd . 28 Pfg .

Klenwedieper per Pfd . 40 Pfg .

Cabliail im Ausschnitt 50 Pfg , 22481

Franz Blasili , Bahnhofstrasse 12 .



'9

Deutscher Hof
,

Goldgasse 2 a »

22487

Karl fteisidfafBr .
> s >

'M

«

Suppe ,
Gefüllte Hähne ,
Has im Lopf ,
Rehragout ,
Kalbsbraten ,
Zunge

re . re .

Bouillon ,
Gefüllte Enten ,
Gaus mit Kastanien ,
Rehbraten ,
Rindsbraten ,
Roastbeef

re . re .

Hochachtungsvoll

E " > il Kässebier
,

«gx
MetzgergaFe . 22488

s*
'S;

Z
*

gesalzene Ochsenbrast ,
Mas im Topf ,
Tanbenfricasse mit Meis .
Malbskopf en tortaie ,
grefäliten Welch ,
® ans mit Kastanien ,

jausne Mähne , ,

. Hasenbraten ,
Kehbraten .

Rheinische Weinstube
,

- inL ^ L 'Z ^ " Änoreasmarkt brin7m ^
'

qut
ApfelÄn rA » ?n Sf ‘ ei ” T « Uten felbstgekelterten
S r ^ er

’
un

'
g .

1010X2 ÖO ^ Slid ^ Lager -

— - Gesellen - Verein
.

Heute Abend von 7 ^ Uhr an :

Storchenbräia -

ausgezeichnetes bayerisches Exportbier .
Zum AndreasMaE

empfehle reichhaltige Speisenkarte :

Spansau ,
Gaus mit Kastanien ,

„ _ , Hasenbraten ,
« cn &cit6rßkit mit Madeira - Sauce .Um zahlrerchen Zuspruch bittet 22467
-- SEimmermaian .

ährend der beiden i

Andreasmarkttage j
empfehle äusser einer |

reicIWip Speiseakarte : I
Msch - ® alat in

Gelee ,
^ chemisch ,
CJabliau ,

. | lfl . r , Morgens von 0 Uhr an : 22482
MMfiersch und Bratwurst mit SanerkrauL .

bi ^ TOU r serC^ rh ^ »
Schutzvorstand , die Herren Ehrenmitgliederdie Mitglieder und Freunde des Vereins ergebenst einladet

Tetsch , Hausmeister .

Weinstube J . Sinss
,

43 » Friedrichstraße 43 .

Al dk« dkidkuAiAmsiMkIiaW
von Morgens 9 Uhr ab :

M SCHELLENBERGSCHE Mfc I
-M . * & Hof - Buchdruckerfi |

wTi —- « laiMennaMn .

Brnger Weinstube
, Metzgeraasse 9 .

Pfälzer Hof
,

Grabenstraße
Beide Andrcasmarkttage :

ä >‘

*

SÄ ÄSÄ " *

& Ä TS
----

jygr -- - ----- -- ----- —----- - -------- W »lh . BSieg . .
Äum Andreas Jiofm

—

Heute , Andreasmarkt : Has iw Tods .
Nachmittags von 4 Nr an :

V ’

W * Frei - Coneert .

Restauration Göbel
,

Friedrich -

«
n ^ eL

t
^ 3y <t £?te1 ^ der beiden Markttage außer einer

Speiscnkarte Gans , Hasenbraten

Gefell ?^ :
C7 reitte Weine , Bier von d - r Braue/L

HesKurgtion zur Rheinlust
W “

Albrechtstraße 23 . - WH
An beiden Martttagen :

MetLelsaxrpe , LralHvnrst , ^ nellfieisch .
f ,

^
.
c ^ w ® aMepfeifer und Sauerkrautloroie lonst gute Speisen und Getränke , wozu freundlichst einladet

* ’ :

P » ff .

tan^ asse 21
Metzgergasse36

« VW
4^ .

ST Js

W »
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gegen zehn Uhr zu sich zu rufen . Die trairernden Hiaterblirlreae « .

22479

Kirchgasse
, 3 * .

Die Beerdigung findet Freitag , den 5 , Dez . , Nachmittags S ' /s Uhr , vom Sterbehause , Kapellem

straße 13 , aus statt . Die feierlichen Exequien finden - an demselben Tage , Morgens 91/ * Uhr , m der Kathol .

Pfarrkirche statt .
224b4

Empfehle jeden Tag frisch
die so beliebten Surudezwiebacke , Bremer Kloben und braunen
Kuchen in bekannter Güte , sowie kämmtliche norddeutschen Backwaaren .

11 . Tanke , Albrechtstratze 15 a .

mit Berufs - Abzeichen

fertigt die

L . Schelienberg
’sche Hof - Buchdruckerei

Wiesbaden , Langgasse 27 .

Visitenkarten

Zur Beachtung .

GelegenheiLskaus . Staunend billig .

Soeben einige Hundert Damcntuch -Restc in schönsten Farben
angekommen . Jeder Rest ist hinreichend zu einem Damenkleide und kostet
nur 5 Mk . Nur allein zu haben bei Frau Peter aus Koblenz , tu

der Messe Kirchgasse . ____________________ ____

Durch Bauveränderung bin ich gezwungen , meine enormen Vor -

räthe in

iiteln ,
Men

, Wzel » u . TeMell ,

welche in den 4 Etagen des Vorder -, Seiten - und Hinierbaues Mauer -

gasse 15 aufgestellt sind , weit unter den Einkaufspreisen zu veräußern .
Das Lager enthält die größte Auswahl in

ein - u . zweithür . Kleider - , Bücher - u . Spiegelschränken ,
Kommoden , Waschkommoden u . Nachtschränkchen mit
u . ohne Marmor , Panel -Sophas , Ottomane « , Chaise¬
longues , vollst , franz , ( pol . « . matt u . blank ) Betten ,
lack . Bettstellen , Roßhaar - u . Seegras -Matratzen , ganzen
Garnituren mit Plüsch - u . Kameltaschenbezug , Sekre¬
tären , Schreibtischen u . Büreaux , Bauerntischen , Nipp -

tischrn , Rustb . - u . Eichenyo ^ - Büffets , Auszugtischen ,
ovalen « . eckigen Tischen , Stühlen , Klciderstöcken , Brand¬
schränken , Teppichen am Stück « . abgepatzt .

Zu diesem Ausverkäufe lade die geehrten Herrschaften und ein ver -
ehrliches Publikum crgcbenst ein , mit dem Bemerken , daß sämmtliche
Sachen gut gearbeitet sind , und daß ich für jedes Stück mehrjährige
Garantie übernehme . Alles ist dutzendweise am Lager und vorräthig .

H . Markloft ;
Möbel - und Betten - Fabrik und Lager ,

Mauergasfe 15 . 22476

empfiehlt in frischer Sendung billigst

1C
. Keiper

Jeder kann sich überzeugen !
Für 40 Mark liefere reinwollene Eskimo - , Statine - und

Mockine -Winter -Ueberzicher mit Wollfutter und passenden Sammet -

krageu nach Maaß .

« s . H ^ S ^ vr , Schwalbacheestraße 23 .

Brillantring .

Ein feiner Marquiscn - Ring mit 22 St . tadel¬

losen Brillanten ist für die Hälfte des Kostenpreises

zu verkaufen . 2248c
A . Gorlach , 16 . Wtetzgergasse 16 .

Todes - Anzeige .

Statt besonderer Nachricht machen wir hierdurch die schmerzliche Mittheilung , daß es Gott gefallen hat , unseren

lieben Gatten , Vater , Bruder und Onkel ,

Herrn VWipp Dardercheier ,

nach kurzem , mit großer Geduld getragenem Leiden , versehen mit den hl . Sterbesakramenten , am Dienstag Abend

Fr . holl . Austern ,

99 n
’
er . Llaehs - .

Strassburger Gänseleber¬

pasteten ,

Fomin . Gänsebrüste und

Keulen »

Kuss . La Astrachan , und

la grobkörnigen Elb -

Caviar

Jugendlichste
Neuheiten in Damenfrisuren !

Moderne wellige Stirnfrisuren , Tuffs , Frisetts , dünnes Scheitel¬

haar sof . fein frisirt deckend , v . 1 Mk . 50 Pfg . an . Coquetts mi '.

Scheitel v . 6 Mk . an . Leichte und füllende Ersatztheile , die ganze

Frisur gleich damit herzustellen , einzelne Theile , Kreppfatzvns ,

sämmtliche Sachen bequem zum Selbstftisiren . Aeltere Frisuren ,

Zöpfe , Scheitel und Strähnen werden umgearbeitet und modern

gemacht 22454

W . Sulzbaeli ,
Damen -Friseur « . Kgl . Lchtb . Hof -Friseur ,

füg
’' 12 Kl . Burgstraße 12 . - HM ________
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Mieth - BertrSge Langgaffe 27 .

Wiesbadener Beerdigungs - Anstalt „ Friede "
.

Firma ,

August Limbarth , Ellenbogengasse 8 ,
IST gegründet 1865 ,

" Mq
liefert alle Artm Holz - und Metallsärge nebst Ausstattungen derselben .
Niederlage von Metallsärgen mit °

L -Eisen -Coustruetion , sowie Uebernahme
oon Leichen -Transporten nach allen Gegenden unter coulanten Preisen . 8518

W FamiNen - Unchrichten A

22228

Unterricht wird von einer Iraiienerin ertheilt .
Ray . Aoeuiaidnraße 15,1 . Er

SBg * - M 11 fafen (private lessons ) VÜÜ
-Ba . < < SaMAjaLS >Oia Carola Wilhelmspl , 15453

lagen wir Allen an dieser Stelle unfern herzlichsten
Dank .

Wiesbaden , 3 . Dezember 1890 .

Die trauernden Kinder .

_________ 22265

Danksagung .

Für die Dielen Zeichen aufrichtigster Teilnahme
und die reichen Blumenspenden bei dem Verluste unserer
lieben Mutter , der Frau

Danksagung .

, Für die Dielen Beweise herzlichster Theilnahme
bet dem uns betroffenen , so schweren Verluste sagen
wir hiermit unseren aufrichtigsten tiefgefühltesten Dank .

Sonnenberg , den 3 . Dezember 1890 .
3m Namen der trauernden Hinterblieberlen :

K . Kach I .

WW Unterricht WNZM

. Steg & & ALLEL .?
- - »

Am Dienstag entschlief nach schwerem Leiden meine geliebte Tochter
Margaretha .

Um stille Theilnahme bittet Die trauernde Mutter

„ , , Kattz . Klein , geb . Damm , Metzgergasse 15 .
Dre Beerdigung findet Freitag Nachmittag 4 Uhr vom Leichen¬

hause aus statt .

Spanisch . Esgm ^piol .
Gründ ! , span . Unterricht ( Grammatik , Conversation und

Literatur ) erth . e . staatl . gepr . Lehrerin , die 6 J . in Madrid
unterrichtet hat . Näh . Frankenstrasse 15 , 2 , i/z2 — 3 Utrn .

Correspondenz , Rechnen , Buchhaltung Saalgasse 32 , 2 .
......

BClavierstunden
werden billig ertheilt . Näh in der

Keppel & Iwiillei -' schen Buchhlg ., Kirchg . 15705
im Porzellanwalen in und außer dem Hause oon

« oliv , Maler , Karlstratze 44 , eine Stiege hoch . Gekittet
wird alles Porzellan feuerfest . 16957

jggMB| Arbeitsmarkt
(Sine Sonder -Ausgabe des „Arbettsmarlt des Wiesbadener Tagblaü " erscheint am Bor -
abcnd eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langaasse 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebote, welche in der nachfterscheinenden Nummer des „Wies-
badcner Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bon 6 Uhr an Verkauf, das Stück 5 Mg ., tum -7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Weibliche Verfeme « , die SteUang stade « .

Tüchtige Berküuscrm & Ä5 * * “ W »
Ein Mädchen gesucht Jahnstraße 22 , 1 . 22805

Ein tüchtiges Mädchen ,
welches gründlich Hausarbeit versteht , nicht zu serviren hat ,wird , gesucht Taunnsstraste 2 a , 2 . St . Hintereingang .
Em braves Madcheu gesucht Michelsberg 9 , 1 . St . l . 22429

em gesetztes bescheidenes Fräulein zur Pflege einer alten Dame und
zur Führung des Haushalts . Gefl . Offerten unter C . K . an den
Tagbl .-Verlag erbeten . 22310

Eim MLöchKM i£ 6Äe^ äeU0niffen se ?w

Ein reinliches Dienstmädchen geslicht Tammsstraße 42 .
Landmädchen , sechs tüchtige , sucht A . Eieliiiorn , Herrnmühlgasse 3 .

Gesucht sofort ein bess . Mädchen für nach Mainz ,
sowre tüchtige Lllleinmädchen für hier durch

stem ’s Büreau , Rerostratze 10 .
ßtftt »
Am sofort em Mädchen gesucht . Näh . Schwalbacherstraße 51 , Laden .
IW “ Sofort gesucht ein tücht . Hotelzimmermädchen , eine Krankenwärterin ,

lerner mehr . Hausmädchen , Kellnerinnen u . kraft . Küchen - und Spül -
madchen durch Griinberg -’s Büreau , Goldgasse 21 , Cigarrenladen ,

, , , . . Büreau Wintermeyer , Häfnergasse 15 ,
sucht zwei etnf . Haus -, sechs Allein -Mädchen , zwei Restaurationsköchinnen ,em j . Kellner .

Victoria Büreau
, Nerostraße 5

, sucht
ein Fräulein zur Stütze , welches die Pflege einer leidenden Dame mit

übernimmt , eine Haushälterin für auswärts , drei tüchtige Allein -
wadchen , em Kluderfräulein mit nach Hannover .

Em Mädchen ^ welches gut kochen kann und sich allen Häusl . Arbeiten
unterzieht , wird sofort gesucht Bleichstraße 11 . Frau Kalin .

Netteres frermdl . Mädchen ,
welches schon längere Zeit in einem Geschäfte thätig war , als Haushälterin

gesucht . Nah . im Tagbl .-Verlag . 22465
gesucht eine pcrsecte Kammerjungser , eine tüchtige

vs8' ® ® * . Haushälterin , fein bürgerliche Köchinnen , eine
Pfleger »» für eine Anstalt , Küchenmädchen und ein Zimmer¬
mädchen m em Padhaus .

Büreau Germania ,
__ „ Häfnergasse 5 .

gSgg3 * » Em reinliches Mädchen zum Milchaustragen gesucht . Näh .
Karlstratze 20 , im Laden .

Em Dienstmädchen gesucht Schwalbacherstraße 43 .

Werbliche Mrrforre « , die Kteürmg suche « .
Ein Mädchen sucht Beschäftigung zum Bügeln , Näh . Bleichstraße 6 .

Stern
’

s Büreau
, Nerostraße 10 ,

fos . und später Herrschafts - , Kapee - u . Beiköchinnen ,Stutze « der Hausfrau , Kinderfrau , Haushälterinnen , Allein -,
Hans - , Krnder - und Hotelzimmermadchen .

ri ! fetn bürgerliche Köchin , mit langjährigen Zeugnisse »

Stelle « suchen f . bürgert . Köchinnen , eine Verkäuferin , statt «

«L c/,w tücht . Zuschneiderin gl . w .
Branche , Zeugnisse und Photographie liegen zur Anficht .

Bureau Wintenneyer . Häfncraaste 15 .
besetztes Mädchen , welches die fein bürgerliche Küche und Hausarbeit
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Gras gefüllte Bauch hin und her wackelte ; und darum brüllte sie

lief

BausÄrerner , tüchtiger
un -

0001

Der

Em anst . kräMer Hausbursche
Snbet

Stellung . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh . Tagbl .-Verlag . 22286 1 Kälbchen sprang an ihre Seite , und nun stolperten sie laUgs « '

tnHausburfche gesucht Näh Adolphstraße 1 . » und ungeschickt in den Stall . Der Junge streichelte das Kälbchen .
tUd,t, (teC ” 6ee $S Und in dem Stall war es so warm und gemüthlich ; durch

......
9 W ’• B

_____ die Mistluke fiel noch genug Licht hinein ; es war noch nicht ein -

ste
mit

’
.e

so vergnügt und lustig , und dabei streckte sie den Hals lang ;
bückte sich und fraß ein paar Minnten ; sprang plötzlich wie
allen Vieren in die Luft und trabte wieder herum — nein ,
war zu lustig gewesen .

Das Kälbchen lief immer hinterher , wenn die Mutter

Dann trat der Bauer mit dem Fleischer in den Stall , hinter
ihnen drängte sich noch der Junge durch die Thür .

Das Kalb sprang auf und sah die Beiden von der Seite au ;
die Alte blieb liegen und fuhr fort mit ihrem Wiederkäuen , sie
wendete nur den Kopf zu ihnen .

Der Bauer gab der Alten einen Fußtritt .

„ Steh auf du ! "

Sie erhob sich schwerfällig , mit der Kette rasselnd , imme ;
wiederkäuend , und sah dabei vor sich hin , als wenn sie sich schämte .

Unterdessen hatte der Fleischer einen Strick aus der Tasche

gezogen und ihn dem Kälbchen um den Hals gelegt . ^ Das

Kälbchen blökte , die Kuh beugte sich nach ihm zurück , soweit es
die Kette erlaubte , und brüllte .

„ Na , was denn , Viehzeug, " sagte der Fleischer . Der Junge
trat an seinen Vater heran und zupfte ihn am Aermel ; er war

höchstens fünf Jahre alt und reichte ihm bis an das Ende der

Schenkel .

„ Du , Vater ! "

„ Na , wo kommst Du denn ichou wieder her . Junge ? ! "

„ Willst Du denn das Kalb wirklich » erkaufen ? "

„ Na , natürlich , was denkst Du denn ? "

„ Du hast es mir doch geschenkt , das ist doch mein Kalb .
"

Der Fleischer lachte .

„ Na , laß nur , Junge , nächstes Jahr kriegst Du schon Wiede »,
ein neues .

"
/

Der Jung ', fing an zu weinen .

„ Aber ich will keins , ich will meins behalten . "
.

„ Mach
'
, daß Du zu Deiner Mutter kommst . "

„ Das ist mein Kalb .
"

Und er zerrte an dem Strick , den der Fleischer in der Hand

Nachdruck verboten .

Das Krttvchrrr .

Bon H >aitk Krust .

hatte . Das Kälbchen blökte und die Kuh brüllte .

„ Willst Du loslassen ? "

„ Nein , das ist mein Kalb . "

Der Vater gab ihm ein : Ohrf ; str , daß er sich au dir Lac

faßte und . gegen die Wand raumelte .
Der Fleischer und der Bauer gingen jetzt der Thür zu . -Der

Junge rief noch einmal : „ Es ist doch mein Kalb ! ' und stampfte
rrit dem Fuße cuf ; Ler er wagte nicht vorzBoWttev .

MS « « ttche N - r - sorren , die SiellAttg suche « . mal Halbdunkel Das Kälbchen stellte sich unter die Alte und

_ . . „ , . „ , r , . .. . . . I trank ferne Milch , und dann legten sich berde hm und btc Alte
Em Mnger Kaufmaim , in allen Comptorr -Arberten perfect , wünscht I . . . „ „ s. nx« * _

irgend eine Stellung , unter den bescheidensten Ansprüchen . Gest . Zu - I ^ 6 MN « ernsthaft mrt dem Wiederkauen an , ruhig und gleich -

schriften erbeten unter C . w . -L2 an den Tagbl .-Verlag . | Mäßig , wie bei einer Maschine , mahlte sie Mit den Zahnen .
Em junger Mann von 16 Jahren mit schöner Handschrift sucht eine

Stelle als Schreiber , kann schön zeichnen , würde sich auch auf ein
Baubüreau eignen . Näh . Bleichstraße 7 , 1 . Et . ! .

Ein junger Mann sucht Beschäftigung zum Rafften und Haarjchneiden .
Näh . zu erfragen im Tagbl .-Verlag . 22495

Für Neujahr erfahrenen 4O - jährigen
Zimmermann eine Stelle als Platz - oder Werk¬

stättenpolier , oder als selbstständiger Leiter eines

Zimmergeschäftes einer größeren Baugesellschaft
gesucht . Beste Zeugnisse vorhanden . Näheres
unter J . 8 . 30 durch Kndolph Messe , Wies¬
baden . ( Auftr .- No . 1277 ) 16

Ein junger Mann , verheirathet im Massiven und in jeder Kaltwasser¬
behandlung bewandert , sucht passende Stelle als Bademeister oder zu
einem Herrn . Zn erfragen im Tagbl .-Verlag . 21977

Empfehle für sofort einen jungen kräftigen Hansburfchen .
ttrtinberar ’e Etelleubürea « , Goldgäfse 21 , Cigarrenl .

Beamter - Sohn mit Schulbildung sucht Stelle als Kausmannslehrling .
Offerten unter R . 5 an den Tagbl .-Verlag .

Em braver jRNger MauN -
der wegen nicht vollkommener Bewegungsfahigkeit der rechten Hand sein

Handwerk nicht mehr betreiben kann , sucht Stelle als Ausläufer oder
eme ähnliche Beschäftigung . Gute Zeugnisse . Gefl . Anerbieten unter
»4 . B . » an den Tagbl .-Verlag .

M » Empfehle mehrere « Schinnen , Hausmädchen , Nllein -
mädche » u . verschied . Diener . B . Germania , Häfneraafse 8 .

tEes sprachkundiges Mädchen sucht Tagsüber Beschäftigung
ur einem Kinde durch Stern ’* Bureau , Rerostratze 10 .

»eamte « »Tochter , die Nähen erlernt hat sucht Stelle als Stütze der
Hausftau . Offerten unter F ". 1 an den Tagbl .-Verlag .

rictoria -Bürea « , Rerostratze 8 , empfiehlt zwei fei « bürgerliche
« Schinne « , bersch . Sllleinmädchen , zwei Zimmermädchen für
« e « s . « . Hotels , Haushälterinnen , Repräsentantinnen mit

pr . Zeng » . , Erzieherin , Kinderfrl . u . zwei Verkäuferinnen .

MS « « Uche Verso « e « , die Stellung finde « .

Den ganzen Tag war das Kälbchen mit der Alten auf der
umzäunten Wiese umhergesprungen . Die Alte war zwar steif
und bockbeinig , aber sie sprang wie ein junges Füllen ; zuweilen
stemmte sie sich auf die Vorderbeine , richtete die Hinterbeine in
die Höhe ,

und ließ den Schwanz fast senkrecht ragen ; dann rt *

fte sich mit den Hörnern Rasenstücke aus und schleuderte sie in
die Luft , ober klapperte mit den Hörnern am Gitter ; znweile . . ‘

wieder setzte sie sich in Trab und lief , so datz der von dem frische ; '. *

und blökte mit seinem hellen Stimmchen zuweilen so , als wenn
es Angst hätte , die Alte könnte weglausen . Dann stand die Vitt

still und beleckte es , und das Kälbchen ließ sich ruhig die Zunge
über das braune , noch struppige Fell gleiten . Dann lief es weg ,

UüaMVKo für Schreibarbeit , Zeichnen und Rechnen sucht | schnoberte sich ein paar Kräutlein heraus , sprang in die Höhe ,

QJVWUMV Landmesser Lippert , Wörthstraße 11 . I rannte mit dem Kopf gegen einen Pfahl , ob der nicht umfallen
i « Bm > Jemand , der im Schreiben und Rechnen bewandert ist , kann I wollte ; wenn ein Mensch vorüberging , so sah es ihn mit seinen
PW , bei einem Schriftsteller Beschäftmung finden Offerten mit

grD § en , schwarzen , sanften Augen au ; aber wenn der Mensch sich

ÄtiÄ , töfiSjÄ M
-nchkÄnensft ° ße 13 . obe,r iE eine Bewegung machte , als ob er auf

>
^

Zwei Glafergehülfe « , sowie ein Lehrjunge ges . Albrechtstr . 13 a . 22410 das Kälbchen zugehen wollte , so lief es gleich weg , in großen ,
<JT Ein Tapezirer gesucht Hermannstraße 19 . 1 geschickten Sprüngen , und wackelte mit dem Schwanz .

I ^ rflTtpihfrnf fnilff f ' u junger sMder , findet Jahresstelle Schwal - ! Und dabei schien die Sonne so warm und vergnügt

| S few3e ? Ä )/ ® X5ea4%
" " *

Himmel , und das Gras war so weich , so butterweich !

Tüchtiger Schneider auf Woche gesucht Schwalbachersftaße 45 . 1 ' Am Abend wurden sie wieder in den Stall getrieben .
Reftaurationskellner s. ® riinberS ’s Bür . , Goldg . 21 , Cigarrenl I Junge kam , er hakte die Thür des Gitters auf , und hatte eine

6
L . D’r « « ! , , Schreiner und Stuhlmacher , Mauergasse 10 . I ^ ütthe inbex tganb und auf bte Sllte ein . Sie

Eiu braver Junge als Lehrling gesucht . 19776 I Alte wußte freilich schon ohne die Ruthe , was sie zu thu » hatte ,
K . Seilberger , Metzger , Nerostraße 22 . I das wäre gar nicht nöthig gewesen ; aber sie nahm das dem

Bäcker -Lehrjnnge auf sogleich gesucht Augustinerstraße 21 in Mainz . | Jungen weiter nicht übet , wenn es ihm nun so Vergnügen
machte ; er konnte ja

"
auch gar nicht fest schlagen . Sie zuckte

einmal mit ihrem glänzenden Fell , dann muhte sie , und dck
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das

Dav Kälbchen sah ihn an mit seinen großen , sanften Augen ;
es ruckte etwas ; aber es brachte sich in keine andere Lage .

Jetzt wetzte der Geselle das Messer .
Das Kälbchen rückte wieder ; die Augen verdrehten sich fljnt,weil der Kopf nach unten hing ; es suchte den Kopf zu heben .
Der Geselle schlug es mit der Faust auf den Leib .
„ Verdammtes Thier , willst Du wohl ruhig liegen ! "
Und das Kälbchen lag ruhig , und sah zu , wie der Geselle
Messer schliff .

oder was ihm sonst einfallen mochte , es warf sich plötzlich zwischm
dre Anderen , fiel hin , die Anderen traten auf ihm herum , es kam
wieder in die Höhe ; dann wurden sie wieder Alle aufeinander
geschleudert , und so fort , eine lange , lange Zeit . Die Auae »
unterliefen ihnen mit Blut , die Kniee zitterten ihnen .

Endlich hielt der Zug . Ein paar Knechte mit Laternen
standen vor dem Eisenbahnwagen , zogen die Kälber heraus

warfen sie auf ein paar Wagen , welche dort standen und fuhren
nach Hause . Der Fleischer war bei ihnen .

Dem Kälbchen war , als wenn alle seine Glieder zerbrochen
wären . Es hatte Beulen am ganzen Körper . Kaum , daß es
noch tu dem Wagen stehen konnte , in dem es über das holperiae
Pflaster fuhr .

' ’

Zuletzt kamen sie in einen Hof ; man warf die Kälbchen jetzt
in einen Stall , und nun hatten sie Ruhe .

Der Stall war groß und kalt . Das Kälbchen ging heruw -
emmal schnupperte es am Boden , und dabei stieß es sich an btt
scharfen , blechbeschlagenen Futterkiste . Es blökte und die anderen
Kälber blökten gleichfalls .

Es war so leer , fo
,

kalt in dem großen Stall . Das Kälbchen
dachte an die Alte . Die würde wohl auch hier sein ; und nun
suchte es überall herum an den Wänden . Es blökte . Sie blökten
Alle . Aber die Alte brüllte nicht . Es hatte Hunger und Durst¬
es wollte den Emer haben ; aber wie es auch blökte und blökte
die Alte antwortete nicht . Es stand in der Mitte des Stalle «

'

tn der Dunkelheit , hilflos , hungrig , abgemattet , mit allerhand
Schmerzen überall am Körper . Und so blökte es die ganze Nacht
durch , und die Andern blökten mit .

Früh am andern Morgen kam der Geselle in seiner weißen ,
blutbefleckten Schürze in den Stall , packte das Kälbchen und
zerrte es heraus . Draußen auf dem Hof warf er es auf einen
hölzernen Bock , daß es ihm war , als ob ihm die Rippen zer¬
brächen . Aber jetzt blökte es nicht . Es versuchte nur , wieder
von dem Bock herunterzukommen . Aber cs lag auf dem Rücken
der Kopf hing nach unten , und der Geselle hielt es fest . Er er¬
faßte die vier Beine und schnürte sie mit einem Strick zusammen ,der schon ganz steif war von Blut und Schmutz .

Das Kälbchen sträubte sich , es wollte nicht gehen . Es stemmte
sich mit allen vier Beinen gegen den Boden ; aber der Fleischer
zog den Strick au , so daß das Fell am Hals sich wulstartig vor -
schob , und zerrte es weiter ; es glitt auf den Dielen des Stalles .
Dabei blökte es jämmerlich intb herzbrechend , und die Augen
quollen ihm fast aus dem Kopf vor Angst . Die Alte brüllte laut ;
sie ruckte an der Kette , daß sie stramm gespannt ward und ihr in
den Hals schnitt ; wenn die Kette sich jetzt bewegte , so rasselte sie
nicht mehr , sondern klappte . Aber sie bekam die Kette nicht los ,
sie konnte ihrem Kälbchen nicht nachlaufen ; und nun brüllte sie
ganz schauerlich nach der Thür hin , und von draußen bürte sie ,
durch die Thür gedämpft , das Blöken des Kälbchens . Der Futter¬
trog , an dem die Kette befestigt war , rückte nicht ; sie schnitt sich
die Kette immer tiefer in den Hals , sie klemmte sich die Wangen
mit ihr ein ; aber sie merkte davon wohl nichts .

Der Junge weinte fort ; und jedesmal , wenn die Kuh von
Neuem ein Brüllen anfing , gab es ihm einen neuen Stoß
Thrünen .

Jetzt hörte sich das Brüllen an , als wenn die Kuh weinte ;
sie schrte gerade wie ein Mensch . Aber das Kälbchen antwortete
ihr nun nicht mehr , es war schon fort . Sie schrie immer weiter
rasselte und klappte mit der Kette und brüllte und weinte .

Das Kälbchen hatte nicht über die Schwelle der Stallthür
wollen ; bis dahin hatte es der Fleischer gezogen , und es war
auf dem feuchten Boden nachgeglitten , aber über die Schwelle
ging es nicht . Er packte cs , mit der einen Hand oben am
Schwanz , mit der anderen beim Hals , und warf es über die
Schwelle weg . doch so , daß cs noch auf die Beine kam . Die
Vorderbeine knickten ihm ein . Es schrie auf , und in demselben
Augenblick brüllte von innen die Kuh .

Nun war ein Hund draußen ; er bellte und sprang ein paar
Mal tu die Höhe ; dann beschnupperte er das Kälbchen ; cs hatte
Angst vor dem Hunde und wich so weit von ihm zurück , wie der
Strtck es erlaubte . Aber der Hund folgte ihm nach und
schnupperte , vorzüglich an den Füßen . Es war ein mittelgroßer ,
gelber Hund .

Jetzt ging der Fleischer weiter , er stieß das Kälbchen von
hinten mit den Knieen , riß cs beim Schwanz , bis es blökend an -
flffg zu laufen . Der Fleischer ging , den Strick in der Hand ,
hinter ihm her , der Hund lief jappend um sie herum ; zuweilen
bellte er kurz . Dem Kälbchen war es unheimlich , wie der Hund
jappte ; die Zunge hing ihm aus dem Maul ; und jedesmal ,
wenn er an dem Kälhchen vorbeikam , sah er es mit seinen kleinen
gierigen Augen an . Es lief , was es nur konnte , aus Angst vor
dem Hund . Bald wurde es müde , denn es war schon den ganzen
Tag auf den Beinen gewesen ; cs blieb stehen und spreizte die
Betue ; der Hund stellte sich vor das Thierchcn hin und sah cs an ,
jappend , die Zunge aus dem Mau ! hängend , plötzlich fuhr er ihm
wüthend - bellend gegen die Beine , so daß es erschrocken einen
Seitensprung machte . Der Fleischer knuffte es , und dann lief es
wieder weiter , blöde , müde und angstvoll .

So ging es eine ganze Strecke ? Dann kamen sie zum Bahn¬
hof ; der Zug stand schon fertig da ; das Kälbchen wurde vor
einen Viehwagen geführt , der Fleischer packte es wieder an Schwanz
und Hals und warf es hinein . Der Hund schnavpte noch nach
aber der Mann gab ihm einen Tritt , daß er heulte .

In dem Viehwagen waren noch eine Menge anderer Kälber ;
sie blökten, . als das neue dazukam ; dann war Alles still . Es war
finster in dem Wägen ; ganz oben waren ein paar vergitterte
Fenster , aber es kam keine Luft durch . Dann war es auch heiß
und dunstig und so schrecklich eng ; die Kälbchen berührten überall
einander . Aber sie standen ganz ruhig und bewegten sich nicht
Lo standen sie eine ganze Weile . Dann fing der Zug an , sich
zu bewegen . Die Kälber stießen aneinander und blökten ; durch
den Stoß wurden sie alle in eine Richtung zusammengeschleudert .

. rmeu r. 5 anderen Stöße , sie fielen nach der anderen Seite
Sie stießen sich in den Bauch , an den Kops , sie fielen in die
Stntce , sie Ihn en sich überall weh , sie schrieen Alle . Eins scheuerte
sich an dem Anderen ; und bald fühlten sic überall Schmerzen ,an allen Korperthcilen , und während der Wagen im Takte
klapperte , schrieen sw Alle durcheinander , mit allerhand Stimmen
hoch und tief , je nach dem Alter ; einige blökten lange estrige
gaben nur kurze Töne von sich ; dann wollte eines fortlaufen .

Dann nahm er den Stahl in den Mund , preßte den Kops
des Kälbchens zwischen die Beine und schnitt ihm die Kehle durch .

Dem Kälbchen war es , als wenn ihm auf die Kehle gedrückt
wurde ; cs zuckte zusammen , und jetzt schoß das Blut aus dem
Schnttt in den untenstehenden Kessel . Es fühlte einen stechenden
Schmerz tn der Kehle . Es zuckte abermals und suchte sich zu
werfen ; der Geselle hielt den Kopf noch immer zwischen dcn
Beinen fest und schlug es wieder mehrmals mit der Faust auf
den Leib . •

Es röchelte und stöhnte ; bei jedem Röcheln schoß das Blut
rerchltcher in das Becken ; cs röchelte ganz taktmäßig .

Der Geselle .liefe jetzt den Kopf zwischen den Beinen los und
rührte das Blut tn dem Kessel um , damit es nicht gerinne . Der
Körper zuckte nur noch wenig , das Röcheln wurde schwächer , und
das Blut floß langsamer .

Jetzt warf er das Kälbchen weiter zurück auf den Bock ; et
3° 9 Mt dem Messer eine Linie quer über den Kopf und begann
das Fell loszulojen ; die Hälfte des Kopfes hatte er schon blos -
gclegt btv

. auf das hellblaue Fleisch ; da zuckte das Kälbchen nock
etnmal zuiammen ; die gebundenen Beine wurden nach vorn ge¬
zogen und schnellten dann wieder zurück .

Aber der Geselle bekümmerte sich darum nicht , sondern arbeitete
weiter . Er band den Strick los , verlängerte die Linie , die et
über den Kopf geschnitten hatte , über den übrigen Körper , und
zog ete Haut ao , indem er mit beiden Fäusten arbeitete , daß ihm
der Schweiß von der Stirne lief .

'

■Armes Kälbchen . , v . . . . . . . . . . . . t I
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1887er Medoc

von 60 , 70 , 80 Pfg ., Mk . 1 .— , 1 .20 und 1 .50 bis zu den feinsten Gewächsen und Auslesen

Central - Hotel

hell und dunkel . 22450

Central - Hotel .

n
n
n
•n

per

n
n

22452

Otto Becker .

Reine Weine . Gute Küche .

Reichhaltige Speisekarte : Gans
, Has u . s . w .

-- - -- ----- C . W . Schneider .

1886er Bonrg . Cussac .........
1886er St . Julien ......... .
1884er Chat . Talbot , St . Julien Medoc .
1884er Chat . Lieoville ..... . . .
1884er Chat . Larose .........

b ) Rhein - unÄ Mosel - Weine

d ) (Original Französischer , von nur allerersten Häusern direct importirt )
von Mk . 3 .— bis Mk . 12 per Flasche .

e ) Champagners
verschiedenste Marken Röderer und alle Sorten Moet und Chandon von Mk . 6 . 10 bis Mk . 8 .—

Louis Röderer c . bl . Mk . 8 .50 .

f ) deutsche Schaumweine verschiedener Häuser
von Mk . 2 .50 bis Mk . 5 .—

Weine und Cognac in . Fässern entsprechend billiger .

Während des Andreasmarktes :

AnMctcn der bekannten nnd beliebten

Kölner Sanger .

Neues Repertoir .

Dieselben concertiren in diesem Jahre ausschließlich nur im

c ) Rothe Rhein - Weine
von Mk . 1 .50 per Flasche ab bis zu Mk . 10 ,

als besonders hervorragend :
1888er Assmannshauser ( aus dem Weingut des Herrn Decan Bohn )
1884er do . (aus der Königlichen Domäne -Kellerei )

a ) Bordeaux - Weine ( ausschliesslich von ersten Häusern ) :
■*nnn — — - — Flasche Mk . 1 .— und per Oxhoft Mk . 275

„
Falstaff “

,

Restauration , Moritzstratze 16
Empfehle auf Andreasmarkt :

DorAglilhes Hortimfc WWr - § ier
,

Frische Egmnder Schellfische.

‘ Kaalgafie 2 . Th . Leber , WW 2 . 22468

Weinstube Mauergasse P .

• Reine Weine , bayerisches Bier ,
Gans mit Kastanien , Hafen - Ragout ,

emnti - nr . Hausmacher Wurst 22456
empßehlt Louis Beinerner .

ä Mk . 3 .—

» » —

„ 1 .20 „ „
„ 1 .50 „ „
. 2 .-

„ 3 .-

„ 6 .-

» n 300

» » 335

Pani Strasburger , Bankgeschäft,
Wilhehastr

.
22

Am 1 . Januar 1891 fällige Coupons bezahle ich schon jetzt ohne Abzug «

Verloosungscontrole .
___________________ _____ ___________ __

Jacob Stuber
, Neugasse 3

,

empfiehlt zu Eng r̂os - Breisen

aus seinen Kellereien in Wiesbaden , Sclnerstein , Eltville und Hallgarten im Rheingan
als besonders gangbarste Marken :
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In meinem

Zerre 34

ausverkaufe . 22449

224öS

AnSreasmarkt

W . Ballmann
,

Kleine Buiogstrasse U .

Anfertigung aller Wäsche - Artikel nach Maass .

ÄÄS ’
r . i ' fi ’ Ä ? “ " ' ' Nr * * " *

C . Weygandt , Koch ,
_ _____________ Mdelhaidstrahe 18 .

Hotel Bbeinfels
,

3 . Mühlgasse 3 .

( HM .
und bayerisches ( dunkel )« rer , Vorzug ! ,che Küche , Mrttagstisch Mk . 1 , qute

Pension .
^ “ ttb billige Zimmel sowie

'
ganze

Achtungsvoll -1

___________ Th . Dietz .

- Mater JaW ^
----

3 . Röderstraße rs . 3 . Röderstrahe 3
Während des Andreas Marktes :

Gans mit Kastanien , Has im Tods .
* * " *

.Tä & Wä
Achtungsvoll 22461

— __ - ________ tf . Fassig . .

Mestanration Oöra .
11

Mhren ^ dcs MdreasmaE : Solberfleisch und Sauerkraut .PLo » Fortwährend Mittagstisch zu 35 Pfg .

ff ’
raaz Kaiser .

Während der Bndreastage : *^ B|

Selbstgekelterter Federweißer ,
^ ans Mit Kastanien .

Hasenbraten . Rehbraten .

Weihnachts - Ausverkaufe
befinden sich grosse Parthien

feiner Damenwäsche
,

Tag - und Nachthemden , Beinkleider , Borgen -
Jacken , Frisirmäntel , gestickte weisse Röcke ,feine Flanellrocke , Piqueröcke , Winterröcke .

Morgenkleider etc . ,
in besten Qualitäten , welche ich zu

ausserordentlich billigen Preisen

Für Weihnachts - Geschenke
/

* empfehle mein großes Lager in
JL PAten , Spazierstöcken , Cigarrenspitzen ,

Q l a . achten Wiener Meerschaum - u . Bern -
sternwaaren , Cigarren , Cigaretten und

Tabacken
LOK , W äußerst billigen Preisen .

/ MX M , Drechsler ,
17 . Neugasse l ? ,

v nahe der Marktstrasze . 22403
An beiden Markttagen im

vis - a - vis dem
rrVlUURI 9 RaLhhausreüer ,

Abends 6 Uhrr

Zusammenkunft des humoristischen
Stamm - Andreas - Club .

Restaeiratioia
5 . Helenenstraße 5 .

Während der beide « Andreasmarkttager
Gänsebraten und Mas im Tupf .' sowie ein gutes Glas Wein , ___________ 22458

Gänsebrüste , C -wiar , Anchovis ,Cvrne » beef , Appetit Sild , 22m
Bismarck - Häringe , Brat - Häringe .

F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

Frische 20447

Egmonder Schellfische.

Wedergasse 34 . Chr , Keiper , Webergajsi 34 ,

Eisenbahn - Hote !
Wiesbaden . I

Donnerstag ,
den 4 . ,

und

Freitag ,
den 5 . Dez . c . : !

Grosses Concert
der

Gesellschaft
„

Humor“

.



V » . gimganffe '̂ 7 . . - \ . ■' - K - WeMt ,

Schablone » ! Schablonen !
Während des Marktes große Auswahl in Kupfcrschablonen zur Weiß -

stickerei und zum Soutachiren , Alphabete in 40 verschiedenen Größen ,
5000 Monogramme für jeden Namen vorräthig , wnschächte Tinte , Schablonen
zum Auszeichnen der Schaufenster und für sonstige gewerbliche Zwecke ,
große Auswahl in Zinkschablonen zum Zeichnen der Collis , Kisten , Fässer
und Säcke re ., große Auswahl in Brillen , Zwickern , Loupcn , Lesegläscrn ,
Fern - und Operngläsern rc .

S . Mases , Optiker und Graveur ,
Kautschuckstempel - und Schablonen -Fabrik , Frankfurt a . M .

Mein Stand befindet sich Kirchgafse , vor der Kaserne . ..... .

WeimÄbe iS .

Während des AndreasmarkteS :
It Gans mit Kastanien , Hasen -

M pfeffer u . s . w . AMAN, ,
Jm Achtungsvoll

C . Konrad Rretoch .

Weinstube zum Johannisberg,

Langgasse 5 .

Empfehle während der beiden Andreasmarkttage :

Gans mit Kastanien , Hähne ,
Hasenbraten , Has int Tops ,
Nehragont

nebst einer anerkannt reichhaltigen Speisenkarte .

Hochachtungsvoll

_ ______
Frau L . Melstein , Wwe .

Mnckerhöhle .

Heute und morgen von 6 Uhr Abends an : Gitnse -
JZjkJgElIl braten , Has im Tops , sowie sonstige preiswürdige~ Speisen . Rheinisches Bier . ___________________

W 5 Faulbrunnenstraße 5 . Z
Bitte mir überzeugen !

Speifenkarte
für beide Andreas - Festtage :

Has im Topf .
. (O Kans mit Kastanien . ö

fglllllJlf Gans - Pfeffer .
raH | | R & Hasen - Pfeffer .

Bmnsteak .

Cotelettes .
Gonlaseh .

Verschiedene Ragouts , sowie Braten .
Frische Hausmacher Wurst . 22478

Achtungsvoll

__________
M . Väth .'

ktestöiünuratiöift JBereei9 ,
IW * 32 . Saalgasse 32 . - MA

Heute : Ochsenschwanzsuppe .

Gans mit Kastanien .

_________ Schellfisch mit Kartoffeln . _________

„
Zur Römerburg

“

Heute und morgen :
Leberklötze nnd Sauerkraut , Schweinerippchen .

. . Mittagstisch zu 50 Psg . , Nachtessen billigst ,
lowie prima Lagerbier empfiehlt Carl Friesiug .

NB . Während der Markttage von 4 llhr an : Mrtsikalische
Unterhaltttng , _______________ ; __________

■
_____________

Pnma ammkamsches Petroleum
per Liter l8 Pf .

18 . Murkiiardt , Sedanstraße 1 .

Rörnerberg
39 .

Zwiebel »
iu frostsrcier Waare , bei Abnahme von 10 Pfund das Pfund
Latwerge in prima Waare das Wund 80 Pfa . 922q0

Metzgergasse » 7 , Eckladen ,
kW " Frisch gewässerte prima neue Stockfische zu haben bei Krau

Elirluardt , Ellenbogengasse 6 und auf dein Markt .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
L Michels - M Michels -

5 berg 28 . 121 » Wmij berg 28 . S

x Immobilien - Agentur .

X Haupt -Agentur für Feuer - , Ledens - und Reise - X

Q unfall - Bersicherung . 16688 «

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

\ S6mztxy6ilc &n/ « 1 • jMLEzIEvT ^ . 1 rzp Barette ' | g
j f Taunusstr . 18 . f

ImmodUrer » fn verkaufen .

RjMato Besitzthnur ( 1 Morgen Fläche ) mit Wohnhaus .
WllWW Gartenhaus , Scheune und Kelter für 160 Stück

Wein zu verkaufen . Forderung 40,000 Mk .
Alles Nähere durch Emd . Winkler , Taunusstraße 27 , 2 St . 22369

mit Scheuer und Stallung , 2 Morgen Hofraum
und Garten , 20 Minuten von der Stadt , für

20,000 Mtz zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlaq . 20401
Haus , in der Mitte der Stadt , mit 10,000 Mk . Anzahlung , für jedes"

Geschäft passend , zu verkaufen . Offerten sub Chiffre A . « 05 post¬
lagernd erbeten . 21279

im Nerothal , belegen am Grubweg 20 und 22 , der
Neuzeit entsprechend eingerichtet , zu verkaufen oder zu

verunetben . Näh . im '
Tagbl .-Verlag . 19547

Ein sehr schönes neues und gut rentables Haus , welches sich für jedes
Geschäft eignet und einen sehr gangbaren Wirthschaftsbetrieb hat , ist
vreiswürdig zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21794

Billa , 12 Räume , mit großem Obstgarten oder Bauplatz , an der
Sorrnenbergerstratze , vis - ä -vis der Dietermrühle , Abreise halber
für den festen Preis von 24,000 Mk . zu verkaufen . Gest . Offerten
unter 4» . S8 . 1 ® an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Einaefriedigtes Grundstück mit Brunnen (1 bis 2 Morgen ) , für
Gärtnerei , die Ruthe 60 Mk ., abzugeben . Näh . Tagbl .-Verlag . 20400

InmrobMs » M kaufen gefacht .

rsar vl »**v-"v *<pWW »vv/V
in der Rosen - od . Blumeustratze od . deren Nähe sofort zn kaufen

gesucht . Gest . Offerten , nur von Eigenthümern , unter S . Sö ® bald
andcnTggbl .-Verlag erbeten . c 22248

Gelduerkehr ^ W !M ^
CapitalirM m leihen gesucht .

auf 1 . Januar 1891 nach der Landesbank
• aXypSf trtp gesucht . Makler verbeten . Näh . im Tagbl .-

Verlag . 21325
20 — 25,000 Mk . auf la Object nach der Landesbank ohne Vermittler

gesucht . (Taxe 115,000 Mk .) Gest . Offerten unter W . M . 15 an
den Tagbl .-Verlag erbeten . 21929

12 - 15,606 Mk . Ä £ U ÖSA 'S
20 — 24,060 Mark auf gute 2 . Hhpochek zu leihen gesucht . Offerten

unter W . W . 1 » ® an den Tagbl .-Verlag abzugeben .
200 Mk . zn 6 °/o Zinsen , aus monätiiche Rückzahlung oder auf 1 Jahr ,

gegen Sicherheit gesucht . ?>täh . int Tagbl .-Verlag . ' 22492

Wohmmgs - Gesnch .
Pcns . Beamter sucht pro März - April 1891 Wohnung von 6 bis

7 Räumen . Off . mit Preisang . u . „ ® legier “ an den Tagbl .-Verlag .
Drei Zimmer oder 2 Zimmer und Küche inmitten der Stadt , Parterre

oder 1 . oder 2 . Etage , auf 1 . oder 15 . Januar zu miethen gesucht .
Offerten mit Preisang . u . € '. K . 1 ® O an den Tagbl .-Veriaa . 22211
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MöbUrt » Zimmer «.

+

MI Fremden - Penston W

18179

W

gesucht . Off .
22398 20751

21652
22320
19127

auf gleich oder st ____
Zwei leere Parterre ^

in guter Geschäftslage , vom 1 . April 1891
unter W . IO besorgt der Tagbl .-Verlag .

«t — >---- -------------------

Offered full board in good Family to
V ° « n ® l « *ly at 60 Mk . monthly . Applyunder A . fit . 5> poste restante .

Mohnnngen .
24 eine schöne gesunde abgeschlossene Hochparterre -

Wohnung , 4 Zimmer , Küche und Zubehör , sofort wegen Abreise zu
vermiethen . Nah . daselbst .

' 3

Rheinstratze 44 , Bel -Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubebör
zu verimethen . 19f08

'

Schiersteinerweg 8 ein Logis von 2 Zimmern , Küche und Zubehör auf
gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 21660

Frontspitzc , 2 St hoch , 3 Zimmer und Zubehör , sogleich oder später
zu vermiethen Jdstemerwcq 5 a . i9163

Mlle « , Hansen ete .

Möblirte herrschaftliche Billa
lofort für die Wintermonate zu verm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19204

-ureuriiZirrane i . 21690

Aimmer , Mansarden , Kammern .

April 1891 eine kleine Wohnung (2 Zimmer und Zubehör ) oderleere Zimmer mitsep . Emg . m der Nähe der Wilhelmstc . von einem
. -LL ^ rrn ges. Osstmit Preisang u . T . C . L » an den Tagbl .-Verl .

Gejucht 3 — 4 möblirte Zimmer mit Küche und Zubehör .Offerten unter M . loo postlagernd .
°

22470
besucht für eine Familie 3 — 4 möblirte Zimmer mit Pension (gut bürger -

üche Kuche ) zu mäßigem Preise per 1 . Januar 1891 . Offerten
®

ubVa . M . looo an den Tagbl .-Verlag erbeten . 22471
CS ’ ttt lucht ein gut möbl . Zimmer dauernd zu

i Ethen . Off . mit Preisangabe unter W . W . io
hauptpostlagernd .

Einfach möblirtes Zimmer mit Kochofeu von einer Dame mit einem

ÄÄSKMS,D " ' M « * «

IPension Mettler . Veberbcr « a . » M
Bel -Etage 1 gr . Salon ( Südseite ) mit 2 Schlafzimmern vom 5 . Dez . c. jlr ^s « iernct Parterre 1 großes sonncnzinlmer frei . 22070

lsks ,i ..I r . . J 1 ______ i _ . _ . W

I
Billa Souuellbergerstraße 34

,
tndbtivt ev . auch unmöblirt , ganz oder etagenweise , zu per - ■

Ethem 18669 |

6 « Mlirle Mmg MWWO 1« . , - st
English lady wishes to sublet her well - furnishedflat . Aaress Mrs . M . postlagernd . 21952

Fremden < Pension

Villa Margaretha
ftnrtenslrasse IO und 14 ,3 Hin . vom Kurhaus .

Möblirte » immer mit Pension .
Bäder im Hause .

Möblirte Mohmrrrgen .

83uW ? ttft6e 2a ’ 2 ~ r - l ' rwei bis vier möbl . Zimmer , Küche und

Lonisenstratze 2 ,
dicht an der Wilhelmstraße , ist wegen plötzlicher Abreise einer Herrschaftbie elegant möblirte Bel -Etage mit eingerichteter Küche oder Peiision

ganz oder getheilt per sofort abzugeben .
Maiuzerstroße 24 möbll Wohnungen mit und ohne Penstou . 18643

23 . Rhemstratze 23
gut möblirte Wohnung und einzelne Zimmer , Sonnensefte sofort

zu vermiethen . 21044

Frankeustr . 21 Part .-Zim ., leer , m . Wasser u . Ofen , f . 7 .50 Mk . 22425üt-eliurundstroße 60 , Borderh . 3 St . , zwei große , unmöbl . Zimmer“ uf . S/elch oder spater zu vermiethen . Näh . daselbst . M193
wftlcete ^ ^ orre - Ztmmer ( für Comptoir , Büreau oder sonstigen

. . ZEdcusraum ) Nhemstrasze,55 sofort oder später zu vermiethen . 20669e “ ranS 'a$ i7nir St
° bel ätDei Damen zu vermiethen . Näh .

lriach der Straße ) zu Denn . Oranicnstr . 8 . 22413
Morttzstratze 9 sind zwei Mansarden an ruhige Leute zu verm . 22477
Taunusstroße 38 große und Helle Dachstube zu vermiethen . 21200Eme geräumige Mansarde zu vermiethen Michelsberg 9 . 22388

— , x Carl Specht , Wilhelmstr 40
3 **tn 1 , April 1891 eine Wohnung , bestehend aus

V “ V o Zimmern nebst Zubehör , m der Nähe der Moritrstraiie
m iCTUSt- r Lffserten nebst Preisangabe unter S . B . man den Tagbl .-Verlag erbeten .

mßlltmf Januar eine Wohnung von 3 Zimmern und
ft l b \ b ' s zu 400 Mk . Angebote unter” • T . 8 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

1 . April 1891 eine kleine Wohnung (2 Zimmer und .stubebört ober

„
Zu miethen gesucht

ms , Zamrar , Februar und März ein Hoch -Parterre oder Bel -Etage von3
^

4 ^ « nmerti nebst Zubehör . Gefl . sofortige Offerten mit Preisangabe

Geschaftslobale ete .

Hochstätts 19

3n dnn Neubau Ecke der Spiegel und W ^ bergaffe
°
finden'

großerLaden nach der Spiegelgasse und eine Wohnung im 2 . Obergeschoß von5 Zwumrn , Küche und Zubehör nach der Weber - und Spiegelgasse
auf gleich oder spater zu vermiethen . Näh . Spiegelgasse 1, 3 . Ober¬

eschotz Ilnts . 19325
Der nette Laden Ecke der Wellritz - und
Hettmuudstratze mit Ladenzimmer und Wohnung

. ... . und geräumigem Keller ist per 1 . Januar ober auch
stuher zu vermiethen . Es kann auch weiterer Lagerrautu dazu
gegeben werden . Nah . Helenenstraße 3 . 17958

Ein großes schönes Lokal
IN bester Lage der Stadt , für jedes größere Geschäft geeignet , zu vermiethen .

Nah . zu erfragen ut dem Tagbl .-Verlag . 90773

Wertstatie , heizbar ^ ' Jahustratze 6 .

EÄätt ? “ * tin « “ * “ äMW8

^ nße 14 , 1 . Et ., möblirte Zimmer billig zu verm . 21967
Jf.2i8nuknrJr iUilb '

+
1” 0 - « Parterre -Zimmer zu verm . 21741« -u, »v » tvl,cherstraße 14 gut mobl . Zimmer auf gleich zu haben

Tauuusstratze 38 Salon u . Schlafzimmer möbl . z . verm . 2119 )® a4Ser & e^Tie5 :
® <, <,tt = Schlafzimmer zu vermiethc ,

Wohn - u . Schlafzim . k ob . qetr .) b . z. verm . Ecke Kl . Weberg . h » St
srotor6 ®

”
«

» »pW . Part . -Z . auf gleich zu verm . Bahnhofstr . 8 . §1912Mobl . Ztmmer zu venmethen Hcllmundstraße 45 , Mittelb . Part . r .
Parterre -Zimmerzu vermiethen Taunusstraße21,links . Preis“V ivu . per iViOHGt. 22444

XÄw,Ä £ .
" “

Möbl . Zimmer zu vermiethen Lvuisenstraße 43 , 2 links . 207R
Mn Mbares möblirtes Zimmer zu vermiethen Metzgergasse 25 . 21311Em mobl . Zimmer ist zu vermiethen Nerosiraße 29 . —
® tn möblirtes Ztmmer billig zu verm . Oranienstraße 16 , 1 . St .Klemes , eins . mobl . Zimmer zu Vermietheu Rheinstraße 62 , 3 .Em möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen . Näh . Röderallee 22Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Röderstraße 31 , 2 St 20158Em schon möblirtes Zimmer , Aussicht nach der Elisabetbemtrane tu

venmethen Stiftstraße , 3 Seitenb . 2 St .
^ aoeryenM « u

2it .m „„y,, _ § crrn Pon einer Same
^ äu penniethen . Nah . im Tagbl .-Verlag . 21969
ryr . mobl . Zimm , mit od ohne Pens . 1 . Dezember . Näh . Tagbl .-Verlag . 21285
wt I - teilte erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hth .

"
1 St . l .

9
20821

™TbÄer er ^ .Schlafstelle mit Kost Bleichstraße 37 , Hth . 2 St . l.
wL ? eoetteir Kvst u . Logis Kl . Dotzheimerstraße 5 , 1 St . l . 21536

f§
£

a eute Eonnen Kost and Logis erhalten Schwalbacherstr . 23.
„9vst ' Lettte können sch. Logis erh . Webergasse 50 , Frontsp . 22354

^ mArbeiter erh . Kost und Logis Webergasse 58 , 2 Tr . r 22460
if Zwei anständige junge Leute erhalten schönes Logis nd KostinsPiITTttlrrrrbp i

Remisen , Stallrrrrge » , Schenrrer », Keller ete .
^ SMerLL .

^ 8I ° 6er mit Ei " g° " g von der SK ^ e

„ Zwei größere Weinkeller
'

Saalgaffe 36 zu vermiethen . Näh . Rötnerbad . 91057
Wetttkeller $u vermiethen Adclhaidstratze 21 . 20578



|MSäi

Das Feuilleton
de» „Wiesbadener Tagblatt " enthält heute in der

Kseales und Prsvinzieüss .

(DerNachdruckunterer Originalcorrespondenzmist nur unter deutlicherQuellenangabe gestattet .)

Flaschen statt .
- o- Znm Thentsr -nsrib -tti find gestern ans dem Bauplatze Himer

bet neuen Colonnade Kermeflungen vorgenommen und damit die eilten --

sichtbaren Arbeiten zur Ausführung unseres neuen Theaters begonnen
worden . Wie der Herr Oberbürgermeister Dr . von Jbell in der letzten
Bürqer -Ausschuß -Sitzung bereits mittheilte , sollen die endgiltigen Be -

rathunqen über die „Theaterneubau -Fraqe " möglichst rasch zum Abschlüsse

gebracht werden , so daß der Beginn der eigentlichen Bauarbeiten bald ■

erwartet werden darf .
- Personal - Nachrichten . Bei der hiesigen Kgl . Regierwig Jinb

vom 1 . Januar k. I . ab der Regiernngs -Secretariats -Assistent Kaiser
z' im Regieruugs - Secretär und der Regierung ? - Civilsupermimerar
Christian Holstein zum Regierungs -Seeretariats -Assiftcuten ernannt
worden .

= Kurhaus . Fräulein Alice Barbi , die Solistin des morgigen
ChkluS -Concertes , steht hier noch von ihrem von so großem Erfolge und

eimnüthigem Beifall der Kritik begleiteten ersten hiesigen Auftreten (Chklus -

Conccrt vom 28 . März d . I .) in vorzüglichstem Andenken . Fraul Bärin
ist eine Bologneserin , die ihre Ausbildung der Protection der Königin
Margherita von Italien verdankt . Ihre Stimme umfaßt zwei Oktaven
und vereinigt in ganz merkwürdiger Weise die Klangfarben der Sopran -

und Altstimme . Erstaunlich bei ihr , der Italienerin ist , da « sie deutsche
Lieder in kaum zu übertreffender Weise singt . Vornehmheit des Vortrags
und feinste Empfindung vollenden ihren Gesang . Wir können allen

Freunden des Gesanges empfehlen , die Sängerin morgen zu Horen . —

|. Nächsten Montag findet die vierte öffentliche Vorlesung statt .
I Redner ist Herr Professor Dr . Georg Scherer aus München ; -rhema :

„ Eine Dichterin auf dem Throne
" ( Carmen Sylva ) .

B . Vortrag , „ lieber das Ende des Apostels Paulus und die an¬

gebliche Anwesenbeit des Apostels Petrus in Rom " hielt Herr Prediger
K . Voigt am Dienstag Abend in der „Kaiser -Halle

" oen fünften seiner
I religionsgeschichtlichen Vorträge . Der Redner bedauerte , daß über das

Ende der apostolischen Wirksamkeit und den Tod des Paulus nur sehr
wenige historische Quellen existirten . Als sicherste Quelle seien seine Briefe

| und erst in zweiter Linie die Apostelgeschichte und Offenbarung des
1 Johannes als solche,anzunchmen , weil beide letztere Bücher erst über hundert
I Jahre später geschrieben und zu einem gewissen Zwecke au ? der Sage und
I vorhandenen Schriften zusammengestcllt wordenZeien , ähnlich wie Lwms
I die römische Geschichte geschrieben und den Personen oft ganze Reden m
I den Mund legte , welche er selbst nach ihren Charakteren entworfen habe .
I Wir erfahren aus diesen Quellen nur , daß Paulus selbst von mehreren
I seiner Gemeinden , weiche von den Jndenchristen verleitet wurden , verlassen
| und sogar verfolgt wurde und als er später sich entschloß , noch einmal
I nach Jerusalem zu gehen , um der dortigen Muttergemeinde der Juden -
• christen die für dieselbe bei den Heidenchristen gesammelte Collecte zu

X vom Kaufe RaMu - Lur - mtmrg . Ihre Komgl . Hoheiten der I I
Großherzog und der Erbgroßherzog von Luxemburg beabsichügcn , morgen I ■:
(Freitaq ) Äbend vonHolland wieder in Frankfurt einzutreffen und sich künftigen I ;
Montag in Begleitung Ihrer Königl . Hoheit der Frau Großherzogin nut I

zahlreichem Gefolge zu einem etwa vierzehntäglgen Aufenthalt nach Luxem - I

bürg zu begeben . Das Weihnachtsfest wird die Grotzherzogliche Familie m

Königstein feiern . — Es ist hier und anderwärts vielfach ausgefallen , daß I

die Frankfurter Blätter nur kurze Notiz von dem Eintreffen der Audienz l

und der Abreise des General - Lieutenants und General - Adfutanten i

Sr . Majestät des Kaisers und Königs , Excellenz von Wittich , bet ® e=

leqenheit der Ucberbringung der Allerhöchsten Glückwünsche zur Thron¬

besteigung des Großherzogs von Luxemburg gebracht , wahrend von den

übrigen Abgesandten die Einladung derselben zur großherzoglichen -rafel I

gemeldet wurde . Auch der „Reichsanzeiger
" brachte nur eine kurze M ;D I

theilung . Wie wir zuverlässig erfahren , war auch Excellenz von Wittich

zur grobherzoglichen Tafel geladen und hatte der Großherzog zu Ehren I
des Gastes und dessen kaiserlichen Herrn die Uniform semes prentzychen
Ulanen -Regiments angelegt . - Herr Revisor Müller vom Großherzog¬
lichen Hausamt zu Biebrich ist am Sonntag nach Luxemburg abgereist ,
um in den dortigen Schlössern die erforderlichen Einrichtungen zu treffen .
— Einem Befehl Sr . Königl . Hoheit des Grobherzogs von Luxemburg
zufolge verbleibt das Geheime Cabinet und die Schatullen - Verwaltung
hier und die Finauzkammer in Biebrich und führen ihre seitherige Be¬

zeichnung „Herzoglich Nassauische
" weiter Nur das Hausamt in Biebrich

wird nach Luxemburg verlegt und daselbst als , „ Großherzoglich Luxem - I

burgisches Hofmarschällamt
" neu organisirt . — Die letzte Nummer der

„Leivziqer Jllustrirten Zeitung
" bringt Abbildungen des verstorbenen

Königs der Niederlande , der Königin Wilhelmine und der Komgm -Mutter
Emma . Eine der nächsten Nummern wird die Bilder der Mitglieder der

Großherzoglich Luxemburgischen Familie bringen . Se . Komgl . Hoheit hat
sich dieser Tage im photographischen Atelier des Herrn van Bosch zu !

.Frankfurt aufnehmen lassen . !
- o - Stadt - Ausschuß . Sitzung vom 3 . Dezember unter dem Vorsitze I

des Herrn Oberbürgermeisters Dr . von Jbell . Beisitzer : die Herren I

Stadtvorsteher Steinkauler und Wagemann . — Zunächst,stand die

Gewerbestreitsachc des Wirthes Herrn Carl Külpp gegen die Komgl .

Polizeibehörde wegen verweigerter Gastwirthschafts -Conccffion zur Per -
j

Handlung . Der Kläger betreibt im Hause Metzgergasse 19 eine Wirty -

schaft , für welche s. Zt . der Ausschaiik von Branntwein mangels
Bedürfnisses verweigert worden ist . Das den Gegenstand der

borlicgenden Klage bildende Gesuch des Herrn Külpp ist ans die

Concession zum GastwirthschaftS -Betriebe , welche den Branntwein -

Ausschank in sich schließt , gerichtet . Da die zu diesem Geschattsbetriebe
vorgesehenen 3 Zimmer im Einzelnen von ungleicher Höhe sind und deren

Durchschnittshöhe dem gesetzlich vorgeschriebenen Mimmalmav nicht eut -

ivricht , so begutachtete die Polizeibehörde das Gesuch auf Ablehnung .
Die Accise -Commission des Gemeinderaths gelangte nach Prüfung des

Gesuchs zu der Ansicht , daß eS Wünschenswerth erscheine , die Logirgelegeuheit
für weniger bemittelte Reisende in hiesiger Stadl zu vermehren und be¬

antragte , da der geringe Unterschied zwischen dem vorgeschriebenen
Minimalmaß und dem vorhandenen Maße keinen Grund zur Ablehnung
bilde , das Gesuch auf Genehmigung zu begutachten , was der Gememdcrath
beschloß . Bei dem ablehnenden Verhalten der Polizcioehorde mußte ab¬
weisender Vorbescheid des Stadt - Ausschusses ergehen . Auf die

Klage des ec. Külpp gab der Stadt - Ausschuß dessen Anträge

auf Ertheilunq der nachgesuchten Concession statt und schloß sich
dabei den von

'
her Accise -Commission geltend gemachten Gründen au . —

„ r । Das Gesuch der Frau Margarethe Urbas um Coucemon zum
1 . Beilage : Gff « e Arbeit . Novelle von Berthold Paul Forster . I Kleinhandel mit Branntwein in ihrem Ladengeschäfte Hermannstraße ii

3 . Beilage : Das Kälbchen . Von Paul Ernst . I wurde von Polizeibehörde und Gemeinderath mangels Bedurfnis .es ab -

ii - wf « ■ « r» ESS SÄ " SS L
Wiesbaden rn der Uenzert . Von ^

" n ^ ptr , uoien >
Stadt -Ausschuß die Bc -

Th .. Schüler . (XI . Die Straßen - I
dürsnißfrage nach Kleinhandel mit Branntwein , weil in der Hermann -

Beleuchtung .) straße eine rege Bauthätigkeit herrsche und deshalb tu dem fraglichen
1

Stadttheile noch zwei solcher Verkaufsstellen zugelasien werden , burren .
Demgemäß wurde dem Anträge der Klägerin auf Conceision zum Klernhanocl
mit Branntwein stattgegeben . — Herr Carl Menzel hat ebenfalls um

die Concession zum Kleinhandel mit BranuMm tn lernem Ladengeichafre
Emserstraße 48 nachgesucht . Unter Verneinung der Bedürfnißtrage wurde

das Gesuch von der Polizei - und Gemeindebehörde auf Ablehnung begutachtet ,
wobei sich die Letztere aber für die Concession zum Verkauf von femereu
Spirituosen in versiegelten oder verkapselten Flaschen ausfprach . Bei dem

Widerspruche der Polizeibehörde mutzte aber auch in letzterer Beziehung
ablehnender Vorbescheid des Stadt -Ausschusses ergehen . Das Collegmm
konnte auch heute das Bedürfnitz zu der von Herrn Menzel beantragten
offenen Branntweinverkaufsstelle nicht als vorhanden annehmen und ver¬

warf den diesbezüglichen Antrag , gab dagegen dem Eveutual -Antrag , bett ,
den Berkau - von feineren Spirituosen rn versiegelten oder verkapserten .■
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romnchen Behörde , gegen seine Verfolger in Schutz
hrn * ? ^ \ .x

b mal ? Gefangener nach Casarea und von da nach Rom ge -
.i” urbe - Daselbst wurde er von der christlichen Gemeinde , welche

oO/OOO Mitglieder zahlte , mit Ehren ausgenommen und von
„ St m65 -̂ Gefangener begünstigt und milde behandelt . Statut aber

s Jeb® Jap -ur
> tLon ’M verloren , sei es nun , daß er mit den Christen ,“
tt - be

£ ® kt,er Nero hinrichten ließ , um die Schuld seiner
abscheulichen ^ har , bte Verbrennung Roms , aus sie zu wälzen , seinen Todsand , oder in dem Brande selbst ums Leben kam . Soviel aber ist gewiß

L Gemeinde m Rom nicht gegründet hat , ebenso gewiß aber ist,
'

daß Petrus semals in Rom gewesen , da Paulus in seinem legten Brief
Ml ' bln Rom schrieb , des Petrus mit keinem Worte

Ä Ll ^ huudert Jahre spater wird von einem Clemens in Nomm seiner Schrift zuerst,erwähnt , daß Petrus in Nom gewesen sei und die
dortige Gemeinde gegründet und die ihm übergebene Macht und Herrlich -

’M . M der Erde auf seine Nachfolger übertragen habe .Der letzte Vortrag sindet nächsten Dienstag statt .
Den ziveiten in der Reihe der sechs Vorträge zum

ZMv des
, hiesigen Madchenheims " hielt am Dienstag Abend im Evauge -

A Bevemshause Herr Geheimer Ober -Regierungsrath Bayer ausBerlin Unsere Leser wissen bereits , daß der Vortragende ein guter alter
£ “ anntcr ist , der trüber hier Schulrath war und vor sieben Jahren als
Dmnprediger nach Berlin versetzt wurde . Es war ein gar liebliches Bild

Augen entrollte , das Bild von dem Leben undWirken Mrsteegens , eines Mannes , der cs in aller Bescheidenheit ablehnte ,ferne eigene ^ ebensgeschichte zu schreiben . Tersteegen gehörte zu den soge -
nannten Stillen im Lande , deren Leben für das Auge der Welt nichts

bat ' die zwar in der Welt leben , aber nicht von derWelt sind . Geboren wurde er m dem Städtchen Mörs , dem Hauptortder früheren gleichnamigen Grafschaft , die dort in der fruchtbaren Rhein¬ebene liegt , wo die Ruhr ihre Fluchen mit denjenigen des Rheines ver -
bezeichnet eine steinerne Gedenktafel das Haus am Marktplatzin welchem Tersteegen am 25 . November 1697 das Licht der Welt erblickte

Sech Vater der Kaumann war , starb sehr früh und da dem hcran -
wach,enden Knaben , der das Adolfineum - später Gymnasium — in
Mors besuchte , die Mittel zum Studiren fehlten , so wurde auch er zumKaufmann bestimmt und zu seinem Schwager nach Mühlheimm die Lehre gethan . Hier mußte am Tage immer rührig gearbeitetwerden , so daß dem Jüngling nur die Stunden der Nacht übrig blieben ,um Bucher zu lesen und dadurch , sowie durch das Studium des Holländischen
seine Kenntnisse zu , crtoettern . Im Jahre 1719 gab Tersteegen die kauf¬
männische Thatigkett auf und wurde Leinweber . In dieser Zeit verkehrte

fast nur mit seinem alten Handwerksmeister und einem älteren Cand >-
date » Namens Hoffmann Seit 1728 zog er sich von allen Geschäften
zuruck , um ausscylietzlich der religiösen Schriftstellerei und der Arbeit fürdas Reich Gottes zu leben . Mit Hoffmann richtete er religiöse Erbauunqs -
stunden em ; aber kirchliche Synoden und weltliche Beamten sorgten dafür
daß dieselben bald eiiigingen . Nun zog sich Tersteegen von der öffentlichenB wklamkeik zuruck und in stiller Einsamkeit klärte sich sein inneres Leben
ab , so daß er nach einigen Jahren eine neue segensreiche Thatigkeit ent -
talteu konnte . Mit apostolischer Kraft leitete er die Versammlungen , die
M ’NMung gewidmet waren und Kraft und Leben ging von ihm aus
über Reiche und Arme , die in großen Schaaren herzuströmten . Häustg unter¬
nahm er bienen in die Niederlande und in 's Bergische , um die Erweckten
um sich zu sammeln , und namentlich unter den niederen Volksklassen , die
ihn als,Helfer in geistlichen und leiblichen Nöthen verehrten , wirkte er
mit großem Erfolg . Zwar wurde er auch später noch verklagt , aber dies¬
mal sandte der nach des Herrn Redners Ausführungen so lange ver¬
kannte, , fromme König Friedrich Wilhelu ! I . von Preußen (bei - Vater
Zvisdnchs des Großen ) den wohlwollenden Kirchenrath Hecker , einen
Schuler August Hermann Frankes zur Untersuchung nach Mühlheim ,
freilich konnte Hecker Tersteegens Wirksamkeit nur seine volle Anerkennung
zollen und , , o blieb Letzterer in seiner ferneren Thätigkeit unbehelligt . Von
den Schritten Tersteegens wurde sein „Vlumenaärtlein " ferner seine
„ Brosamen "

, eine Sammlung geistlicher Reden in Versammlungen gehalten
sowie eine Besprechung der Werke des Weisen von Sans soiissi mehrfach
erwähnt . Seine innigen , geistlichen Lieder findet man in vielen Lieder -
sammlungen , es sei nur an bas Missionslied „Wann grünt der ganze
ErdenkreiS " und an das allbekannte „ Gott ist gegenwärtig " erinnert . Am
3 . April 1769 ging Tersteegen in Mühlheim zur ewigen Ruhe ein . — Der
Vortrag war außerordentlich zahlreich besucht , viele Anwesende betheiliqten
sich an dem nun folgenden Theeabend .

„ == Städtische Anleihe . Zufolge GemeiiiderathS -BcschlusseS vom
21 . November d . I . soll der Rest der Anleihe von 427,625 Mk . mit
. L ,

Mk . Mr Zeichnung aufgelegt werden . Die Zeichmmgen können
im . Rathhause , Zumner 23 , stattfinden und zwar am Montag , den
8 . Dezember d . I ., Morgens von 9 — 12 Uhr . Die Einzahlung der gezeichneten
und zugetheilten Beträge hat in der Zeit vom 5 . bis 10 . Januar 1891 ,
Vormittags , bei der Stadtkasse zu erfolgen , lieber die eingezahlten Capital -
bctrage ertheilt die Stadtkasse zunächst Quittungen , weiche sväier gegen

■Aushändigung der ausgefertigten Schuldfcheine ansgetanscht werden .

,
er . Gin passendes Geschenk erhielt luijer Mitbürger Herr

I »r . tjr. W . Fricke , Obmann des „Vereins für vereinfachte Orthographie
und Latetnschrift - zu seinem heutigen achrzigsteF Geburtstage aus der
Reichtzhauutuadt . Dort hat sich in jüngster Zeit ein Localverein gegründet
und , eme Mitglieder glaubten dem hochbetagten Kamvfcr für eine so
wichttge , natioimlc Sache durch Uebersendung der reich gefüllten
Mitgliederlisten die größte Freude zu machen .

-i Mr Wonni der Freihett ist der Dezember für alle heimlich
Liebenden , sitzt „sie " aliein in ihrem Stübchen und schreibt an ihn eine
zärtliche Epistel , so kann sie dies heimliche Geschäft zu keiner Zeit be &

Wahres ungestörter verrichten , als im Dezember , denn '
naht die Mutn ?

so schadet es keineswegs , wenn die heimlich Liebende schnell den Bries
ber Mutter versteckt , oder um ganz sicher zu sein , fich in ihr Zimm »« nschließt . Zu jeder anderen Jahreszeit würde es die Besorgniß d»

Mutter erwecken , nicht aber int Dezember , dem Monate der Heimlichketten
wo ' lebe „sie" eine Handarbeit vor den Augen der Mutter zu hüten hat

'
Will „er aber seinem Schatz einen Besuch abstatteii , so geht das auswieder zu keiner anderen Zeit so gut als jetzt , wo jedes noch so sehr
behütete Familienglied so oft ausgehen kann , wie es will , ohne aber nmden Zweck des Ausgangs befragt zu werden . Ja man kann sich « trott
auf offener Straße ein Rendezvous geben , man darf mir keine Strafe
wählen , wo sich Geschäftslocale befinden . In diesen Straßen ist jetzt alle
Welt und durch die mehr als sonst beleuchteten Schaufenster find die Strafen
bedeutend mehr erhellt . Aber abseits vom geschäftlichen Verkehr , da kann
man sich getrost zusammenfindeii . Wer sich im Dezember dort aufhAt
befindet üch selbst auf Abwegen . ■ So ist der Monat der Heimlichkeit « !
für die heimlich Liebenden besonders günstig , und vielleicht kommt ei
daher auch , daß sich zum Weihnachtsfest der Weihnachtsmann in vielen
MMitten in Gestalt eines Bräutigams einstellt .

. .
* Gin einfaches Mittel , um Mehl auf feine Lleinsteit

prüfen , besteht darin , daß man eine Hand voll Mehl fest Mammen ,
drückt und auf den Tisch legt ; hält es zusammen , so ist es rein , fällt ei
auseinander , so sind fremde Substanzen dazwischen . Es giebt natürlii
noch andere genauere Proben , aber die sind für den einfachen Haushch
zu schwierig . Uebngens wollen wir den Hausfrauen einen Volksrem
ms A bum schreiben , der die traurige Wahrheit der . Mehlverfälschmn
humoristisch behandelt : 1

„Wer nie sein Brod mit Gipsmehl aß .
Wer nie vor schwerspatvollen Klößen
Und kreideschweren Nudeln saß ,
Vor dem will ich mein Haupt entblößen .
Und fragen , fröhlich im Gemüth :
Woher sein Weib das Mehl bezieht ." I

= Die neuen Sriefmarke « . Die von der Post von jetzt ab aus -
gegebeuen Marken nnterscheiden sich von den älteren im Wesentlich ^
dadurch , daß der ihnen aufgedruckte Reichsadler und die Reichsttone bet
durch den Allerhöchsten Erlaß vom 6 . Dezember 1888 festgestellten Form
entsprechend abgeändert worden sind . Was die Farbe der neuen WerÄ
zeichen betrifft , so find in Uebereinstimmung mit den im Weltpostverkehi
üblichen Werthzeichen , die Marken zu 3 Pf . in braun , zu 5 Pf . in grün ,
Zu 25 Pf . in orange und zu 50 Pf . in rothbrann hergestellt , während be
ben Marken zu 10 Pf . und 20 Vf ., wie »bisher , die rothe und blaut
Farbe zur Verwendung gekommen ist .
■    Gin seltsamer Lund . Am Dienstag Morgen 7 »/« Uhr fand ei«
Mann, , indem er seinen Weg durch den sog . „Kirchenreul " nahm , an bei
katholischen Pfarrkirche in einer Nische ein Packet , auf welches obenauf eit
C rucifix gebunden war . Er nahm dasselbe an sich und löste zu Hause die schlecht !
Papier - Umhüllung des Packeis . Der Inhalt dieses bestand aus 11 Rosm
kranzeil , darunter ein solcher von seltener Größe und Schönheit . Dii
einzelnen Perlen dieses Rosenkranzes sind etwa von der Größe einer Nuß
Was nun das Seltsamste an dem ganzen Fund , das ist ein beiliegendes
Schreiben , dessen Inhalt genau nach dem Wortlaut folgender : „Nöd .

'
30M

Hochwerdister Herr ! Ich habba den rosenkranzeu Here gethan um bie
Kirche zu geben sie sind von Lourd von der Grotte in Frankreich . Zc
bin em Americaner und gehe nach America und Ian sie nicht mituehmen
mein Küfer ist zu voll Kleider die rosekrauze sind geweiek worden in bet
Grow zu Lourdes , betten sie für mich America F . A . Bien ( oder Briensl
Diese Zeilen sind auf ein Bild , barMenb Mater Boni Consüii (Mutter des
guten Raths ) geschrieben . Der Finder wird diesen seltsamen Fund an ge¬
eigneter stelle zur Abgabe gelangen lassen .

= Mio man die Ehrlichkeit belohnt ! Ein Barbiergehilft
pand vor einigen Tagen in der Rikolasstraße eine goldene Uhr nebst Kett !
und machte sofort tm „Tagblatt " davon Anzeige . Von der fich meldenden
vornehmen Eigentbümcrin empfing er weder Dank noch Finderlohn , st
nicht einmal dje vorgelegten Jnseratkosten , sondern man beleidigte ihn
noch , indem mau behauptete , an der Kette müsse noch ein Medaillon fein,
Durch solche Vorkommnisse wird nur der Unehrlichkeit Vorschub qeleiftei
und es wäre sehr zu wünschen , daß gesetzlich ein Finderlohn festgesetzt
wurde , tote dietes . auch anderswo der Fall ist . ( Soviel uns bekamch
betragt , der gesetzliche Finderlohn 10 % vom Werthe des Gefundenen

können
" " ^ ^ Betreffende eine entsprechende Vergütung geltend mache »

□ . Dir gerichtliche Untersuchung der Leiche des Kindes ber ,
Buglerm Anun Weiß konnte , tote gemeldet , infolge des vorgeschrittenem
Verwesungsprocesses zu keinem Resultate führen . Um nun in diese Sach -
Licht zu schaffen und Nichts nnversticht zu lassen , wurde dieser Tage bei
dem Bräutigam der SB Buchdrucker K ., strenge Haussuchung gehalten ,
die aber ebenfalls keine Verdachtsmomente ergeben haben soll . ' Ueberhaiipt
hegt die ganze Geschichte noch sehr im Dunkeln .

= Der Konntagsreitsr . von dem in gestriger Nummer die Rede war ,
weil er rn der Webergasse Vorstellungen der höheren Reitkunst gab , hatt -
an seinen dortigen Erfolgen nicht genug , denn bald daraus sah man ih»
tu scharsem Tempo die Wilhelmstraße auf und ab qaloppireii , wobei
er m sehr bedenklicher Weise tut Sattel schwankte und seine Mütz -
vcrlor . Spater kam der kühne Reiter in voller Saniere den W «
welcher die Kronen - Brauerei und die Dietenmühlc verbindet ,
herab und wollte ui den längs des Rambachs laufenden Weg ein«
biegen , als ihn das Schicksal zum zweiten Male erreichte und er aus
dem Sattel unter die Fuße des Pferdes flog , welches ihm auf d-M
Unterleib trat und die Hose an dieser Stelle stark beschädigte . Zum Glü -W
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blieb das Pferd gleich stehen . Großen Schaden scheint der junge Mann

nicht genommen zu haben , denn er richtete sich gleich wieder auf , und es

aclang ihm mit Hilfe einiger Leute , sich wieder in den Sattel zu schwingen ,
woraus er ans demselben Weg , den er gekommen , wieder fortlauste . Zwei

junge Mädchen , welche gerade daher kamen , kannten sich nur mit Mühe
vor dem ansprengenden Pferde retten '

.

nach Norden an den „Lahn - Dill -Gau " und „Gau Hessen, " nach Osten a »
den „Main -Taunus -Gau " und nach Süden an den „Main -Rheingau .
Am 14 . Dezember wird voraussichtlich in Wildsachsen ein Turntag
des neue » Gaues stattfinden , welcher die Wege zu - berathen hat ,
wie alle innerhalb der Grenzen des „ Mittel -Taunus -Gau "

gelegenen
Vereine zum Eintritt zu bewegen sind , um mit Erfolg der turnerischen
Thätigkeit auch ferner obliegen zu können .— Kleine Notizen . Infolge der eingetretenen gelinderen Witterung

durften von Dienstag ab wieder Maurer - Arbeiten ausgesührt werden .
Bei 5 Grad Kälte werden dieselben polizeilich sistiri . — Der Güter -

Verkehr , welcher infolge der Betriebsstörungen auf mehreren Strecken
der Rheinischen , Köln -Mindener und Bergisch -Märkischen Bahn eine theil -

weise Beschränkung erlitten hatte , ist jetzt wieder flott im Gange . — Wie
wir vernehmen , hat sich Herr Dr . med . C . Koch nach Berlin begeben , um
den Einfluß der Koch ' schen Lymphe auf die tuberkulös -schwindsüchtigen
Erkrankungen des Auges zu studiren . — Wir verfehlen nicht , an dieser
Stelle nochmals auf das heute Abend 8 Uhr in der „ Kaiser -Halle

"
statt -

stndende große A n d r e a s - C o n c e r t der 80er Regimentsmusik aufmerksam
zu machen . — Die Neugasse glich gestern Morgen von 8 bis 1 Uhr
einem vorbereiteten bayerischen Haberfeldtreiben , indem die Refleetanten
auf Marktstände , mit baumhohen Latten dorten sich aufgestellt hatten , um
vom Accisc -Amt ihre Anweisung zu erwarten . — Gestern in der Mittags¬
stunde stählern 2 Buben im Hofe des Hotels „ Zum Bären 3 Balken
und verschwanden damit durch die kleine Webergasse nach dem Römer¬
berg zu .

- o - Zrsrl,wechsel . Herr Rentner Ludwig Seel hat sein Haus
Schulberg 13 an Herrn Kaufmann August Kortheuer hier verkauft .
— Herr Mechaniker und Nüluuaschinen -Fabrikant Friedrich Becker
verkaufte sein Ecke des Michelsbergs und GemeiudebadgüßchenS belegenes
Haus für 65,000 Mk . au Herrn Gastwirth Reinhard Apel hier . —

yerr Bierbrauereibefitzer Fritz Enders hat seine Brauerei , Keller¬
straße 17 , an die .Herren Gebrüder Hey mann hier verkauft , welche
daselbst von Neujahr ab eine große Mälzerei einrichten werden .

Vereins - Nachrichten .
* Der Münnergesang -Verein „Hilda

" veranstaltet heute . Donnerstag ,
Abends 9 Uhr , eilte gesellige Zusammenkunft in seinem Vereins -Locale ,
Mauergasse 4 . _______________ _

— Wiesbaden , 2 . Dez . Das „Militär - Wochenblatt
" meldet :

Dr . Fluck , Unterarzt der Reserve vom Landwehr -Bezirk Limburg , zum
Assistenz -Arzt 2 . Klage befördert . — Dr . Seelig , König ! . Bayer . Assist .-
Arzt 2 . Kl . a . D ., bisher von der Reserve des Landw .-Bezirks Mindel¬
heim , im activen Sanitätseorps , und zwar als Assistenz -Arzt 2 . Kl . mit
einem Patent vom 27 . November 1890 beim Nass . Feld -Art .-Regt . Nr . 27 ,
angestellt . — Dr . Boigt , Stabsarzt der Res . vom Landwehr -Bezirk
Wiesbaden , mit seiner bisherigen Uniform der Abschied bewilligt .

* Aiebrich , 2 . Dez . Se . König ! . Hoheit der Großherzog Adolph
von Luxemburg empfing gestern Vormittag in Frankfurt im Beisein
Sr . König ! . Hoheit des Erbgroßherzogs die mit Ueberreichung der Gratu¬
lationsadresse beauftragte Deputation des hiesigen Gemeinderaths . Nach
Ueberreichung der Ntzresse bedankte sich Se . König ! . Hoheit , indem er be¬
merkte , daß es in seinem Alter von 73 Jahren nicht leicht sei , noch einmal
Regentenpflichten zu übernehmen , da es jedoch der liebe Gott so gefügt ,
müsse er sich der ihm zngefallenen Aufgabe unterziehen . Sodann unter - i
hielt sich Se . König ! . Hoheit mit den einzelnen Mitgliedern der Deputation I
auf das Leutseligste , erkundigte sich nach dem Herrn Bürgermeister Heppen¬
heimer , sowie den allgemeinen Verhältnissen in Biebrich . Unter Anderem
erwähnte Se . König ! . Hoheit , daß er vor etwa 14 Tagen bei seiner Rück¬
reise von Luxemburg die Station Mosbach pasfirte , woselbst et durch ein
auf ihn ausgebrachtes Hoch aus dem leisen Schlummer , in welchen er durch
die ermüdende Reise verfallen gewesen , erwacht sei . Die Begrüßung sei
ihm eine Bestätigung der treuen Anhänglichkeit ter Bewohner Biebrich -
Mosbachs gewesen und habe seinem Herzen außerordentlich wohlgethan .
Leider habe sich der Zug so rasch in Bewegung gesetzt , daß es ihm nicht
mehr möglich gewesen sei , den Darbringern der Ovatton zu dünken . (Tagesp .)

A Dsststeiur , 1 . Dez . Dotzheim kann sich zu den Orten zählen , die
zuerst das Heilmittel von Koch erljielten ; wenn auch nicht birect , so doch
insofern , als es ein Dotzheimer ist , an welchem man es zuerst anwandte .
Der erste Kranke , der im katholischen Schwesternhaus zu Wiesbaden mit
der Koch' schen Lymphe behandelt wnrde , ist der Sohn des hiesigen Metzgers
Herrn Stein . Der 13 - jährige Junge leidet schon 9 Jahre an Knochen -
Tuberkulose .

- o - Idstein , 2 . Dez . Nach langem Verhandeln ist es der unter der
Bezeichnung „Rhein - Taunus - Gau " bestehenden freien Vereinigung
von Turnvereinen der Rhein - und Taunusgegend endlich gelungen , als

.. Mittel - Tannus - Turn - Gau " in den Mittelrhemkreis und somit
m die deutsche Turnerschaft aufgenommen worden zu fein . _ Dieses furchen
genannten Turngau so erfreuliche Resultat wurde msbewndere dadkkrch
erreicht , daß die im Rheingau gelegenen Turnvereine zu Gunsten der int
■4-minus gelegenen Vereine auf ihre fernere Zugehörigkeit zum neuen
»Mittel - Taunus - Gan " verzichteten . Der letztere Gau wird nun durch
« ne gerade Linie , welche in Biebrich beginnt und über Wiesbaden nach
Wehen zieht , von dem Gan „ Süd - Nassau " geschieden . Trotzdem bleibt
den seither dem Gau „ Süd -Nassau

" angehörigen , nunmehr innerhalb der

Grenzen des neuen „ Mittel -Tannus -Gan " belegenen Turnvereinen als

Sonnenberg , Hetzloch , Flörsheim tc . das Recht gewahrt , auch ferner «
hin dem Verband „ Süd - Nassau

" anzugehören , falls sie mcht
selbst innerhalb ihrer natürlichen Grenze verbleiben , d . h . dem

„Mittel - Taunus - Gau " beitreten wollen . Das diesem Gan über¬
wiesene Gebiet grenzt im Westen an den Gau „ Spd - Nassau,

"

jg V - m Unterwrsterwalv , 2 . Dez . In Meudt legte em schott
bejahrter Mann ledigen Standes in selbstmörderischer Absicht Hand an
sich selbst und durchschnitt sich den Hals . Er wurde des Morgens als
Leiche im Bett aufgefnnden . — Zum Bürgermeister von Wallmerod wurde
Kaufmann Göbel daselbst gewählt . Herr Bürgermeister W ö r sd o r f e r
von Salz , welcher dies Amt schon Jahre lang bekleidet , hat ebenfalls um
seine Entlassung nachgesucht . Wie verlautet , sollen Meinungsverschieden¬
heiten zwischen demselben und dem König ! . Landraths -Amte das Ent -

lasstingsgesuch veranlaßt haben . Dasselbe erzählt man sich von Herrn
Bürgermeister Will in Wallmerod . — Von den Bürgermeistern des
Kreises Westerburg wurde in diesem Sommer ein Gesuch um Gehalts¬
erhöhung an den Kreis -Ausschuß eingereichr . Begründet wurde dasselbe
durch die große Vermehrung der Dienstgeschäfte der Bürgermeister , die

Geldentwerthung und die Erhöhung der Besoldungen fast aller Beamten oder
doch aller Staatsbeamten feit 40 Jahren . Auf dieses Gesuch hin hat nun
der Landrath zu Westerburg , Herr Freiherr von der Goltz , an die Bürger¬
meister - Stellvertreter bezw . Gemeinderäthe ein Schreiben gerichtet , bis

zum 5 . d . M . einen Beschluß herbeizusühreu , über die Erhöhung der Ver¬
gütung pro Familie und die übrigen gestellten Fragen zu beantworten .
Des Weiteren heißt es in dem schreiben rote folgt : Nachdem selbst der
Königl . Herr Regieruitgs -Präfident in einem , mir durch den Landratb
eines anderes Gebirgs -Kreises , dessen Verhältnisse den unserigen vielfach
ähneln , mitgetheilren Special -Erlasse die Unzulänglichkeit der bisherigen
Bürgermeister -Gehälter und das Bedürfniß zu deren Erhöhung in Form
von ständigen Gratisieatiotten anerkannt hat , auch der ' Kreis -Ausschuß zu
der gleichen Ansicht gelangt ist , wollen sie mit dem Gemeinderath be -
schliegen, ivelche Erhöhung der Vergütnitg pro Familie dem dortigen
Bürgermeister gewährt werden soll , und zwar als ständige Grattfieation .
Ich ersuche nicht nur mit Rücksicht auf die ,fast überall erfolgte bedeutende
Ausbesserung der Lehrer , sondern auch deshalb eine ausgiebige Erhöhung
eintreten zu lassen , weil die Ausbesserung eine dringende Anstands - und
Ehrenpflicht ist und der Billigkeit durchaus entspricht . Als Anfangs¬
termin soll der 1. Juli 1890 genommen werden . — In dem Gesuch der
Bürgermeister ist eine Erhöhung pro Familie bis zu 4 Mk . und die Er¬
höhung her Gebühren für Schreibmateralien um 50 pCt . beantragt .
Hoffentlich führen die einznleitenden Verhandlungen zu einem befriedigen¬
den Ende .

Nachdruck verboten .

Die UmgestaLtANgeA der Stadt Miesvaderr
in der Usnzeit .

(Original - Aufsatz für das „Wiesbadener Tagblatt " .)
Von TY . Schüler .

XI . Dir Ktraststt - Kelelrchtupg .
Mehr Licht ! lautete der allgemeine Noihruf , als mau zu Anfang

dieses Jahrhunderts mit der Erweiterung und Verschönerung der Stadt
begann . Was wäre auch die schönste Gestalt , wenn sie sich nicht ins rechte
Licht zn rücken verstände ? Mit der Pechpfannenbeleuchtung , diesem alter -
thütnltchen Auskunftsmittel für Nothfälle , wollte cs sich doch nicht mehr
recht schicken , auch funetionirte der Apparat gewöhnlich nicht , wenn man
seiner bedurfte ; bann fehlte es bei allem Pech meistens am Pech , d . h .
man hatte die Peckkränze verlegt ober gar zu erneuern vergessen . Die
Verwirrungen , die bei dem vielen Zunder von Holzbauten mit Schindel -
und Strohdächern bei Ausbruch von Feuer in dünkeleit Nächten entstehen
mußten , machen Brände von dem Umfange , wie sie die Stadt beispiels¬
weise 1547 und 1561 heimsuchten , erklärlich . Treu dem Sprichwort : .
Wemi das Kind in 's Wasser gefallen re ., schlug nach einem dieser Unglücks¬
fälle der zuständige Beamte dem Landesvater vor , den Straßenbeleuchtungs -
Apparat der Stadt wieder Herstellen zu lassen . „Waß die ordnung zu
Wißbaden in feuersneten vor alters gewesen und noch sein soll, " hören
wir aus dem diesbezüglichen Berichte , in dem es heißt : „Man hat feuer «
Pfannen an etlichen Heusern und zwerchgasseu Ecken , und ein Jeder , daran
dy pfmttten gestanden , feuerrtng gehapt , dy anzuzünden , auch derfelbigen zu

warten als laug man derfelbigen zu prennen notwendig ist . An Kempenn
schneiders hauß beh Meintzer psortteu , an Johan schmidts hauß oben uff
der buch , an Jacob Juden hauß bey heidenischer pfortten , an dem botn ,
zu dem Engel , an dem wilden man ( dem , späteren goldenen Kreuz ) , an
des Hans Jucken bey Sonberger Pforten schneiders haust , an unser lieben
Frauen Kirchen ( auf dem „ Saud " ) , an Hans schloffers hauß bey der
schieshnten , an Clapadams Petters hauß in der fiat , an des Stumppers
hauß bey der statpforten . bey des Hoffmeisters Gemachstigen inwendig des
schloßhoffs eine unb an Petter Metzlers hauß eyne , bas weren zusamen drey -
theen Pfauen . Die '

geigt man für treitzchm gülden . So kaufft man ein schrof -
seyl . . ., daranß macht man die Bechringt und . verdeyler die wie obsteht .
An welchem ort dan die meist Nottttrfft , licht zu haben , die Helt man am
lengsten . . . Darus solt ein Einicher von den geschworn ober dem gericht
öerorbent werden , alle Jar ein besonder , der nmbgchen und sehen , das
dy pfaunen und bechring recht halten und by Händen bleiben , auch int fal ,da ein branbt wurstnndt , der umb ging und zusehen , das die Pfannen
recht prennen . . . und solt ein jeder haußgefetz , an des Hauß die
Pfannen stundt , uff die Pfannen mit geroerter Handl zu warten verpflicht
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iKunst , Wissenschaft , Literatur .
* Kchausptel . Nachdem wir erst über den großen Erfolg berichtenkonnten , den H ermann Sude rmann ' s „ Ehre " in Mailand errungen , -kommt Kist ähnliche Kunde aus dem hohen Norden . In Stockholm

™ ■ *?-' <• ? Gothenburg fand die „ Ehre " eine begeisterte Ausnahme .Auch in Edmburg gab man unlängst die „ Ehre " .
' Aber John Bull er-

rothete über den herben Schluß , und so muß Graf Traft in den saueren I
beißen , die orav gewordene Alma vom Fleck weg heirathen und

nacy Ostindien exportiren . Hoffentlich wird sic dort nicht
'

rückfällig .
'

,
* Nersonalre » . Die Hoffnung , daß der Künstlerstrike int Wiener

Hofburgtheater eine alliciligc gütliche Erledigung finden würde , scheint sich
nicht verwirklichen zu wollen . Frau v . Hohenfels wenigstens ist efi
ontschloffen ihr Demisstonsgesuch nicht zurückznziehen und gedenkt , beim
Kaffer Audienz zu nehmen , um von dem Monarchen ihre Entlassung ansdem verbände des tzosburgtheaters zu erbitten . — Der Landschaftsmaler

ftin
^

Leben
111 Düsseldorf büßte durch Sturz aus dem Fenster j

m
*
< ,

^ ' mile Zola hat sein neuestes Werk , das den Titel
" Geld fuhrt , soeben beendet und es wird schon demnächst im Feuilletonemes Pariser Blattes crichemeu . Ein Berichierstatrer des „Gil Blas " i
? Ee

^Gclcgenhett , mit Zola über dessen neuestes Buch zu plaudern undder Lichter äußerte sich ihm gegenüber ziemlich ausführlich über den Vor - :
murt und die Anlage seines Buches : Weit entfernt davon , im (Selbe den
Urquell alles Schlimmen zu erblicken , weiß er demselben auch gute Seiten ’<
abzugewtnnen ; speciell mutbet er dem (Selbe eine belebende Wirkung ausdie Functionen der menschlichen Gesellschaft zu . Zola zeichnet in feinem
^ uche mehrere Lypen von Geldleuren , unter Anderem einen Finanzmann ,der tur das Geld tu leidenschaftlicher Liebe wie für das Weib erglüht in
bent bas Geld em heißes Begehren erweckt imb der seine blasirten Sinne
mir durch das Geld zu erregen vermag . Ihm ist das Geld nicht ein
Mittet , um Lust der Welt zu erjagen . Nichts reizt ihn mehr , nicht der
läeqenoc Muhlwgsmorgcn , noch das Lächeln eines Kindes an der
Straßenecke noch die purpuriien Kirschen auf dem Stande des Obst¬
händlers . Dieser Reiche keimt mcht die Wonnen des klassischen Geizhalses ,der seine Dukaten wie die Wangen eines geliebten Weibes streichelt .Tas Wühlen in den knisternden , rauschenden Banknoten reizt ihmdie Sinne mcht . All diese Freuden ivürden ihn nicht entschädigen
für semc aufregungsvolle Arbeit , für seine Sorgen und seine Unruhe .
> r pudert ihn weder als guten , noch als bösen Menschen , sondern
lediglich als den unverantwortlichen Vollstrecker einer höheren Gewalt .
Geld tu dem Lichter eine elementare Kraft , wie etwa das Wasser das
ocuer , der Krieg „ Glauben Sie mir, "

sprach Zola zu dem Bericht -
erstatter , „ die ReSexionen eines adgekrachten Grotzspeculanten int Kerker *
IU!d Nicht sehr verschieden von den Gebanken die Napoleon auf M

öffentlich zu vergeben . Von den eingegangenen Offerten fand er die d»
Stuttgarter Unternehmer Sigmund Benedikt , Heinrich Flach und Ingenien !
Dolltus am annehmbarsten und schloß mit dieseu .unterm 26 . Februar 1847auf 2o Jahre lautenden Vertrag ab , nach welchem sie die Straßenmit 280 Gas - und 20 Oellaternen — mit letzteren den zwischen RömerberaRoder - und Hetdenbergstraße gelegenen Stadttheil - zu beleuchtenund kur jeden Brenner bet 1300 Breunstuuden im Jahr 22 fl . anzusprech »hatten , ^ edc Vermehrung der Lampenzahl um je 25 über 300 sollte en»
Preisermäßigung von 10 pCt . nach sich ziehen . Mit den Brennstundenwar es em eigen Ding Alljährlich im Dezember stellte der Stadtvorstandkur das kommende Jahr den „ Belenchtungs -Kalender " auf , in dem btt
xage , bczw . Nachte , an welchen der Himmel den Mond herauszuhängen
hatte , fehlten . Hatte man nun die Rechnung ohne den Himmel mit seinen
wetterwendischen Lannen gemacht , so mußte die gewünschte Straßen -
beleuchtung bei der Gesellschaft - 24 Stunden vorher bestellt werden

-UUch Behörden und Pnvate , denen das Gas auf Verlangen für 5 ff
"

^,000 Kubikfuß englischen Maaßes zuzuführen war , an solchenans dem Kalender gestrichenen Nachten nach dem Mond ausschauten istleider aus den bezüglichen Verhandlungen nicht ersichtlich . Als Baustellefür die Fabrik kamen hie , Aecker von Ferdinand Daniel Bergmann
Christian und Georg Friedrich Cron in Betracht , die diese für 17 fl . ht0

'
|

Meterruthe ubzutreten hatten . Vertragsmäßig sollten die Belcuchtunaz -
Anlagen innerhalb zweier Jahre fertiggestellt sein , doch schon am

,
DkZkmber 1847 begann die Gasbeleuchtung der Straßen mit über bet

Halste ber bebungenen Lampenzahl .
Naher zu erörtern , wie sich 1850 ans der Gasbeleuchtmigs -Gesellfchast« ne anonyme Actien -Gesellschaft bildete und daß der Gasconsum derBttdaten 1857 bereits fünf Millionen Kubikfuß überstieg , würde hier m ■

teert fuhren . Wenn auch der 1860 beginnende Import des Erdöls der
stullhuiemen Einführung der Gasbeleuchtung hinderlich wurde , so nahm

von Jahr zu Jahr , besonders seit Uebergang bei
Faffabrck m städtische Verwaltung (1873 ) , größere Dimensionen an . Zur

?? 1
b,c - Straßenbeleuchtung mit ihren Abzweigungennach ca loM Grundstücken eine Lange von 50,000 Meter erreicht haben lDer Gesammt -Gasverbrauch beziffert sich auf runb 3,142,000 obm . im3abr , wovon auf die Straßenbeleuchtung 450,000 cbm . entfallen I

^ nteteteert bieier eoniitm burch die bevorstehende Einführung de?elektrischen Lichtes in den Geschäftsstraßen , brat Mittel ber Stabt uniden Kurquartteren beemträchtigt werden wird , muß die Zeit lehren . Die I
!m 21nlIie bes letzten ^ ahrzehtitS versuchsweise eingeführte elektrische Be - ?

r« i,Ä ; Ä
be § ^ urbaiVn §m1IIib .keiner Umgebungen Mit einigen Hundert I

Gluhlichtern und ca . 40 Bogenlampen berechtigt zu den schönsten Hoff¬
nungen tur diese Lelrachtungsart , ohne das Dasein der bisherigen ni
Frage zu stellen ; man wurde sonst nicht den Bau der neuen Gasfabril I
tur das nannte Jahr planen . ■

k°' u - . . Dergestalt hab ich in stetten , da mann sich feuere nrt bciorard« feuerprannen verordnet und befielt gesehen , und teil E . gn so so !cS " ^opalt zn Fr ^ ncksurt , die feuerpfanett zu machen , bestell werden ."Solcher Pechpfannen waren einzelne noch Mitte des vorigen Jabr -
eI ^aIt .en - Beiläufig mag erwähnt sein , bau

'
auchdieses Straßenbeleuchtungsmirtel unter dem FürstenGeorg August erhalten hatte ; 1/69 waren dort noch 11 Pechpfannennaniheö

^
an , bett Raufern des Schlossers Johann Aiidreas Best ^ and -

oberscyifltheißen Tag , Friedrich Heymann , Sattlers Schott , Conrad Sämvf
Hutmachers , Wilheim Müller , Juden Gabriel , Nagelschmieds Pövvler

'

Junior , angc6rad )Uttmad,Cr8 2SiIt,ehn 3J! üüer unb Bäckers Johann Peter

^ iS " 9en M -n Aushgngeu von Laternen - lange
• e 411? 1 Beiziehen — brachte man an einzelnen Säufern Wies¬badens im Jahre 1759 an . Es , war , wie wir spater hören werden wieder

nac6 einem geschehenen Unglück . So toentq nach -
Müg tote .dieses Vötgehen blieben auch die von der fütstlichen Polizei -debtltation in den Jahren 1795/98 gemachten Versuche , die Straßen ver -mrttelst Reverberirlampen zu erhellen .

J B 1

Irst em Machtgebot des Fürsten Friedrich August schuf die ständiae
Straßenbeleuchtung . Im Avril 1804 gab er der Polizei -Deputation aufungesäumt diesemgen Anstalten zur allgemeinen näch lichm Beleuchtung
a -bic v -cl - u fürstlichen Beamten und d ^ Kutk
gasten den Aufenthalt in der Stadt erträglich machten . Rach feinen

USen Ja£ en öur Deckung der erteachsenden Kosten dieTHTftIid )cn Beamten unb Diener dB jährlich 15 Streuner bon iebpm

i
' aln 'M2i <

lVllhMh1DtTff ^ ' ^ asts uud ^ adhausbesitzer in drei Klassen viertel -
saytlich 2 , l ' /sbczw . 1 fl . und die übrigen Hausbesitzer in vier Klassen nach dem

threr Häuser , ebenfalls vierteljährlich , 45 , 30 , 10 bczw .
häntlr11!» beizuttagen . Für das damalige Ansehen der Bad - und Gast -

Aemerketiswerth , daß man den Adler , schwarzen Bär , schwarzenStadt Frankfurt , Rose , Schützenhof und Wolf ( jetzt
4er ^ kten Klaffe , Blume (Europäischer Hof ) , Stadt

Darmstadt (gegenüber der Stadt Frankfurt ) , Engel , goldenes Lamm Liliegoldenen Loiven , weißen Löwen (Römerbad ), Stadt Mainz , wllden Ärann
'

Edssuü ' ^ ml
' ' '

cz^ E? , . Mond, . Rebhuhn (Pariser Hof ) , Reichsapfel
'

‘ .̂ k) , Ritter , eschwan , Stern und grünen Wald ber
Ä S s ^ ne Bad , die zwei gold . Böcke , den gold . Brunnen , die

Rost
' gold . Krone , den Mohren , das weißeRoß , die Badhauser znm Spiegel und zum Sonnenberg der dritten Klassegiiiyeuie .

f
nach Aufhebung der Holzbesoldungen im Jahre 1806 die herr -

Lö d) Beamten allsah .rlich lc > Kr . von je 100 fl . ihrer Geldbesoldungen
abgaben und die Stadt eine Aversionalsumme von 660 fl . in der Weise
Säustr ^inß

te M- von jedem Gulden des Steuercapitals der
b0

<
n- Nichthausbesttzern erhob , ist wohl nebensächlich ;

rnr SfUi .
’W " buJrte t" " ' das Fürst Friedrich August sehr energisch

- fl Klne ?
’
.Stn2.rrnunsen drang , als man ihm im August 1805

SÄ ; ,,e'
.

kcustOel aiigejchafft und dadurch der Spielpächter
» detanlaßt worden sei , die Lampen vom Ubrthurm bis zurau £ eigenen .Mitteln mit Oel zu speisen , um seinen Gästen heim -

zuleuchten Nachdem im September 1810 zehn Sa fernen mit 28 Spiegeln
noKclA Kurgesellschafts -Gebäudes aufgestellt worden ,war die Stadt burch .80 Laternen mit 79 Spiegeln ober Lichtern erhellt

±7? iK i
' l der Straßenlaternen vermehrte sich bis 1837 auf 106 , 1838

- io ? ' W ? , alir . M 1840 onf 180 , 1841 auf 201 , 1843 auf 212 , 18/4
^ ' a1847 am ;232 ; theils waren fie an quer Über die Straßen ge-

Ketten , theils aus Stein und Holzstöcken , theils auf Stützen anden Hausern (m ber Rhemstraße ) angebracht . Ter Oelverbrauch ber letzten^ re betwg durchschnittlich 50 Ohm , nur 1838 stieg er auf 69 Ohm
dreißiger fahren die Gasbeletichtungsversiiche sich mehrtcii ,taw 1839 auch ber Kaufmann Karl Künstler hier um bas Privilegium

M Anlage etner Fabrik zur Bereitung von portativem Gas ein . Den
Abnehmern sollten bie tngliat nöthigen Quantitäten in besonbers dazu
cotistrutrten Wagen tn die Wohiiuiiget ! geliefert , also nur diese mit Röhren -
lertungeu und einem Gasometer versehen werben . Aehnliche Gasbeteuch -

■ tungsarten bestanden m Frankfurt a . Al . (seit ca . 1828 ), in Köln u . a .e >tabten , wahreno tn Mainz erst bic großen Lederfabriken von Meyer ,Mtaiel und Denntnger mit tragbarem Glas versorgt würben , bie Straßenaber wie hier noch im Dunkel ber Oellampen lagen . Von der dortigen
Beleuchtungsweqe eventuell etwas zu profitiren , waren im Dezember 1842die beiben Auffeher bet hiesigen « traßenbeleiichtung zur Information nach
Mainz entsandt worden . Nach bereu Rapport hatten bie dortigen Straßen -
laternen mtr deit Fixsternen nur das Feststchen gemein , an Licht fehlte cs
ihnen dagegen gänzlich Für 880 Oellampen verwende man , meinten sie,jahrltcy zwar 80 Ohm Oel , doch sei in nächster Nähe derselben Geschriebenesmit den besten Atmen mcht zu entziffern , weil es ihnen an den nöthigen
spiegeln fehle . Tie unter einem Jnspeetor stehenden zwölf Lainpisten
seien nur für acht Monate int Jahre angestellt , in den vier Sommer¬
monaten betrachte mau bie Straßenbeleuchtung als Luxus .

Hatte auch Künstler seine Anerbietungen mittlerweile wieder zurück¬
gezogen da die Gasbereitung in völlig neue Bahnen einlenkte , so hatte
!^

" ^ och, die Annehmlichkeiten dieser Beleuchtungsart zu beobachten , täq -
lich Gelegenheit , als 1843 tut hiesigen Stationsgebäude der Tannusbahnem Gasometer aufgestellt wurde , dessen Füllntiq ( im Winter fast täglich )vfln Frankfurt aus mit portativem Harzgas geschah . So beschloß brau ,dem Vorgehen anberer Städte , rote beispielsweise Köln , folgend , bie bie
Beleitchtung ber Straßen mit 600 Gas - uttb 125 Oelflammen 1840 nach
MNllichem Ausschreiben ber englischen Imperial - Continental - Gas -
Affouatton , welche auch bie Beleuchtung von Berlin , Frankfurt a . M . und
Aachen besorgte , übertragen hatte , ber hiesige Stadtvorstaiib in einer Sitzmiq
üom 15 . yebruar 1845 , d-.e Beleuchtung ber Straßen mit Kohlengas
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Deutsches Keich .

* Hof - und Verfonat - Uachrichtr « . Nach dem „Hess . Volksbl .»

ist im Januar der Besuch des Kaisers am Hof zu Darmstadt zu
erwarten und soll alsdann auch der Besuch von Stadt und Festung Mauig

sicher sein . — Zum General - Director der preußischen staats -

archive soll nach dem „M . N . N ." , als Nachfolger von Sybel ' s Prosenor
Schottmüller bestimmt sein . — Der Kronprinz und die Kron¬

prinzessin von Griechenland sind mit Gefolge am Dienstag frnü
um 9l <2 Uhr von Berlin in Königsberg eingetroffen und alsbald nach

Petersburg weitergereist .

Colonialbesitz
'

allmählich anständig loszuwerden ,
die Zustimmung Namens der Conservatlven

Deutscher Reichstag
Sitzung vom 2 . Dezember .

Wohlwollen und Heiterkeit — unter diesem Zeichen siand das Haus .

Schon vor Beginn der Sitzung fand ein lebhafter Verkehr zwilchen den

Reichsbolen der verschiedenen Parteien statt , namentlich war Herr Wmndst -

horst der Gegenstand freundlicher Begrüßungen , und der lugendfisiche
v Kleist - Retzow ließ es sich, wie die „Tägl . Rundschau

" schreibt , nicht

nehmen , Derrn v . Maltzahn - Gültz eine Kußhand zuzuwerfen . Der

Bundcsrarhstisch war sehr stark besetzt , eine Zeit lang hatte ivgar der greife

Feldmarschall v . Moltke im Hintergründe desselben Platz genommen und

unterhielt sich angelegentlich mit einem höbercn Marineofficier . Reben dem

Reichskanzler v . C a p r i v i saß auf feinem alten Platze Herr v . L o t t i ch e r .

Auch der neue preußische Kriegsminister Herr v . K a l t e n b o r n - S t a ch a u
konnte unschwer herausgcfunden werden , denn fein Bild hangt m allen

Schaufenstern . Neben ihm bemerkte man den Erfinder der ntmrar hen

Ferien - Colonien Herrn Bogel v . Falckenst ein , der seinen früheren
Herrn und Meister in bester Gesundheit überdauert hat . Der Präsident
Herr v . Levetzow durchschnitt mit gewohnter Pünktlichkeit den .
Kaden mancher Unterhaltung und stocht auch diesmal in seine
Eröffnungsworte eine launige Bemerkung eilt , die natürlich Jeder von

ihm erwartet hatte : „ Das Protokoll der vorigen Sitzung liegt für
Diejenigen , deren Gedächtniß nicht so weit znrückreicht , zur Einsicht offen . "

Fast wäre hierauf Herr v . Bötticher um das erste Wort gekommen ; er
feuchtete gerade die Lippen mit einem Glase Wasser , als der Präsident
Herrn v . Benda das Wort ertheiltc . Ein böstiches Hin - und Hertelegra -

phiren — und der Staatssecretär begründete in feiner launigen Weise die
'Vorlage , betreffend die Einverleibung Helgolands . „Deutsche Steuern und

deutsche Wehrpflicht sind Dinge , an die man sich erst gewöhnen muß , um

ihnen Geschmack avzugewinnen
"

, sagte er im Hinblick auf gewisse Para¬
graphen des deutsch -englischen Abkommens und erntete dafür freudige
Zustimmung von Herrn Engen Richter , der in diesem Punkte sich
diesmal mit dem

'
Regierungsvertreter ganz einig wußte . Die gute

Laune verließ Letzteren auch nicht , als er auf die Anzapfung des

socialdemokralischen Rechtsanwalts S t a d t h a g e n . antwortete , er .be -

daure , daß wir im Reichstage leider nicht in der Lage seien ,
eine deutsche

' Insel an Dänemark durch einen Beschluß zu über¬

geben . Die Heiterkeit des Hanfes belehrte . Herrn Stadthagen , daß
die Zeit internationaler Völkerverbrüderung in seinem sinne noch fern

liege . — Ueber den speciclleren Verlaus der Sitzung fet diesem kleinen

Stimmungsbild noch folgender kurzgefatzter Bericht iiachgetragen :

Präsident v . Levetzow eröffnet die Sitzung und gedenkt der lnzwifchen
verstorbenen Mitglieder des Hauses , zu deren Ehren die Versammlung sich

erhebt — Die erste Lesung des Gesetzentwunes in Betreu Helgolands
leitet Minister v . Bötticher ein . Er hoffe , die Vorlage werde einhellige

Zustimmung finden . Ein lange still gehegter Wunsch L-eimchlands werde

durch die Einverleibung erfüllt . Die Helgoländer selbst sehen vertrauens¬

voll zukünftiger Entwickelung entgegen . Dem wohlwollenden Entgegen¬
kommen der englischen Regierung gebühre auch an dieser , stelle -tant .
Die Frage der militärischen Ausnutzung Helgolands sei zur Zett

noch nicht spruchreif ; nm aber inzwischen nicht behindert zu lein ,
solle der Kaiser gewisse bau - und scepolizeiliche Vorschriften des

Gesetzes über die Reichs - Kriegs - Häfen auf Helgoland anwenden
lünnen . — Benda (nl .) empfiehlt die Vorlage . Er oespricht eingehend
aus eigener Kenntnitz die Verhältnisse Helgolands und wünscht ein höheres
Gehalt für den Gouverneur . — Windthorst ist mit der Vorlage em -

* Dir Arbeiterschutz - Coiymisston beschloß in zweiter Lesung
(unter Abänderung der Beschlüsse erster Lesting ), betreffend die Sonn¬

tagsruhe , Folgendes : Der Gewerbebetrieb im Umherziehen ist zu ver -

bieren . In offenen Verkaufsstellen darf ein Gewerbebetrieb dann .über¬

haupt nicht stattfinden , wenn die Arbeiter nicht beschäftigt werden dürfen .

Zum Arbeiten an Sonn - und Festtagen können die Arbeiter nicht . ver¬

pflichtet werden . Arbeiten , welche nach den Bestimmungen des Gesetzes
auch an Sonn - und Festtagen angenommen werden dürfen , tallen unter
vorstehende Bestimmung nicht . Die Zeitdauer der Sonntagsruhe ist
24 Stunden . In Betrieben mit regelmäßiger Tag - und Nachtschicht darp
bis Sonntag früh gearbeitet werden . Im Handelsgewerbe darf Sonntag
fünf Stunden gearbeitet werden . Ausgenommen von den Bestimmungen
der Sonntagsruhe sind Arbeiten zur Bewachung der .Betriebsanlagen ,
sowie Gast - und Schankgewerbe , Theater , Concerte , Schaustellungen . — Die

Commission setzte am Dienstag die Berathung der Novelle , zur Gewerbe¬

ordnung fort und nahm die toettereit Bestimmungen , betreffend die Sonn¬

tagsruhe , ohne wesentliche Aendenmg nach den Beschlüssen der ersten
Lesung , desgleichen die Bestimmungen , betreffend die Arbeitsbücher , bis

zu § 114 an . Zu § 113 wurde . ein Compromißantrag angenommen ,
welcher den Arbeitgebern die Kennzeichnung der Arbeitsbücher mit aus
dem Gesetze nicht ersichtlichen Merkmalen untersagt . . Zu den die Lohn¬
zahlung betreffenden § § 115 bis 119 wurde ein Compromißantrag ange¬
nommen , wonach die Lohnauszahlung in Wirthschaften ohne Genehmigung
nicht erlaubt und ferner der Arbeitgeber zum Lohn - Einbehalten ( zufolge
Contraktbruches ) nur bis zu einem Viertel des fälligen Lohnes , niemals
aber ^

zum Einbehalten des Lohnes über einen Wochenbetrag hinaus be¬

rechtigt ist . Ferner kann durch Gemeindestatut festgesetzt werden , daß die

Lohnzahlungen oder Abschlagszahlungen in festen Fristen von nicht über
1 Monat oder unter 1 Woche erfolgen , daß der Lohn von Minderjährigen
an deren Eltern , Vormünder oder mit deren Genehmigung unmittelbar
an die Minderjährigen zu zahlen ist , ferner , daß in letzterem Falle die
Gewerbetreibenden verpflichtet find , die Eltern beziehungsweise Vormünder
der Minderjährigen zeitweilig von den gezahlten Lohnbeträgen zu benach¬
richtigen . § 120 (Gemeinde - Fortbildungsschulen ) erhielt einen Zusatz ,
wonach der Unterricht am Sonntage nie vor oder während des Haupt¬
gottesdienstes gestattet ist und wonach der Besuch einer Jnnungs - oder
Fach - oder einer anderen staatlich anerkannten Fortbildungs - Schule von
der Verpflichtung zum Besuch der Gemeinde -Fortbildungsschule entbindet .
— In der Debatte betonte der Minister für Handel und Gewerbe v . Ber¬
lepsch , bie hohe Bedeutung der Fortbildungsschulen als Vermittler des
Ueberganges vom Handwerke zum Kunsthandwerke und erklärte es als
dringend

'
wünschenswert !), den Besuch der Fortbildungsschulen obligatorisch

zn machen .
* Dir Griverbrschutz - Conferens nahm folgende Resolutionen an :

daß das bisherige Vorprüfungsverfahren des Patentamtes auf die Neuheit
des Gegenstandes zu beschränken ; daß für als neu anerkannte , formell
richtige Gesuche vorläufiger Schutz , auf Antrag sechsmonatige Geheim¬
haltung gewährt , und dieselben sodann zu sechswöchiger öffentlicher Prüfung
ausgelegt werden , daß gegen Befchlüffe auf Ertheilung oder Zurückweisung
des Gesuches an eine gemischte Instanz ( Juristen und Techniker ) Berufung
freistehe , sowie daß Klagen auf Tüchtigkeit , Zurücknahme und Uebertragung
der Patente zunächst bei dieser Instanz , im Falle der Berufung beim
Reichsgericht zu verhandeln , endlich daß die Patentgebühren herabzusetzen
seien , so daß jie keine Einnahmequelle bilden .

* Korkin , 3 . Dez . Alle Angaben über neue Militärforderungen
im Betrage von 45 bis 50 Millionen , worüber Hamburger Blätter bereits
Näheres wißen wollen , sind äußerst vorsichtig atifzunehmen . Unterrichtete
Stellen deuten an , daß Uebertreibilngen vorliegen , die Sache selbst sei
noch völlig unentschieden . — Der „Nationalzeitung

"
zufolge Hütte Dr . Koch

die Annahme einer Dotation als äußeres Zeichen der nationalen Aner¬
kennung ab gelehnt . Das würde dem bisherigen Auftreten des felbst -
losen Forschers und Meiischenfreundes vollkommen entsprechen . — Der
„Nordd . Allg . Ztg .

"
zufolge wird der Kaiser ein Frühstück beim Cultus -

minister v . Goßler nach Eröffnung der Sch ul confer enz einnehmen und
dabei in freiem Gespräch seine Ansichten betreffs der Schul -Reform äußern .

nie « ninmmunu -jiumcu » uv > konservativen ans . — Stadthagen

( Socmlist ) wünscht aus historischen Gründen den .Anschluß Helgolands

an Hamburg , und Option der Helgoländer . — m Bötticher widerspricht

Letzterem , lieber die Details der zukünftigen Gestaltung könne . man erst

nach Ueberwiitdung des jetzigen Provisorums reben Der Ach -hlntz . .an

Hamburg sei historisch unberechtigt . —
. Die Vorlage geht an eine

Commission von 14 Mitgliedern . Mittwoch Wahlprufungen nnd

Rechnungssachen .

Et Helena qebabt . Beide denken : » Wenn ich einige Hunderttamende von

Menschenleben mehr , oder einige Million « ! tz-rcs mehr Erboten hatte ,

so würde ich jetzt da nicht sitzen !« Und man weiß mch recht , ob bas b r

Gebankenqang eines Lumveii , ober eines großen Mannes ist . Der Jiuin

öcr Aktionäre bei einem Krach spricht — nach Zola — ebcn ; omewg gefl

baS Geld , wie bet Tob ber gefallenen Solbaten gegen ben ftriegi iJtttdw .

<t\ . = Tnhteu im Felde nnd das Agio , er betrachtet Beides a . s unerlaß -'

fiche Nothwendiakeiten des Völkerlebens . Seine Anschauung gipftlt m

ben Worten : .Wir stehen in Hinsicht des Geldes , wie in Hinsicht der

Liebe einem heuchlerischen Schamgefühl gegenüber , dessen leder anständige

eWpnich ficb enilebiaen mutt . © croiB , iinb im ytcnneti vc § £>eloc »

manche Infamien begangen worden . Aber ist nicht auch die - tebe viel be¬

sudelt worden ? Und doch ist sie die Schopterm des - .ebeus . .
* lieber Anderst Auch . Ein Bruder Robert Koa ; s ist m

St . Louis Präsident der Redheffer und Koch . Art Company . „ . Herr

Arnold Koch sprach sich, von einem Berichterstatter über seiueu berühmten

Bruder befragt , folgendermaßen aus : „ Ich habe allerdings Mit ch^ em

Bruder regelmäßig correspoudirt , da ich aber leit langen ^jaöien nicht in

Deutschland gewesen bin , so kann ich nicht Mel von seinem spateren ~ eben

erzählen . Robert war das dritte von . 13 Kindern , von denen die ersten

Neun ^ nnben touren . Die © efe ^ e in Hannover id )ieiben bot , bnfe toenn

eine Mutter 7 Knaben hintereinander das Leben schenkt , der König beim

siebenten Pathe stehen muß . Meine Mutter erhielt denn auch ein aus

gediegenem Silber hergestelltes Geschenk . Wahrend wir anderen gütigen
unsere freie Zeit meist mit Fischen und Jagen auSsullten benutzte sie

Roberten Studien und Betrachtungen und seine Lieblmgsbe,chaft >gnng

war Moose und Flechten unter dem Mikroskop zu betrachten , ötn Alter

von 17 Jahren absolvirte er das Gymnasium in Klausthal , wurde aber

nicht zur Universität in Göttingen zugelaffen , Ins . er 18 Jahre alt war

Bereits im zweiten Jahre seines Aufenthaltes aut der Universität erhielt

er den ersten Preis für eine Abhandlung , obgleich mehrere Hundert altere

Studenten sich um denselben beworben hatten . Herr Arnold Koch hat

eine sprechende Aehnlichkeit mit seinem berühmten Bruder .

verstanden uüd wünscht thunlichste Schonung der bestehenden ^ ^ bäst ?inbi
— Richter stimmt ebenfalls zu . Er billigt den Vertrag nut England

und bebcu ' rt , daß nicht mehr Inseln emgetanscht werden können um den

KnlnninlBefif ; allmäblick anständig loszuwerden . Manteuffel splicht
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* Amerika . Am 1 . September dieses Jahres ist im Staate New -
Aork eine Bestimmung m Kraft - getreten , welche Kindern das öffentliche
Scauchen verbietet . Dieser Zusatz 7 zu § 291 des Strafgesetzbuches‘" ' "L " I" r

Kein Kino , welches thatsächlich oder

S
s
i

f
s

lautet wörtlich folgendermaßen : „Kein Kind , welches thatsächliL oder
augenscheinlich unter 16 Jahren alt ist , darf rauchen oder in irgend
mier 2ßei ; e eine Cigarre , eine Cigarrctte oder Tabak -in irgend welcher
Form aus einer öffentlichen Straße , Platz oder Raum gebrauchen . Eine
Verletzung dieser Bestimmung soll als Vergehen angesehen und mit einer
Strafe von nicht mehr als 10 Dollars und nicht weniger als 2 Dollars
für jedes Vergehen bestraft werden .

"

Ausland .
-* Niederlande . Bei Ueberführung der Leiche des Königs

nach Apeldoorn am Montag hatte eine ungeheuere Menge von Land -
bewolmern sich emgefunden . Im Haag fuhren die Königinnen sofort
nach dem ElMreffen In geschlossenem Wagen zum Palais . Auf besonderen
Wunsch der Regentin fand keinerlei Empfang auf dem Bahnhofe statt .Eine große Menge umdrängte den Wagen .

* ^ onkrcid ) . Die Polizei in Marseille , verhaftete einen sich Bao
nennenden Russen , welchen man für Padelewski hält , obgleich seine
Physiognomie nicht dem Signalement entspricht . Bao gab an , er erwarte
Geld von einem russischen Grafen in Paris . Da der Untersuchungsrichter
feine Aussagen für ungenügend hielt , behielt er Bao zur Disposition .

oa ™ nSct wird aus Sansibar gemeldet , daß
- .. !? !_

8 das Lager des Herrn Leith , eines Beamten der Britisch -Ost -
afrikanischen Gesellschaft angegriffen haben . Leith und drei Gefährten
schlugen den Angriff ab , tödtetcn 12 und verwundeten mehrere . — Der
vcrttiebene Sultan von Witu , Fumo Bakari , wandert völlig gebrochen

. Tert - UrrbeNrrer . In Kinderstuben , so schreibt man
der „ n, . R . , erklingen schon wieder die alten Weihnachtslicder . Mir fiel
dwstr -rage, . als ich ein paar kleine Geschwister bei andachtsvollem Ge¬
sänge antraf , unwillkürlich der Apostel Philippus ein , wie er den
Sa -nr^ »rcimrßllS. Biohrenlande fragt : „Verstehst Du auch , was Du
lMst ? Als ich eben m Mir diese Frage aufwerfe , klingt cs : „Christ ,» Dorette « ( der Retter ) ist da !" in frommer Unschuld von den Lippen
hes Dreifahrigen , und als ich ernsthaft nm weitere Lieder bitte , bekomme
ich nocy folgende Blüthenlese kindlicher Text -Verbesserungen zu hören :
„Kn ab en bring en de "

, statt „ gnadenbringende "
Weihnachtszeit ; Marie ,

„ die reine Magd
"

, wird als Marie , „ die reine macht "
, aufqefaßt , und

ferner die Aenderung von „Gott liebt Euch , Gott verläßt Euch nicht " in
„Verliebt Euch u . s. w ." spricht jedenfalls zu Herzen . Zum Schluß sei
noch erwähnt , daß ein kleines zweijähriges Ding sein kurzes Nachtgebek
beharrlich nicht mit „Amen "

, sondern mit „Armin " , dem Namen ihre «
kleinen Spielgefährten , schließt .

. r
* AmnovistisHro . „ Ach , Herr Doktor " — spricht der Backfisch —

„Kb habe ein solch heftiges Brennen im ganzen Gesicht !"
„Sagen Sie ihm

daß er sich häufiger rasiren soll .
" — M o d e r n e R i t t e r l i ch k e i t . „Mein

'

Herr ! Sie sind ein gemeines Subject ! Wenn Sie ein Gentleman
ü " d, wmcu ete jetzt , >vas Sie zu thun haben !" — Vagabund -
„ Gnädiger Herr , erbarmen Sie sich meiner ! Meine vier Kinder sterben
Hungers . . Herr : „Sjier hast Du einen Gulden , jetzt aber führe mich zuDeinen Kindern .

" Vagabund (stolz ) : „ Glauben Sie etwa , daß ' ich meine
Kinder für Geld zeiget — Manchmal hilft ' s doch . Man erzählt
aus dem Lande Mecklenburg : Der Herr ertappt fein Dienstmädchen bei
einer Luge . „Dicken , so redet er nachdrücklich auf sie ein , „wo kannst Du
dm dhaun S Dat harr lk nich von Di dacht . Dat mößt Du nid ) wcdder
Uaun . Dor kummt nix bi rut ." „ Je , Herr, "

entgegnet Sophie vom
Lande , „ dat latens inan good sinn ; männigmal kümmt äwer ' n garizD e e l b r r u t !

* Mm Tage . Der junge Erzherzog August , Sohn des Erz -
herzogs Joseph , Oberbefehlshaber der österreichischen Landwehr / ist kürzlichder der Jagd in Eberthal beim Prinzen von Coburg b e i n a h e e r s ch o s s e n
worden . Der Prinz und der junge Herzog gingen Seite au Seite , als
eine Kugel Letzteren mitten auf die Brust traf . Dieselbe wurde glücklicher
Weise durch einen Hornknopf abgelenkt . Man glaubt an den Anschlageines Wildschützen .

1 d

™ Daß das Sitzenbleiben bei einem Kaiserhoch eine
M a f estats belerd igu na in sich schließt , hat jetzt auch das Reichsgericht
anerkannt , indem es die Revision des Schuhmachermeisters Gloger aus
Glatz gegen em ihn zu zwei Monaten Gefängniß verurtheilendes land -
gerlchtlicyes Erkenntniß verworfen hat .

Herr , Rudolph Hertzog ans Berlin , Inhaber der bekannten ,
großen Firma wendete zum Hilfsfonds für die durch Ueberschwemmung
m Karlsbad Geschädigten die Summe von 10,000 Mk .

Dmch die Entdeckung eines scheußlichen Verbrechens ist dieser
Tage die Bevölkerung Madrids in Aufregung versetzt worden . Man fand
m der Nabe der Bahn den zerstückelten Leichnam einer alten , etwa 60 -jähriacn
<fsrau . Die Gliedmaßen waren abgesagt . Innerhalb des Corsets , das
noch am Körper befestigt war , befanden sich 900 Pesetas in Banknoten .Bis jetzt fehlt jebe Spur der Thäter .

Die Nachricht , daß der Raub anfall auf den Stations - Vorstand
Kuhn m Bendlikon sich als eine Comödie herausgestellt habe , bestätigt
sich l die „ Winterthurer Nachrichten "

berichten , der betreffende Vorstand sei
sich bei der ganzen Sache um die Verschleierung eines

Kassen -Mancos gehandelt .
Auf dem Miffissippi ist der Dampfer „T . P . Leathers " nieder -

gebrannt , wobei 17 Menschen umgekommen sind . Mehrere ertranken ,
wahrend sie versuchten , an ' s Ufer zu schwimmen .

b -ür den alten Satz , daß die Extreme sich berühren , kommt wieder
einmal aus Amerika ein recht drastischer Beweis . „ Das Wunder von
Paris , das heißt von Paris in Missouri , die 23 Jahre alte und 22 Zoll
große Nellte Branham hat sich als künftigen Gatten einen 19 - jähriqeil
Juiigliiig von etwas über sechs Fuß Länge erkoren , der es wagen will ,die kleine Dame zu seiner Lebensgefährtin zu machen . Wenn das Braut¬
paar zusammen spazieren geht , kann sich, so behauptet ein amerikanisches Blatt ,die Braut bequem am Rockzipfel ihres Cavaliers festhalten , vorausgesetzt ,
daß der Rock nicht zu kurz ist .

o, . .. . Dr - Moscatelli in Rom , ein Schüler Robert Koch 's und früherer
Assistenzarzt Moleschotts , will ent Mittel gefunden haben , welches den
Lupus m seinen schwersten Formen ohne Fieber und sonstige heftige
Reactwn gründlich heilt . Bei einem von ihm geheilten Falle von
Lupus , wobei Nase , Ober - und Unterlippe und ein Theil der rechten
Wange ange,reffen war , ist seit sechs Monaten kein Rccidiv eingetretcii ,Moscatelli will an Koch einen Bries schreiben und fein Mittel der Gesell -
schaft der Römischen Aerzte unterbreiten .

Als „Wahl - Ciiriofum " wird aus Meißen mitgetheilt , daß in
einem kleinen Nachbardorfe nur ein Wähler erschien , der sich selbst wählte
und sodann erklärte — die Wahl nicht annehmen zu können .

Um die „Häupter ihrer Lieben "
besorgt find die Damen von

Marienburg . Dieser Tage erschien nämlich in der Nedaction einer
dortigen Zeitung eine Abordnung von Damen der Stadt und erklärte
feierlich vor Zeugen , daß die Damen Marienburgs in der jetzigen rauhen
Jahreszeiten darauf verzichten , von den Herren dcn . Gruß wie üblich dnrch
Ziehen des Hutes entgegcnzunehmcn . Die Damen wollen sich fortan mit
einem militärischen Gruße begnügen ; derselbe solle mit gleich liebens -'

würdiger Anmuch tote der bisherige erwidert werden . Bravo !

Aus dem Militär -Schießplätze zu Darkehmeu wurde , so schreibt die
„Deutsche Warte "

, ein poftenftehender Soldat von einem Unter «
officier erschossen , weil dieser den Posten für das Scheibenziel hielt .

Der Dampfer „ Amigo
" ist auf der Fahrt von China nach Mexiko

muthmaßlich mit Mann und Maus untergegangen . Das Schiff
sollte bereits vor 25 Tagen eintreffen .

Zu den vorgestern von uns mitgetheilten Braudunglücken , bei denen
unbeaufsichtigte , kleine Kinder umkamen , tritt ein neues , das aus Etschberg
(Bayern ) gemeldet wird . Die Eheleute Fauß waren nach Quirnbach ge¬
gangen und hatten drei Kinder , 9 , 3 und Jahr alt , in der Wohnung
zurückgelaffen . Nachmittags bemerkten Nachbarn Rauch am Fenster ; die
Leute schlugen die Fenster ein und drangen in die Stube , woselbst das
älteste Kind bereits todt aufgefundcu wurde / die anderen beiden hatten
Brandwunden .

Die Stadt Genf erläßt eine amtliche Mittheiluna , laut welcher
der Proceß wegen der 18 Millionen - Erbschaft seinen Abschluß
gefunden hat durch Entscheid des Gerichts Braunschweig in Sachen der
angeblichen Erben des verstorbenen Herzogs (Familie Civry ) , gegen den
König von Sachsen einerseits , Stadt Genf und Herzog von Cumberland
andererseits .

Ein Circular des Ministeriums des Aeußeren macht die österreichisch -
ungarischen Consulate darauf aufmerksam , daß gegenwärtig unter der Be¬
zeichnung Miener Möbel ans gebogenem Holze "

gestückelte Möbel
in den Handel kommen , welche vermöge ihrer unverläßlichen und wenig
dauerhaften Construction den Ruf der gebogenen Möbel fchädigen .

* Uri - rr - die rrrehr als wucherisch - Höhe dop Korrorae -
Kokdernnseu des 0r . Lovy in Berlin bringt auch die
„Kölnische Zeitung

" neue Angaben . Dem Briefe eines Kranken vom
19 . November wird entnommen , daß dieser in Levy ' s Privatklinik , tvo
Levy anwesend war , von dessen Affiftenteu die Antwort erhielt , in bet
Klinik fei kein Platz mehr , Levy behandele aber auch Kranke im Central -
und Continentalhotel , wo unterzukommen fei . Ans die Frage des Patienten
nach der Kurdauer lautete die Antwort vier bis acht Wochen . Dr . Levy
verlangt für die jeden dritten oder vierten Tag zii wiederholende Ein¬
spritzung je dreihundert Mark . Ferner wird der „ Kölnischen Zeitung "

ge¬meldet : Dr . Levi ) stellte vor einiger Zeit an eine Berliner Dame , welche
eine Privatklinik hält , das menschenfreundliche Ersuchen , alle in ihrer
Klimk befindlichen Kranken zu entlafsen und feine Patienten aufzunehmen .
Levy erklärte wörtlich , er erhalte für eine Einspritzung mit Koch 'fcher
Lymphe dreihundert , sogar fünfhundert Mark ; die Klinikbefitzerin würde
m iurzer Zeit durch ihn fünfzig Taufend Mark verdienen . Die anständig
gesinnte Dame lehnte aber ab .

„ „ 9 ®®’ wack - rr txw - rmd Seelsorger - Maurer - Kneipp hat
alle Ursache , sich über eine Gefolgschaft von Speculanten und „ Jüngern "
aus dem ärztlichen und Laicnstande zu beschweren , die seine menschen¬
freundliche !! Bestrebungen für sich auszunützen nach Kräften bemüht sind .
So hatte z. B . vor Kurzem die „ Köln . Volksztg ." einen Schmähartike !
der m München erscheinenden „Wörishofer Blätter " mit dem Bemerken
abgedruckt , Herr Pfarrer Kneipp stehe gewiß diesem Treiben fern . Durch¬
aus bestätigt wird diese Auffassung durch folgende Zuschrift : „Auf das
Viele , was in letzter Zeit über mich . und meine Methode in den öffent -
ltchen Blattern geschrieben wurde , erkläre ich hiermit , daß ich in meinen
Büchern oder toenn ich sonst etwas geschrieben habe , weder einen Stand ,
noch einen Charakter je persönlich schmähend angegriffen . Ich verachte
ent solches Verfahren und werde mich nie zu demselben verstehen .
z>ch siche auch mit keinem Blatte in Verbindung ; was die „Wörishofer
Blatter " ( Verlag von L . Viereck ) angeht , so habe ich für dieselben nie eine
Zeile geschrieben , ja nicht ein Mal eine Zeile derselben gelesen . Wöris -
hosen , den 30 . November 1890 . Seb . Kneipp ."

Ö
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ließen sich noch nicht

zu werden .

Geld -Sorten .

Reichsbank -Disconio 5x/2 °/o. Frankfurter Bank -Disconto 51/2 °/o.

Karl Schipper ,

photographisches Htavlissement , mit Versonen - Aufzug , 22200

Rhernstraße 31 , zwischen Bahnhofstraße und Kuisenplaß .

Geldmarkt .

Frankfurter Courst vom 3 . Dezember .

Letzte Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Rcdaction eingegangen .)
* Koriin , 3 . Dez . Die morgen erscheinende Nummer der Deutschen

medicimschen Wochenschrift
"

(Verlag von Thieme , Berlin und > ^ elpzig )

. bringt Artikel aus dem hygienischen Institute des Geheimraths Dr . Koch
über das Zustandekommen der Unempfänglichkeit gegen Diphtherie und

gegen Tetanus ( Starrkrampf ) , von Stabsarzt Behring und Dr . Citatsato ,
ferner weitere DUttheilungen über das Koch ' sche .'Heilverfahren gegen
Tuberkulose von den Professoren Rosenbach ( Breslau ) , Noorden

(Berlin ) , Kromeyer (Halle ) und Oppenheimer (Heidelberg .)
* MarfetUr , 2 . Dez . Es bestätigt sich, daß der verhaftete Russe

nicht Padlewski ist .

Der Erfolg ist der zuverlässigste Micliter . So auch
bei Fay ' s Sodener Mineral -Pastillen . Dieselben haben ihren hohen Werth

bewiesen , indem sie wie kein zweites diesbezügliches Product der Welt die

ausgezeichnetsten Erfolge haben bei Catarrhen , Verschleimung , Husten ,
Heiserkeit , Grippe etc . In allen diesen Erkrankungsfällen sind Fay s

ächte Sodener Mineral -Pastillen erprobt und bewährt . In , redem Hause
sollte man sie deshalb vorräthig halten , ihre Beschaffung ist leicht , für
85 Pfg . kann man solche in allen Apothecken , Droguen und Mineralwaster -

handlunssen beziehen (Man .-Ro . 500 ) 14

Enal . Sovereigns .
Gold al marco p . K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Rufs . Banknoten .
Rust . Imperiales .

Garantie fite Reinheit und Ursprung .

Die Deutsch -Italienische Wein -Jmport -Geseüschast mit Central -

Verwaltung in Frankfurt a . 9) 1. , deren Kellereien in Berlin ,

Srankfurt a . M . , München und Hamburg der fortlaufenden
ontrolle von königl . italienischen oenotechnlschen Beamten

unterstellt sind , welche den Ein - und Ausgang der Weine zu überwachen
und für absolute Reinheit und Ursprung zu garantiren haben ,
bietet für den Bezug reiner Naturweine den (Momenten rede nur denk¬
bare Garantier hat sich doch diese Gesellschaft in dem zwischen ihr und

der königlich italienischen Regierung abgeschlossenen Vertrage bei einer

Conventionalstrafe von Rmk . 1000 . — für jeden einzelnen Contraven -

tionsfall verpflichtet , ausschließlich und allein nur reine rtalrentsche
Weine zum Berkaus zu bringen . Der Consument hat also die Gewißheit ,
unter der Etiguetie der Gesellschaft auch wirklich Weine zu kaufen und

besonders Rothweine , welche thatsächlich diejenigen Bestandtheile und

nichts weiter enthalten , welche stärkend auf den Stagen wirken und

der Gesundheit zuträglich sind . Er läuft also keine Gefahr, , unter wohl¬
klingenden Namen Weine trinken zu mästen , welche nur aus geringwertigen ,
deutschen Roth - oder Weißweinen und ausländischen Deckweinen (wie aus

sporadiichen Mittheilungen der Tageszeitungen ersichtlich nicht immer von

über allem Zweifel erhabenen Ursprünge ) yergestellt sind . Beim Einkauf
von Rothwemen ist also doppelte Vorsicht , besonders auch da geboten , wo

es sich darum handelt . Kranken und schwächlichen Perzoneu mit

in der Regel recht disstcilen Magen ein Stärkungsmittel zu -

zuführen . Selbstverständlich können sich diese Bernerkungell nicht auf jene
Weinfirmen beziehen , welche nur anerkannt gute und reine Weine zu
entsprechenden Preisen verkaufen . „ .

Da es sich ferner die Deutsch -Italienische Wem -Jmport -Gesellschaft zur
Ailfqabe gestellt hat , nur die anerkannt besten Gewächse und

Marken der einzelnen Gegenden Italiens zu fuhren , welche im Lande

selbst von Mitgliedern der Gesellschaft sorgfättigst ansgeWahlt , werden ,
mit anderen Worten , das denkbar Beste vom italienischen Wemmarkte

zu bieten , und da ferner die Gesellschaft durch aufmerksame , fachgemäße
Behandlungsweise die Weine in ihren Kellereien in Italien und Deutsch¬
land für den Consmn vorbereitet , so kommen unter der Etiguette der

Gesellschaft nur ganz fertige , slaschenreife Weine , deren Haltbarkeit
garantirt wird , zum Verkauf : auch ist die Auswahl so getroffen , daß sie
jeder Geschmacksrichtung Rechnung trägt .

Wie sehr das redliche Streben dieser Gesellschaft , Gesunden und Kranken
angenehm schmeckende und wohlbekommende Weine berühmter Rebenbezirke
Italiens in fertiger , amtlich geprüfter Lualität in Deutschland ,
einzubürgern , gewürdigt wird , dafür zeugen die viele » Anerkennungen
und ehrenvollen Auszeichnungen , welche der Deutsch -Italienischen
Wein -Jmport -Gesellfchaft schon in der relativ kurzen Zeit ihres Bestehens
zu Theil wurden . (Man .-No . 2200 h ) 116

20 Franken
20 Franken ht ' /« .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco

* London . 3 . Dez . Die gestrige Versammlung der irischen Nationalisten

lehnte chen Antrag Nolans , die Parnell ' sche Angelegenheit bis

nach der Entscheidung seitens der Wähler zu vertagen , ab und vertagte
hirrnnf hie Sinuna Sn einer Zuschrift an die Morgenblatter bestreitet

Harcourt , die iH
'
m von Parnell in den Mund gelegte Aeußerung gethan

zu haben .
'

. t , ,
* Aeterobura . 3 . Dez . Aus Orenburg wird telegraphirt :

Infolge des plötzlichen Ueberganges der Temperatur von 3 Grad Warme

auf 30 Grad KAte sind 30 durch die Steppe reitende Kirgisen buch¬

stäblich erfroren ; ferner wurde eme Anzahl Pferde , Schafe und

Kamele getodtet ; schließlich sollen in der Steppe yoch Menschen und Vieh

und ganze Waaren - Karawanen umgetommen sein .
* Wafhinton , 3 . Dez . Windom ' s Jahresbericht an den Congreß

bemerkt : Es durfte nothwendig werden, „ das neue Tarifgesetz abzu¬
ändern ; aber ehe man durchgreifende Veränderungen damit versuche , sollte

abgewartet werden , wie es sich bewähre . Die Wirkungen des allgemein ,ge¬
billigten S i l b e r g e f e tz e s auf den Preis des Silbers ließen sich noch nicht

vomussagen ; die jüngsten Schwankungen des Silbers , reifes seien den

Speculativnen in den vom Schatzamte nicht aufgekauften Vorräthen zuzu -

schreiben . Der Werth des Außenhandels habe itn verflossenen Fmanziahre den

größten bislang dagewesenen Betrag erreicht . Der Jahresbericht empfiehlt ,
das metrische System im Zolldienste von 1895 ab obligatorisch zu machen
und verheißt die Einbringung einer Vorlage zur Verhinderung der Ein¬

wanderung von Personen , welche untauglich find , amerikanische Bürger

Aus der öffentlichen Hitzung des Gemeindernths

vom 3 . Dezember 1890 .

Anwesend sind unser dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters

Dr . v . Sb eil Herr Bürgermeister Hetz , die Mitglieder des Gemeinde -

caths Herren Beckel , Dr . Berlö , Dietz , Goetz , Kn " U " ,Maier ,
Müller Rehorst , Schlrnk , Steinrauler , Wagemann und

Weil , ferner die Herren Stadt -Baudirector Baurath Winter und

Hilfsarbeiter Gerichts -Assessor Gr » ber . . , . . . .
Das Concessionsgesuch des Herrn Claes , betr . den Kleinhandel

mit Spirituosen im Ladengeschäfte Nerostraße 26 wird auf Ablehnung be¬

gutachtet , dagegen spricht sich der Gemeinderath für die Coucession zum
Verkauf von Spirituosen in versiegelten oder verkapselteil Flaschen aus .

Das Concessiolisgesuch des Herrn Karnes , betr . den flaschenweisen
Verkauf von Spirituosen in seinem Ladengeschäfte Karlfiraße 2 , wird ent¬

gegen dem Votum der Polizeibehörde auf Geiiehmignng begutachtet — Das

Concessionsgesuch des Herrn Phil . Friedrich , betr . den unbeschrankten
Schankwirthschaftsbetrieb im Hause Aldrechtstraße 33 , wird nur m de -

schränktem Sinne auf Genehmigung begutachtet . — Das Gesuch des

Herrn Peter Braun , betreffend den Gastwirthschartsbetneb Taunus -

ftraße 23 , „Prine of Wales "
, wird auf Genehmigung begutachtet .

'

Der Herr Regierungs -Präsident richtet ein Schreiben an die Stadt¬

behörde , worin er mittheilt , daß er ersehen habe , daß der Fluchtlinienplan
zu Erbreiterung des Nerothales definitiv festgelegt worden tet .
Sm öffentlichen Verkehrs -Interesse empfehle es sich, mit der Erbreiterung
der Straße und der Verlegung des Schienengeleises so schnell als

möglich vorzugehen . Der Herr Regierungs -Präsident regt sodann die

Äräge an , in welcher Weise nach Ansicht der Gemeindebehörde die Ver¬

legung des Schienengeleises in der Elisabeihenstraße mehr nach der Mitte
der Fahrbahn erfolgen könne . Das Collegium verweist die hier in Frage
kommende Angelegenheit zur Prüfung und BeNchterstattung an seine
Bau -Commission . ,

Der Vorschlag des Gememderaths betreffs der durch den Local -
baubeamten und

"
den Kreislandmester gemeinschaftlich vorzunehmenden

Revisionen über Einhaltung der richtigen Höhe und genauen Fluchtlinie
bei Neubauten , hat die Zustimmung der Polizei -Direction gefunden . Auf
deren Antrag erklärt sich der Gememderath damit einverstanden , daß dem
Kreislandmesfer Herrn Kolb immer das betreffende Material von dem
Stadtbauamte zur Verfügung gestellt werde .

Nach einer Mittheilung des Herrn Kurdirectors Hey ' l ist der im
Voranschläge der Rechnung für die Kurverwaltung vorgesehenem Betrag
für außerordentliche Ausgaben um 3566 Mk . 13 Pf . überschritten worden .
gjlit dem Vorschläge des Herrn Kurdirectors , diesen Betrag aus den
laufenden Einnahmen zu decken , erklärt sich der Gemeinderath ein¬
verstanden . ( Schluß folgt .)

-m - Gonro bericht der Frankfurter Sörse vom 3 . Dezember ,
Nachmittags 3 Uhr — Mn . Credit -Actien 2653/s , Disconto -Commandit -

Antheile 207 ' /«, StaatSöahn -Aclien 215 , Galizier 179 , Lombarden 1195/3 ,
Aegypter 97 , Italiener 92 ' / - , Ungarn 90 , Gotihardbahn -Actien 1597/s ,
Schweizer Nordost 139 "/«, Schweizer Union 121 ' / - , Dresdener Bank 152 ' / - ,
Laurahülte - Actien 134 "/», Gelsenkirchener Bergwerks -Actlen 170 ' / - , Russische
Noten 236 ' /«. — Die heutige Börse war auf uncontrohrbare Gerüchte
über Argentinien auf der ganzen Linie matt . Bergwerke stark rückgängig
auf ungünstige Eisenberichte .

Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .
*6

16 .17
N

16 .14 Amsterdam (fl . 100 )
°/°

3
N

168 .35 bz .
16 .15 16 .12 Antw .rBr . (Fp . lOO ) 3 80 .40 bz.

4 .19 4 .16 Italien (Lire 100 ) . 6 79 .30 bz .
9 .70 9 .65 London (Litt . 1) . . 6 20 .340 bz .
9 .70 9 .65 IMadrid (Des . 100 ) 4 ' /s —

20 .31 20 .27 jRew -Aork (D . 100 ) — ——
2788 2780 | Paris (Fr . 100 ) . . 8 80 .45 bz .
2804 —■ !Petersburg (R . 100 ) 5 —

143 .80 141 .80 Schweiz (Fr . 100 ) . 6 80 .325 bz .
— 236 .40 » Triest (fl . 100 ) . . . — —
— — — Men (fl . 100 ) . . . 5 ' / - 176 .35 bz .



Donnerstag , den 4 . Deremver 1890 .

Meteorologische ZeodaitztnnnLN .

m
Utlr I J Uhr 9 Uhr Täglich ^

Morgens . ^ Nach « . Abends . BW

* Die Baronieterangaben sind auf 0 °

Mk . | Pf .
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Herr Rudolph .
Frl . Baumgartner .
Frl . Brodmanu .
Frl . Pfeil .
Herr Geisenhofer .
Herr Börner .

Ankunft in Wiesbaden :638* 725-J- 745 853 + 920 951* 114 +
11 « ) 1222* 1257+ 126 216 254+
336* 438-J- 528 614 644* 720+ 026*
848f 10 ' 7+ 1030 U45* Nur von Galtet.* Verbindung von Soden .
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22
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25

Auswärtige Theater .
M - m » r K1adtth - - tL ? 7CaLn "

® eäember :

und eine Sonder - Derläge ,
-

ych

sät g < * » - « * •

s,u “ änta - ä ’ u .

Z « .

Jungfer Anna Reich
'

. .
’ ‘ ‘ ‘ *

6rftcfeHi,er Un ® 7tt)aU^C SUni
'
Hoscnbande

’

Zweiter j Bürger j

„ . „ Freniden - jFührer .Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen

Ä - « mr v ™

Palais Pauline (Sonnenbergerstrasse ).Staats -Archiv (Mainzerstrasse 50 )
PlattehiT»7 . mPSila Jäglic? ^ öMiet . Castellan wohnt nebenan
----- ’ Ja ^ sc ^ los8 8es Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloss .

Miesdaden , 2 . Dezember .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius )
Dunstspannung ( Miclimeter )
Relattde Feuchtigkeit (Proc .)
Windrichtung u . Windstärke I

Allgemeine Himmelsansicht . !
Regenböhe (Millimeter ) .

Ankunft in Wiesbaden :
, 7 10 129 436 912

Hhrrn - Dampflkhifffahrt .

x = HBS3sa ~ =

Königliche Schauspiele .

4 . Dezember . 248 . Vorstellung . 42 . Vorstellung im Abonnement .
Die mstrgru Werber von Mmdlor

Komych -pyantasttsche Oper mit Tanz in 3 Akten . Mtsik von Otto Nicolai .
Sir John Falstaff . . .

^ Crfotten :

Herr Fluch , I Bürger aus I
Herr Reich , j Windsor 1
Fenton
Junker Spärlich . . . .

'

Dr . Casus . . . . .
'

1 Franc zu 100 Centimes .
i 1 Krona = 100 Oere

1 Mark zu 100 Pf
' '

1 Franc zu 100 Centimes
'

1 Drachme zu 100 Lepta = 15 ?
1 M . Sterl . zu20Zh L12P1 Lira zu IM Centesimi . .1 Gu den zu 100 Neu -Kreuzer1 Gulden zu 100 Cents
1 oranc zu 100 Centimes .1 Mona = 100 Oere
1 Gulden zu 100 Ncu -Kreüzer1 Mürels zu 1000 Reis . .1 Rubel zu 100 Kopeken .1 Krone = 100 Oere
1 Franc zu 100 Centimes

' '

1 Peseta zu 100 Centimes
1 Duro zu 20 Reales . .

'

1 a3Cur .-As
'
per1 Gold -Dollar zu 100 Cents

™ r
2tnf ° n3 6l/a Uhr . Ende gegen 9 ' / - Uhr .

18

® <mtfiafl > 6 . Dezember - Z . e. M . : Der Statthalter » 0 » Kengalen .

Herr Ruffeni .
Herr Müller .
Herr Aglitzky .
Herr Schmidt .
Herr Warbeck .

. . . , . Tages - Nera « stalt « » aen .

feoSgagaMr

^ irucLschhgraphen -Bercin . Abends 9 Uhr : Uebunassttinde

» XtsSÄ * * « -

Sänger -Kknb . Abends 9 Uhr^ PrR
A^firif «

"t ! rans,,crc -n " Lalda " . Abends 9 Uhr : ZusammenkunftAröetter -Hechngv - re, « „ Harmonie " . Abends 9 lfhr « rAT,/Ul t

» - » SBiesMm ,
71 836 855* 1046 1117 1232* 18

2 ' 5* (nur an Sonn - und Feiertagen )
230 414 510 655 1Q20** Kur bis MdeShetm .

Ausrur ; a « s dorr Mirst - adener CivilstKttdsrrgisterv^
Sttchna

"
-

^
28 ^ kov

'
- ^ Kaufmann Albert Frank e. T ., Elisabeth

e ^ , August Willy . - m30
® tta ^ ^ ^ P .r

$ einri $ ^ rl Q

Jacob Scherf , 2 M . 10 T . - T rk Scyuhmachers
Ludwig August Spendelin , 66 I . ö Ä "

12T .
’ dost -Dtrcttor a . D .

aut ßtm „ s s Wc ^ cr . Ausstchten (Nachdruckverboten.)f ® b
,Ä +

° br °Lenrlichteu Witterungs -Thatbestände
k imrre ;

C!It
v ^1' Seewarte tn Hamburg .

R? KNT ' Kk " ' ° Sonneublicken , mäßig kalt , keine oder geringe

Termine .
* ® ÜfÄ,S ®

:
'
b | U,& § « * -» » « • ton S . 8,, « e. „

« .SS a fet,y, ;g
“
a ° a » w » » >- - . «

Mim ; Nrrgleichnna .

_________
® -toaten - | Miinz -Einheitem

Belgien
Dänemark .
Deutsches Reich .

‘ ‘

Frankreich .....
Griechenland .
Großbritannien u . Irland
Italien , Königreich . .
Liechtenstein . . . .
Niederlande
Luxemburg . . . ,

'

Norwegen . .
Oesterreich
Portugal . . .

’

Rußland . . .
Schweden . .

'

Schweiz

Spanien I

Türkei . . . .
Ver . St . von Nordamerika

Fahrten - Vlänr .
Nastauischr Gtfrnbahn .

^ Abfahrt von Wiesbaden :
^ " " " " ^ ^ " ^ " ' -

510 620f 740 -j- 750 g25* 9 + iOio *
1035f 1141 1211 lf 155* 235+ 350
450* 530f 620 627 6 =8 + 720*
740 824 h 9+ 924* 1020

stur biz Gaffel.
t Derdindvng nach Soden .

. . . . Ankunft m Wiesbaden :
745* 915 1117 1153* 1232 249

43 * 554 720 754* 845 91s* (nut
an Sonn - und Feiertagen ) 935

, Bah " Wiesbaden -Schwalbach ^
"

( Rheüibahnbos )
» 5 » « | iBffIR »

. Krsstsths Ludwigsbahn .

Abfahrt von
510 71d 1125 257 648

746,7 745,7 747,4
+ 1,9 4 - 1,1 + 0,7

4,4 4,7 \ 4,3
84 94 / 88

N .O . N .O .
schwach . schwach .

——

bedeckt . bedeckt . —

C . redncir t .
—
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